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General - Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und der Großh. Baden.
ö # Unabhängige «nd gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe . '"WL

Gratis-Keilagen :Wöchentlich 8 Nummer« ^Karlsruher N »1erh«k!«»gsvkatt", monaüich 3 Nummer» ^Kurier-',
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Eigentum und Verlag von
K. Thiergarten .

Chefredakteur Liberi Herzog .
Berantwortlich für PolirS u.
den allgemeinen Teil : 1L Krise
v. Seckendorfs , für Chronik
u. Residenz S Stolz, für den
Anzeigenteil L. llinderrpacher

sämtlich in Karlsruhe .

Fuffage :

35000 W .
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90F ~ Unsere heutige Mittagansgabe umfaßt
16 Seiten , inkl. Uuterhaltungsblatt Nr . 66 .

Dar Unterhaltungsblatt enthält :
. Die Kronberger Entrevue “

(mit Abbildung) . — » 55. Generalver¬
sammlung der Katholiken Deutschlands in Düsseldorf am 16.—22.
August 1908 “

(mit Abbildung) . — »Abenteuer des General Gerard “ .
Von Conan Doyle. — »Zum Streik auf dem Stettiner Vulkan“

(mit
Abbildungen) . — »Die erste authentische Aufnahme des Sultans Abdul
Hamid“

(mit Bild ) . — » Allerlei“ . — »Wetterürtastrophe im Erz¬
gebirge“ (mit Abbildungen) . — »Rätselecke “ .

Rach Hriedrichshof und Ischl.
— Berlin , 14. Aug. Eine offiziöse Berliner Zuschrift au die S2dd .

Reichs»Korr , besagt:
Die durchaus befriedigend verlaufenen Zusammenkünfte von

Friedrichshof und Ischl sollten keine neue Gruppierung der Großmächte
bringen ; eher haben sie der Tendenz zur BUduug bestimmter Gruppen
entgegeogewirtt. Damft ist nicht gesagt, daß Großbritannien von seinen
bisherige« Berbindnuge« abgeschwentt sei oder abschwenken wolle . Die
russisch-englischen Lebereinküufte haben nach wie vor Geltung ; aber die
vorläufige Zurückstellung der mazedonischen Reformpläne bringt es mit
sich , daß die längere Zeft den Horizont beherrschend « Möglichkeit eines
rnglifch-russischeu Borstotzes im Orient , der zu Gegenwirkungen hätte
Anlaß geben können , einstweilen wieder vers chwunden ist. Ebenso bleibt
die Wirksamkeit der «ntent « cordiale zwischen England und Frankreich
unvermindert ; aber Frankreich hatte sich ohnehin sowohl England wie
Rußland gegenüber in der vrientfrage die Wahl einer selbständigen,
erforderlichen Falles vermittelnden Stellung Vorbehalten. Die kompli¬
zierte Maschinerie zur Erzeugung ein«» möglichst starken europäischeu
Druckes auf die Türkei ist vorläufig außer Betrieb gesetzt. Die von der
deutsche« Politik betonte Achtung vor der Jutegrität des OSmanische«
Meiches kann zurzeit als ein de« Großmächte« gemeinsames Axiom gelten,
dem sich manche Wünsche «nterordnen. Eine leise Wandlung btt euro¬
päischen Gesamüag« war schon vor Friedrichshof «nd Ischl eingeleitet,
wird aber durch diese Begegnungen unterstriche». Ihr allgemeines
Kennzeichen heiA Entspann »»- .

Daneben mutz die von den Herrschern den Regierungen und der
übergroßen Mehrzahl beider Völker aufrichtig angeftrebte , endgültige
Besserung der deutsch-englische« Beziehungen daS Werk einer langen,
geduldigen Aufklärungsarbeit zur Verständigung über die Ziele der
beidersntige» Flotteapolitik Kerben. Uebereilt« Rufe « Rüstet abl “
könnten der Lösung dieser schwierigen Aufgabe hinderlich sein . Die Ein¬
sicht aber , daß die deutsche und die englisch« Marin « andere Dinge zu tun
haben, als sich untereinander Seeschlachten zu liesern , wird früher oder
später de« Sieg behalte» über alle Irrlehren , die einen bewaffneten Zu¬
sammenstoß »wische« uns und Großbritannien als «nvermeidlich hin.
stelle» wollen. _

55. veutscher Uatholiken-Cag.
(Bon unserem Berichterstatter .)

ltz Düsseldorf, 14. Aug. Di« innerpolitischen Sommerferien
neigen sich ihrem Ende zu. Mit der am Sonntag zusammentretenden
55. Generalversammlung der Katholiken Dentschlands beginnt das
parteipolitische Lebe« sich wieder reger zu entfalten , und die sich an¬
schließenden Parteitage der sozialdemokratischen, nationalliberalen
und der Freisinnigen VolkSpartei werden ebenso wie der Katholikentag
das allgemeine Interesse wieder in Anspruch nehmen. Zum Zweiten -
male tritt der deutsche Katholikentag

im Zeichen der Blockpolitik
zusammen , durch die das Zentrum von seiner dominierenden Stel¬
lung in unserer inneren Politik abgedrängt wurde . Aber nichtsdesto¬
weniger findet die alljährlich über die politisch im Zentrum zusammen-

Der MüchMng.
Roman von Ludwig Hasse ,

(34 . Fortsetzung.) (Nachdruck
Der Bauer hatte den Geier aufmerksam beobachtet . Auf

feinem bretten Gesicht machte sich der Ausdruck einer leichten
Spannung geltend, die sich in ein Lächeln der Befriedigung auf-
löste , als auf dem Wege da, wo er aus dem dichten Walde sich
hervorwand, um in das Tal niederzusteigen, ein Wägelchen , mit
drei Pferdchen nach russischer Art bespannt, erschien und in
schnellem Tempo dem Tale zueilte.

„Hallo, Ruscha, “ rief der Bauer in das Haus hinein , „sie
kommen ! "

Man hörte in dem Hause ein Geräusch , als wenn ein eiserner
Kessel rasch auf den Herd gestellt würde und kurze Zeit darauf
erschien ein altes Weiblein mit einem bretten gelben samojedischen
Gesicht , kleinen schwarzen funkelnden Augen, aufgestülpter Nase
und breitem Munde , aus dem aber sehr weiße große Zähne her-
vorleuchteten . Unter dem grellroten Tuch , das ihren Kopf um¬
wand , stahlen sich einige Strähnen des grauschwarzen sttaffen
Haares hervor. Die Kleidung des alten , kleinen, aber sehr in
die Breite gegangenen Weibleins bestand aus einem Rock von
Schafwolle gewebt , einem grauen Hemde aus -grober Leinwand ,
und einer kurzen Jacke von undefinierbarer Farbe . Ihre nackten
Füße steckten in derben Schuhen aus rohem Leder.

„Wo find sie ? Wo sind sie ?" rief das Weiblein lebhaft .
„Da kommen sie, " entgegnete der Bauer , indem er mit der

Spitze seiner Pfeife auf den näherkommenden Wagen wies.
«Gott und die Heiligen seien gepriesen, daß sie gesund

wieder zurückkehren, " betete die Frau , die niemand anders war ,
als Ruscha, die Gatttn des Bauern Wazlaw Kolinski.

Der Name Ruscha — oder zu deutsch Rose — paßte nun
gerade nicht zu dem gelben Samojedengesicht des Weibleins , das ,
eine Tochter des Landes, vor fünfundzwanzig Jahren Wazlaw
Kolinski angettaut war und bei dieser Gelegenheit den schönen
Kamen erhallen hatte. Aber das schadete Wetter nichts. Ruscha

geschlossene Masse abgehaltene Heerschau die höchste Aufmerksamkeit
für ihre Verhandlungen in der breiten Oeffentlichkeit vor. Weiß man
doch , daß die letzten Reichstagswahlen dem Zentrum , trotz aller Schwie¬
rigkeiten, die seine ablehnende Haltung gegenüber der Flotten - und
Kolonialpolitik ihm bereitet hatten , eine Vermehrung seiner Mandate
gebracht haben, und daß es nur von den kommenden Ereignissen im
Reichstage abhängt , wann es wieder zu seiner alte» Macht und Herr¬
lichkeit gelangt . So merkt man denn auch in den Vorbereitungen zum
diesjährigen deutschen Katholikentag nichts von einem Abflauen oder
gar einem Rückgang der gewaltigen Bewegung, welche diese katholischen
Generalversammlungen und mit ihnen das Zentrum groß gemacht
hat . Wenn auch alljährlich verkündet wird , daß beide wenig oder gar
nichts miteinander zu tun hätten , so ist es doch eine unbestreitbare
Tatsache, daß das Zentrum einen eigentlichen Parteitag wie andere
Parteien nicht 'kennt, und daß daher die oft hochpolitischen Ausfüh¬
rungen seiner Führer auf diesen Versammlungen stets ihre Resonanzin der politischen Welt gefunden habe«. Insofern ist e» doch eigentlichder Parteitag des Zentrums , für den die liebliche Kunst- und Garten¬
stadt Düsseldorf heute die letzten Vorbereitungen traf .

Vom stattlichen Hcmphbahnhof b ' s zu der eigens für die General¬
versammlung erbauten Festhalle zieht sich eine prächtige via triumphalis
durch die ganze Stadt , die außerdem , first HauS bei Haus , einen Herr,
liche» Festschnrnck angelegt hcä. Im Herzen des katholischen Rhein-
landcs gelegen , rechnet Düsseldorf damit, den imposantesten all« bis -
herigen Katholikentage in seine» Mauern zu beherbergen, und demge¬
mäß find die Vorbereitungen in der Stadt seWst, wie auch in der am
Rheirmser gelegenen Festhall « in riesigen Dimensionen gehalten . Man
hat sich nicht darauf beschränkt, für die Generalversammlung einen ein¬
fachen Holzbau zu schaffen, sondern man hat nach den Plänen des
Professors Kleesattel einen massiven Bau mit architektonisch schöner
Gliederung errichtet, der etwa 15 000 Menschen Unterkunft bieten wird.Wie alljährlich so wird auch diesmal der Katholikentag mit einer

katholischen Arbeiterdemvnstrativn
eingekeitet werden, die in Form eines Arbeiterfestzuges und aus Anlaßder Feier des goldenen Priefterjubiläums Papst Pius X . zugleich als
«ine Huldigung für den Pontifex maximuz gedacht ist. Zu diesem Fest-
zug sind etwa 600 Arbeiter», Handwerker, urrd Gesellenvereine mft über
50 000 Mitgliedern und ca. 70 Musikkapellen angemeldet . Seinen Ab¬
schluß wird dieser Festzug in einer gemeinsamen Versammlung in der
Festhalle und in noch 29 anderen Versammlungen finden. Schon dieser
Festzug wird also alle bisherigen dieser Art weit Wertveffen. Zur Be¬
sichtigung dieses Festzuges hat man u . a . das Oberhaupt der Diözese,den Kardinal - Erzbischof von Köln, Dr . Antonius Fischer , den Oberpräsi¬denten der Rheinprovinz Frhrn . v. Schorlemer-Liesex und die Vertreter
der übrigen staatlichen und städtischen Behörden eingeladen.

Am Abend findet dann die Begrüßung der Teilnehmer statt , an die
sich an den übrigen Tagen der Woche vier geschlossen« urck> vier öffent¬
liche Generalversammlungen des Katholikentages anschließen werden.Daneben laufen etwa 100 Spezialversammlungen der Vereinigungen
katholischer Äaufleute, Lehrer, Studenten , Handwerker, Arbeiter usw.An allen Tagen sind auch große Pontifikalämter in den ver¬
schiedenen Kirchen der Stadt und außerdem für den Mittwoch eine

Männerwallsahrt
zu Schiff mich Kaiserswerth am Rhein vorgesehen . Heber die Ver.
Handlungen werden wir berichten .

Die Steuersätze für die Jahre *968 und 1909
in Baden.

X Karlsruhe , 14 . Aug . Nach der nunmehr erfolgten Feststellung
des Staatshaushalts 1908/09 sind die Steuersätze wie solgr festgesetztworden:

war dem russischen Deportierten ein treuergebenes Weib gewor¬
den, hatte alle Mühsal und Arbeit seines Lebens mit Gleichmut
und fröhlichem Sinn geteilt und hatte ihm einen Sohn Iwan
und eine Tochter Wilma geschentt, die jetzt von der großen Messein Werihne Minsk zurückkehrken, wo sie Ziegenselle und Rinds¬
häute sowie andere Produkte ihrer Wirtschaft verkauft hatten .

„'s ist auch die höchste Zeit, daß Iwan zurückkehrt, " sprach
der Bauer bedächtig , „denn mein Tabak geht auf die Neige und
in dem Branntweinfaß ist auch nur noch ein geringer Rest. "

„Du lieber Gott, Wazlaw," zeterte seine Frau , „du denkst
auch an nichts weiter als an deinen Tabak und deinen Brannt¬
wein ! "

„Was ich denke, das geht dich nichts an, " wies er sie in ihre
Schranken zurück. „Stelle du nur den Wasserkessel aufs Feuer ,
daß die Kinder eine frische Tasse Tee kriegen, wenn sie heim¬
kommen .

"
„Ist schon besorgt , Wazlaw, ist schon besorgt. Hältst du

mich für so hartherzig, daß ich nicht an die Erfrischung der Kinder
denken sollte ? Aber sieh da — in dem Wagen befinden sich noch
mehr Personen !"

„Wahrhaftig ! Da sitzen noch ein Mann und eine Frau !
Wer kann das sein?"

„ Sollte das nicht mein Bruder Noak Elisej sein ?" fragte
Ruscha, indem sie die Hand über die Augen hielt, um besser sehen
zu können .

„Der Jäger ? — Das wäre möglich, denn er wollte mit
seinen im letzten Winter erbeuteten Fellen und Pelzen auch zur
Messe nach Werihne Udinsk, wo er ein schönes Stück Geld für die
Pelze zu bekommen hoffte. Sein Pulver war ihm auch ausge¬
gangen, er hatte nur noch einige Patronen für seine alle Büchse .
Er kann es schon sein, aber wer ist die Frau ? Sie ist ganz
städttsch gekleidet ?"

.
Der Wagen näherte sich inzwischen rasch, da die drei kleinen

zotttgen Pferde auf dem jetzt ziemlich ebenen Wege tüchtig aus¬
greifen konnten. Die Hofhunde , einige struppige Schäferhunde ,
hatten den Wagen auch schon bemerkt und stürmten ihm mit
lautem GÄWs entgegen .

I . Es find zu entrichten:
An BermögeuSstener von je 100 Jt für da» Jahr für daS Jahr

Vermögenssteuerwett
An Ei »romme »steu«r von dem steuer¬
baren Einkommen, deren Strucranschlag

1908
11 4

1000
11 4

beträgt 200 jt 2 Jt 40 4 2 »Ä 64 4
250 Jt — 25 000 „ 3 —— E 3 » 30 „

25 000 . — 30 000 , 3 » 16 , 3 . 46,5 „30000 » — 40000 „ 3 , 30 „ 3 . 63 „40 000 „ — 60000 . 8 . 4L . 3 „ 79,5 „50000 . — 75 000 „ 3 . 60 „ 3 , 26 „75000 » — 100000 , 3 . 75 » 4 . 12,5 .
100 000 , — 150000 , 3 . 90 , 4 . 29 „
150 000 , — 200 000 . 4 . 06 , 4 „ 45,5 »
200 000 , und mehr

An Beförsterungsflener von je 100 Jt
Waldsteuerwett

t . 20 .
M .

4 . 62 „
10 „

II . An Weinsteuer find zu entrichten: 1 . Akzise: » . 8 4 vom Liter
Tvaubenwein , b . 0,9 4 vom Liter Obstwein; 2 . Ohmgeld: «. 2 4 vom
Liter Tvaubenwein, b. 0,6 4 vom Liter Obstwein ; 3. Aversmn für die
Akzise vom eigenen Wenwerbvcwch der WeinhmMungskellerbefitzer:
jährlich 18 st für den Weinhändler selbst, 3 .60 Jt für jeden männlichen,
1 .80 Jt für jeden weiblichen Tischgenoffen über 18 Jahre ; 4 . Gebühr
für ein Weinlagerpatent : jährlich 50 4L . Bei Berechnung der Wein-
akzff« und des Ohmgeldes wird jede Flasche von geringerem Inhalt als
ein Liter wie eine Literflasche behandelt. Boi Rückvergütung von
Weinakzise und OhmgeL » find di« zur Zeft der Gewährung der Rückver -
gütung bestehende« Erhebungssätze maßgebend .

IH . Die Btersteuer beträgt von dem im Großherzogtum bereiteten
Bier für je 100 Kilogramm ungebrochenen Malzes , die bei einem
Bvauereigeschäft in einem Kalenderjahr steuerbar werden : 1 . für die
ersten 250 Doppelzentner 8 Jt , 2. für fcie folgenden 1250 Doppel¬
zentner 10 Jt , 3 . für Me folgenden 1500 Doppelzentner 11 Jt , 4. fürdie folgenden 2000 Doppelzentner 12 Jt , 5 . für int folgenden Doppel¬
zentner 18 Jt . Für diejenigen , die obergäriges Bier nur zum eigenen
Bedarf im Haushalt « bereiten und hierzu in einem Kalenderjahr nicht
mehr als 6 Doppelzentner Malz verwenden , beträgt die Steuer für
je 100 Kilogramm 2 Jt .

IV . Die Fleischstener beträgt : 1. bei Schlachtungen innerhalb des
Großherzogtums für jedes Stück Rindvieh (mit Ausnahme der Milch-
kM -er ) bei einem Schlachtgewicht von weniger als 200 Kilogramm 4 Jt ,von 200 bis ausschließlich 250 Kilogramm 6 Jt , tara 250 Kilogrammund mehr : für Kühe und Karren 6 Jt , sonst 11 Jt , 2. für eingeführtes
Fleisch vom Kilogramm 8 4 .

V . An Grundstücks - und Bettehrssteuer find zu entrichten : 2% Pro .
zent des gemeinen Wertes (Verkaufswertes) des Gegenstandes desErwerbs .

T ager ' Rnn - schav.
Deutsches Reich.

— Berlin , 14 . Aug. Die inzwischen in Marienbad vollzogene Er¬
nennung des bisherigen britischen Botschafters in Wie«, William Edward
Goschen zum Botschafter in Berlin ist wie verlautet , von Kaiser Wilhelm ,der mit dem König Eduard in Crorcherg die Sache besprochen hatte , sehrgern gesehen worden. Dagegen drückte Kaffer Franz Josef gegenüber.König Eduard sein Bedauern aus , daß dieser ausgezeichnete Diplomatvon Wien scheidet.

hd Darmstadt , 14. Ang. (Tel . ) Echnlrat Ludwig Dofch von hier
ist heute vormittag im Alter von 81 Jahren gestorben . Der Verstorbeneleistete als Kenner des Weinbaues Hervorragendes und galt auf dem
Gebiete der Reblausfovschung als Autorität.

Nach Verlauf einer Viertelstunde hielt der Wagen vor dem
Gehöft und Iwan , der Sohn des Bauern , sprang herab, indenr
er die Zügel einem jungen eingeborenen Knecht zuwarf , der sich
eifrig mit den kleinen zottigen Pferden beschäftigte.

Iwan war ein kräftiger Bursche von einigen zwanzig
Jahren , nicht sehr groß aber breitschulterig gebaut, und mtt
einem Gesicht, das wohl die gelbliche Farbe seiner Mutter geerbt
hatte , aber sonst dem seines Vaters sehr ähnlich war . Er war
nicht hübsch und nicht häßlich, aber aus seinen dunklen Augen
leuchtete Schlauheit und Energie hervor.

Wilma , seine Schwester , ein achtzehnjähriges hübsches
Mädchen, von kleiner zierlicher Figur , ähnelte ihrer Mutter mit
ihren schwarzen Augen und dunklen Haar. Das Mädchen war
gar zierlich in einem bunten russischen Kostüm gekleidet , während '
Iwan die Pelzmütze, den Leinenkittel , die Pluderhosen und
hohen Stiefel der russischen Bauern ttug .

Während die Eltern ihre Kinder begrüßten, stand eine ab-
sonderliche Gestalt abseits , ruhig auf eine alte Doppelbüchse ge-
lehnt , da und beobachtete mit einem schlauen Lächeln um denbreiten Mund die Begrüßungsszene. Ueber der einen Schulterhing einer jener Bogen, deren die Tungusen sich noch heute aufder Jagd bedienen, einige Pfeile steckten in seinem Gürtel .

Es war Noak Elisej , der Bruder der Frau Ruscha, der
.Pelzjäger , der nur selten aus seinen Bergen in die bewohntenGegenden niederstteg.

Er trug ttotz der sommerlichen Hitze die Pelzkleidung der
Eingeborenen ; sein bartloses Gesicht , aus dem die schwarzenAugen mit listtgem Blinzeln hervorsahen , welches sich als stereo¬types Lächeln um seine Lippen fortsetzte, war von der braunen
Färbung des Mahagoniholzes, so hatte Sonne , Wind und Wetterdie gelbe Farbe seiner Haut vertteft.

Sein Kopf war unbedeckt , nur dichtes, straffes, schwarzes
Haar schützte rhn vor Regen und Sonnenbrand . Die Stirn wurde
durch das schwarze Haar halb bedeckt, das sonst in langen
Strähnen aus die Schüller niederfiel .

^Fortsetzung solM



gabifdte Urefse .«Ws
Frankreich .

bd Paris , 16. Aug. (Tel . ) Di« Königin von Spanien ist gestern
mttüm auf ba Dirrchrerse nach London hier eingetroffen. Sie wurde
tiom Ikinrster des Auswärtigen , Pichon, dem spanischen Botschafter , dem
Polizei Präfekten usw. empfangen. Die Königin unternahm eine Auto¬
mobilfahrt durch die Sradt und setzte alsdann die Reis« nach London
fort. Ihr Gemahl, der König von Spanien , war in Lyon auSgeftiegen
und hat dort einen Arzt konsultiert.

S«gla»d.
DO . London , 13. Aug. Prinz Adalbert von Preußen landete

letzten Montag in Kirkwall auf den Orkney-Inseln von Bord des
Kreuzers . Danzig ", der mit vicrundzwanzig Schiffen der deutschen
Hochseeflotte im Pentland Firth ankerte . Von mehreren Seeoffizieren
begleitet, besichtigte der Prinz die St . Magnus -Kathedrale . Sein be¬
sonderes Interesse fanden die Ruinen des bischöflichen und gräflichen
Palastes , Zeugen entschwundener Pracht und Herrlichkeit. Die Offi¬
ziere des Kreuzers . Danzig " zeigten, wie die . Daily Mail " zu be¬
richten weiß, eine überraschende geographische Kenntnis der Orkney-
Jnfeln . Sie kannten den Ankergrund und die Gezeiten genau und
verrieten eine viel gründlichere Kenntnis der Insel , als die Herren
von der »Daily Mail " selbst besitzen dürften .

D - London, 18 . Aug. (Privat .) Infolge des neuen englischen
Patentgesetze- haben bereits ein« Anzahl ausländischer Firme » Grund
und Boden, sowie Gebäude und Fabriken in England erworben, um
durch Herstellung der Waren im Lande ihre Patente zu schützen. So
haben die „Elberfelder Farbwerke" etwa zwölf Hektar Land bei Port
Sunlight in Cheshire und die Höchster Farbwerke bei ElleSmere Port .
Cheshire, 3ys Hektar Land erworben. Die bekannte Scmatogen»
Gefellschaft hat sich in Cornwall angekauft, andere Firmen in London;
und eine große Anzahl deutscher und amerikanischer Firmen unter ,
handeln gegenwärtig wegen Landankaufs in allen Teilen Englands .
Unter den einwandernden deutschen Firmen herrsch ! die chemische
Branche, unter den Amerikanern die elektrische und keramische
Branche vor.

Versammlungen und Uongresse.
□ Karlsruhe , 14. Aug. Die badische landwirtschaftliche Berufs -

genoffenschaft hielt in ihrem Anstaltsgebäude dahier kürzlich ihre achte
Gcnoffenschaftsversammlnng ab. Anwesend waren von den von den
Kreisausschüssen gewählten 33 Mitgliedern 30 ; die Großh . Forst, und
Domänendirektion war durch 2 Mitglieder vertreten . Der Vorsitzende
des Großh . LandesversicherungsanrteS, Geheimer OberregierungSrat
Dr . Krems» wohnte einem größeren Teil der Verhandlungen als Ver¬
treter Großh . Regierung an . Es wurde folgende Tagesordnung er.
ledigt : 1. Neuwahl für die nach ß 8 des Statuts ausfcheidenden
Vorstandsmitglieder und Ersatzmänner . 2. Geschäftsbericht des Ge -
noflenschaftsvorstandes für das Jahr 1807 . 3 . Feststellung und Ge¬
nehmigung des Voranschlags über die Verwaltungskosten und den Be-
triebsfond der Genossenschaft für die Jahre 1808 , 1909 und 1910.
4. Beschlußfassung über die Anstellung von Beamten und über die
denselben zu gewährenden Gehalte . 6. Entgegennahme der Mit¬
teilungen des Großh . Landesversicherungsamtes über das Ergebnis
der Prüfung und Abnahnie der Genossenschaftsrechnungfür die Jahre
1904/05. 6. Beschlußfassung über die Aenderung der Unfallverhütungs .
Vorschriften für landwirtschaftliche Maschinen. 7. Beschlußfassung über
den Erlaß von Unfallverhütungsvorschriften für forstwirtschaftliche
Betriebe . 8. Beschlußfassung über den Antrag des Genossenschafts¬
vorstandes, die Aenderung der Klasseneinteilung der land- und forst¬
wirtschaftlichen Betriebe betr . 9 . Stellungnahme zum Erlasse Großh.
Ministeriums des Innern vom 23 . März 1908 Nr . 14 684/ die Bei-
träge zur land - und forstwirtschaftlichen Unfallversicherung betreffend,
und zwar a. ob es sich empfiehlt, eine Neufestsetzung des Erfordernisses
an Arbeitstagen , die zur Bewirtschaftung von 1 Hektar Acker usw .
Geländes durchschnittlich erforderlich find (vergl. § 18 der Verord¬
nung vom 17. August 1889, Gesetzes - und Verordnungsblatt 1889
Seite 167) vorzunehmen und b . ob, und bejahendenfalls wie es sich
ermöglichen lasse, die Beiträge statt in einer Summe in Teilbeträgen
zu entrichten. 10. Besprechung und Beschlußfassung über Angelegen-
heilen , die von Mitgliedern der GenossenschaftSversammlnng oder vom
Großh. Laudesversicherungsamt angeregt waren .

* Der 7. Berbandstag der Buchbindermeister ln Baben findet in
Freiburg i . B. in den Tagen vom 15.—17. August statt . Die Wer-
Handlungen beginnen Sonntag , vormittags 10 Uhr. Um 2 Uhr ist
gemeinsames Mittagessen im Kolosseum , nachher folgt ein Spazier¬
gang nach Sr . Loretto . Um %9 Uhr trifft man sich in den Germania¬
sälen zu einer Abendunterhaltung . Montag nachmittag findet ein
Ausflug nach Höllental -Titisee statt . Mit dem Derbandstag ist eine
Fachausstellung verbunden.

* Heidelberg, 13 . Aug. Anläßlich des 3. Internationalen Kon¬
gresses für Philisophie, der in den Tagen vom 31 . August bis 5 . Sept .
hier stattfindet , sind bereits eine große Zahl Anmeldungen von Gelehrten
aus Deutschland, Frankreich, England , Rußland , Italien und Amerika
eingelaufen .

▲ Rastatt , 14. Aug. Am 16. August findet hier die diesjährige
Generalversammlung des Badischen Ratschreiber-Vereins statt.

Der Uedermensch .
Milder aus der nächsten Zukunft.

Von Konrad Winterer .
(Nachdruck verboten .)

Nun sind wir soweit ! Endlich, endlich kommt die langsame
Wirklichkeit dem Ahnungsvermögen, der schnellbeschwingten , „ge-
flügelten " Phantasie des deutschen Volkes nach und macht einen oft
gebrauchten Ausdruck wahr , der bisher sozusagen nur gelogen, oder
wenigstens blos vorempfunden war : „Wir machen einen Ausflug !"

Einen Ausflug machen — in diesem Worte versteckt liegt die bis
auf die Zeit des alten Ikarus zurückreichende Sehnsucht nach dem
Flregenkönnen. Aber dieses oft gebrauchte, in seiner Vollendung stets
erhoffte und doch noch nie verwirklichte Wort hat nun endlich Fleisch
und Blut angenommen, oder vielmehr imprägniertes Segeltuch und
Wafferstoffgas und wir können , dank dem genialen Luftgeneral Zeppe¬
lin mit gutem „ sprachlichem Gewissen " vom „ausfliegen " sprechen.

Das bekannte Wort : „unsere Zukunft liegt aus dem Wasser" ist
etwas Ueberwundenes, Altväterliches , es ist sozusagen „ins Wasser
gefallen" und fortan gilt das zeitgemäßere und entschieden „ge¬
flügelte " Wort : „Unsere Zukunft fliegt in der Luft !" Alles was
kommt , wird Bezug haben und nehmen auf „Die Lust" . Ein zweiter
Goethe wird an seinem Lebensende nicht „mehr Licht" wünschen , son¬
dern „mehr Luft". Dieser Ruf hatte bisher ja nur für die Pneu -
matikreifen der Radler und Autler Geltung , aber in Zukunft wird
uns „Luft " alles sein und nichtmehr „nichts", so wie man bisher z.
B . sagte : Der Kerl ist mir Luft ! — Goethe, von dem wir vorhin
sprachen , hat ganz deutlich die kommende Luftperiode geahnt ; man
sieht das aus den Schlußworten seines Clavigo: „Luft , Luft , Clavigol"
Das ist der wahrhaft prophetische Hinweis auf die Aera der Luftschiff¬
fahrt . In dem eben von mir gebrauchten Worte „Aera" liegt übri¬
gens eine prächtige Volksahnung, indem es ja vom lateinischen aer —
„Die Luft " kommt . Und wenn in Zukunft die ganze Luft Staats¬
eigentum ist, so erhält unser Wort „aeratisches Eigentum " einen
tieferen , doppelten Sinn !

Die Lösung der Fliegfrage lag ja schon lange „ in der Luft " ,
aber heute ist es nicht „aus der Luft gegriffen" , wenn ich behaupte,
daß die Luftschiffahrt sich nun endlich in „höhere Regionen" aufge-
schwungen hat. Schon heute blicken wir mit einer gewissen gering¬
schätzigen Verachtung auf die Zeit zurück, wo unsere Entwickelung
noch auf dem Wasser oder früher gar nur auf der Erde lag. Es
Hecht Heute wirklich leine „LuM«S8er bauen ", « erm wir uns Kr den

t . Bernau ( Amt St . Georgen) , 14. Aug. Diese Woche tagte «in«
gutbesuchte Versammlung im Gasthaus zum Schwanen zwecks Gründ »
ung und Konstituierung des Ländlichen Krrditvereins . Die Vereins -
angelegercheiten sind soweit geregelt, daß die Kreditkasse noch vor dem
Herbst in Tätigkeit treten wird . Der Vorstand setzt sich aus folgenden
Mitgliedern zusammen: 1 . Vorstand Zachäuz Maier , Vorstand d«S
Bauernvereins , 2 . Vorstand Jos . Maier , Bürgermeister, Vorsitzender
des LussichtSrates Pfarrer JooS, Rechner Robert Dauer, Landwirt ,
Bernauhof . Der Verein zählt ca . 60 Mitglieder .

— Kopenhagen, 14. Aug. ( Tel . ) Der 15. Internationale Orien -
talisten- Kvngreß, über den der König das Protektorat übernommen hat.
wurde heute vormittag durch den Kronprinzen eröffnet. Zum Präsi¬
denten wurde Professor Wilhelm Thomsen-Kopenhagen gewählt . Zu
Sekretären wurden von den Ausländern Prof . Bezold -Deutschland.
Gantiot -Frankreich und ThomaSEnglcmd bestimmt. Die fremden Dele-
gierten überbvachten die offiziellen Glückwünsche ihrer Regierungen .
Nachmittags begannen die Sektionsverhandlungen .

— Newyork , 15 . Aug . ( Tel . ) Gestern begann ein vom Verband
amerikanischer Geschäftsreisender veranstalteter sogenannter Prosperi -
tätskongreß, der di« Erörterung einer Agitation zur Wiederherstellung
des öffentlichen Vertrauens und der Wiederbelebung des Geschäftsver¬
kehrs bezweckt. Der Kongreß soll 2 Tage dauern . Von den hiesigen
Arbeitslosen wurde eine Kundgebung versucht , welche dem Kongreß den
Umfang der Arbritslostgleit dartun sollte . Die Polizei trieb die Menge
auseinander . Infolgedessen sandte das Komitee der Arbeitslosen dem
Kongreß ein Schreiben mit der Mitteilung , daß in Newyork über 40 000
PerMen ohne Geldmittel seien und Hunger litten .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

8 . August d . I . gnädigst bewogen gefunden, dem Königlich Preußischen
Münzdirektor Karl Brinkmann in Berlin das Ritterkreuz erster
Klasse und dem Münzmodelleur Otto Schultz daselbst das Ritterkreuz
zweiter Klasse Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen.

Das Ministerium der Justiz , tes Kultus und Unterrichts hat
unterm 6 . August d . I . den Hilfsgerichtsschreiber Kwrl Kai er beim
Amtsgericht Mannheim zum Gerichtsschreiber beim Amtsgericht Neu¬
stadt ernannt .

Der Katholische OberstiftungSrat hat dem Finanzassistenten Fried ,
rich Enderle in Karlsruhe unter Verleihung der Amtsbezeichnung
Revident die etatmäßige Amtsstelle cin:s Dw eaübeamten beim Katho¬
lischen Oberstiftungsrat übertrugen.

Der Katholische Oberstiftun^ rat hat dem Fiornzaflistenten Karl
Küpferle in Karlsruhe unter Verleihung der Amtsbezeichnung
Revident die etatmäßige Arntsstelle eines Bureaubeamten beim Katho-
lischen Oberstistungsrat übertragen .

Der Katholische Oberstiftungsrat hat denr Buchhalter Karl Schmitt
bei der Pfälzer Katholischen Kirchenschafsnei in Heidelberg unter Ver¬
leihung der Amtsbezeichnung Revident die etatmäßige Amtsstelle eines
Bureaubeamten beim Katholischen OberstiftungSrat übertragen .

Der Katholische OberstiftungSrat hat dem BerwaltungSassistenten
Karl Scherer bei der Pfälzer Katholischen Kirchenschafinei in Heidel¬
berg unter Verleihung der Amtsbezeichnung Buchhalter bi; etatmäßige
Amtsstelle eines Bureaubeamten übertragen .

Der Katholische Oberstiftungsrat hat dem Bureauasfistenten Max
D ö t s ch beim Katholischen Oberstiftungsrat unter Verleihung der Amts-
bezeichnung Registraturafftstent die etatmäßige Amtsstelle eines Bureau¬
beamten übertragen .

Mt Entschließung Großh. Generaldirektion der Staatseiserrbcchnen
vom 16. Juni d. I . wurde Betriebsassistent Gustav Edinger in
Rappenau nach Heidelberg versetzt.

Mit Entschließung Großh. Generaldirektron der Staats ersenbahnen
vom 1 . August d . I . wurde Betriebsassistent Alois Hengartner in
Meßkirch nach Tiengen versetzt. _

Badische Chronik.
* Karlsruhe , 14 . Aug . Nach der Meldung eines Stutt¬

garter Blattes ist der Ankauf des Truppenübungsplatzes an der
badisch-hohenzollernschen Grenze bei Ebingen , Balingen und

Pfrausteten für das 14 . badische Armeekorps zum Preise von
2 Millionen Mark erfolgt .

* Sandhofen (bei Mannheim ) , 13 . Aug . Gestern ist der

hiesigen Gendarmerie ein guter Fang geglückt. In den letzten
Tagen würden an verschiedenen Orten falsche Zweimarkstücke
mit dem Bildnis des Prinzregenten Luitpold v. Bayern einge¬
nommen . Die Spuren führten schließlich auf einen in der hiesi¬
gen Fabrikkolonie wohnhaften Italiener . Derselbe wurde

gestern morgen als er seine Wohnung wieder betreten wollte ,
von der Gendarmerie festgenommcn. .

Er machte einen Flucht¬
versuch und konnte nur nach verzweifelter Gegenwehr in den
Ortsarrest verbracht werden . Die gestern mittag angestellten
Erhebungen führten zur völligen Ueberführung des Inhaftierten .
In seiner Wohnung wurden noch mehrere falsche Geldstücke , sowie
die zu deren Herstellung benützte Gipsform gefunden . Der Täter
leugnet . _

Sommer in ein in der Luft verankertes „Zeppelirw" sommerfrischelnd-
und fröstelnd versetzt denken . Auf jene lange „Erdperiode" und die
dann folgende kurze „Wasserzeit" , auf jene geistige Embryonalzeit der
Menschheit , schauen wir moderne Flugmenschcn wirklich „von oben
herab .

" — Wie wir uns früher , in fast vorsintflutlichen Zeiten , be¬
geistern konnten, wenn wir in einer lotterigen Landkutsche regen¬
bogenfarbig geschüttelt wurden , später aber eine Autofahrt für das
selbstverständlichste Ding der Welt hielten , so werden wir in Zukunft
als blasierte Luftsportsmen eine Fahrt mit einem Luftbeutel oder
Windbeutel — so könnte man die kleineren Luftfahrzeuge nennen —
als etwas Alltägliches betrachten. Wie wir ehemals unfern „Omni -
bus" bestiegen , dann einen „Autobus", so jetzt unfern „Luftibus " —
gleichfalls ein Wort , das erst jetzt tieferen Inhalt und eigentliche Be¬
deutung erhält und das fürderhin eine Ehrenbezeichnung bedeuten und
nicht mehr ein Schimpf, oder Tadelswort darstellen wird . Wenn wir
früher manchen von den sogenannten „ Oberen Zehntausend" für einen
„Luftibus " erklärten, so galt das als Tadel — in Zukunft werden die
sämtlichen, nun in Wirklichkeit „oberen" Zehntausend Luftibusse be¬
sitzen, fliegen - sein . Wenn früher , als sich die Menschheit nach Hein«
noch „auf der glatten Erde entwickelte " , der Jüngling seiner Dulzinea
im verschwiegenen Walde ein ehrsam Kützlein applizierte — in Zu¬
kunft, denn die „Lust" ist weit, gibt er seiner Erkorenen irgendwo da
oben ein richtiges „Lnftibufferl" ! — Jetzt erst wird sich auch ein reizen¬
der Dorfgebrauch in die Stadt verpflanzen lassen : ich meine das mit
Recht so beliebte „Fensterln" ! Denn nun kann so ein armes Stadt¬
mädel im 5 . oder 6 . Stock ebenfalls leicht den Besuch des Liebsten zum
„Fensterln " empfangen, wenn er anrückt mit seinem „Lenkbaren" ! —
Wir sahen vorhin, daß die bisherigen Schimpfnamen Luftibus und
Windbeutel zu Ehrentiteln werden: auch das seitherige „FlatterhanS "
und „flatterhaft " werden ihren tadelnden Sinn verlieren , da ja in Zu¬
kunft jeder Mensch ein Flatter - , oder Fledermensch sein wird ! In
diesem Verdrängen von Schimpfwörtern erknnen wir schon die kom¬
mende, wirklich „höhere " Gesittung ! — Daß unsere „höheren Töchter "
im hohen . Luftreich" noch „ höher" sein werden rab sich ganz gewiß noch
— „ luftiger " kleiden wenden , dürfte ohne weiteres klar sein.

Wie mit allem, wird es auch mit dem „ Fliegen " gehen: zuerst
werden die Flatterapparate sehr teuer sein , wie einst die Draisinen und
jüngst noch die Motorräder , aber mit der Zeit werden die Presse sinken
und schließlich wird jeder^Landstreicher — in Zukunft natürlich Luft¬
streicher genannt — seine eigenen Flügel haben. Jeder Mensch kann
sich dann über jeden andern „Lberheben " und er wird tief empfinden
di« Worte aus Schillers „Jungfrau von Orleans " (V . 15) : „Wie wird

Leichte W"« «n Hede» «sich." Wir fügen beim Migen in
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• Waibstadt, 13 . Aug . Zwei junge Leute standen dieser

Tage beim Nachhausegehen noch eine Zeit beieinander , als der
verheiratete Robert Völker hinzu kam und beiden die Köpfe zu-
sammenstieh. Darüber empört, versetzte der ledige Hofherr dem
Täter eine Ohrfeige , worauf Völker sein Messer zog und dem
Hofherr eine schwere Stichwunde am linken Arm , die Lebens,
gefahr nicht ausfchtoß, beibrachte. Völker wurde verhaftet.

$ Pforzheim, 18. Aug. Die Einlagen der stützt. Sparkasse betragen
im Juli 1908 511 648 Jl 37 H . Die Rückzahlungen 541104 Jl 15 ^ .

-a- Baden -Baden , 14 . Aug . Auf Ersuchen der Staatsan¬
waltschaft Pforzheim wurde heute dahier der Goldwarenhändler
Maifenbachcr in Untersuchungshaft genommen . Maisenbacher,
der im Frühjahr hier zuzog, betrieb vorher in Pforzheim ein
Goldwarengeschäft und soll in eine Goldschnipfler -Affäre ver¬
wickelt sein. Wie man hört, bestreitet der Verhaftete seine Be-
teiligung .

* Triberg , 14 . Aug . Die Direktorstelle an der hiesigen
Realschule wurde Herrn Professor Rob . Burger , z . Zt . an der
Oberrealschule in Freiburg übertragen .

Ö? Donaueschingeu , 14 . Aug . Das 14 Tage alte Kind des
Bierbrauers Neininger fiel in seinem Tragbettchen in einem
unbewachten Augenblick von einem Stuhle in einen Wasserkübel,
Infolge eines ringetretenen Herzschlages ist es alsbald der-
schieden .

t . Todtna» (Amt Schönau i . W. ) , 16 . Aug. Die Bekanntgabe,
der Gemeinderechnung in hiesiger Stadt zeigte einen Umsatz von
608 000 Jl . Auch wurden die Gehälter bet Stadtrüte von 34 Jl auf
70 Jl von der BürgerouSschuß-Versammlung gutgeheihen.

8 Lörrach , 14. Aug. Hi« hat sich ein Grund - und Hausbesitzer -
Verein konstituiert.

§ Kadelburg ( A . Waldshut ) , 14. Aug. Hier starb der älteste Bürger
deS Ortes , Martin Groß, im Alter von 96 Jahren .

O Heiligenberg , 14 . Aug . Die fürstlich sürstenbergische
Familie nimmt hier Sommeraufenthalt .

Bo« neue« Beamte«gef<tz.
A Karlsruhe , 14. Aug. Das neue badische Gesetz , betreffend die

Reisevergütnnge« und das UmzugSkostengefetz der Beamten bringt
einige Aenderungen. Unabhängig von den Klassen des Gehaltstarifs
sind 8 Klassen gebildet, in welche die einzelnen Kategorien eingereiht
sind . Neu ist die Einführung eines UebernachtgeldeS. Bei Geschäften
von unter 3 Stunden Dauer wird nichts, bei 3—6 Stunden vier
Zehntel , bei 6—10 Stunden sieben Zehntel und bei mehr als 10 Stun¬
den das volle Tagegeld gewährt. Di« neuen Sätze find folgende:

Beamtenklaffe Taggeld Uebernachtgxld Allgem . Kostenersaß
bei Umzügen

I 16 Jt 6 Jl 300 \ m
II 12 . 5 . 250 „

in 10 . 4 „ 200 „
IV 8 . 4 . 150 .
V 7 . 3 . 125 .

VI 8 „ 8 . 100 .
VH 5 , » , 75 .

VHI * . 2 . 50 ,
Staatsdotatio« und Kirchensteuer.

H> Karlsruhe , 14. Aug. Das Organ der „ Kirchlich-liberaken Ver-
einigung in Baden"

, das „ Evang.-prot. Kirchenblatt" beschäftigt sich in
einem längeren Artikel „Staatsdotation und Kirchensteuer" mit der
Frage , wie man in Zukunst zu einem prinzipiellen Entscheid über
Kirchensteuer oder Dotation kommen werde. Der Artikel kommt am
Schlüsse zu folgenden Ausführungen : »Die Lösung der tassächlich vor-
handenen Schwierigkeiten scheint cd' o nicht m einem : Entweder Dotation
oder Kirchensteuer, sondern in dem jetzt eingeschlagenen Mittelweg der
Gewährung von beiden Formen der Unterstützung der Kirchen zu liegen ,
aber nicht ausnahmsweise und nur °ür jetzt, sondern an sich und immer.
Dann müßte also die Dotation nicht wegfallen, sondern bleiben, und
das würde sich auch von selbst verstehen, wenn man beide , Staat und
Kirche, mehr in ihrem Wert an sich als nur in ihrem geschichtlichen Ge»
tvordensern mit allen seinen Fehlern und Schwächen erblicken würde,
und wenn an die Stelle der mehrfach ausgesprochenen Versicherung, cs
sei keinerlei Kirchenfeindschaft im Spiel , eine ganz andere Versicherung
treten könnte , nämlich di« einer vollen Würdigung des Wertes der
Kirchen , und zwar nicht nur ihres Knlturwertes , sondern gerade auch
ihres religiösen Wertes , mit «rnein Wort : wenn an die Stelle einer kühlen
objektiven Beurteilung der Kirche eine warme positive Beteiligung an ihr
träte . Denn mit einer Anerkennung des bloßen Kulturwertes der Kirche
wird man dem Ernst und dem Gewicht der Sache, welche sie vertritt ,
auch von seiten des Staates doch nicht vollkommen gerecht . Zu der Do - '
tation , welche bleiben müßt«, würde dann die Kirchensteuer ergänzend
hinzutreten , und die Höhe beider würde nichts anderes als durch praktische
Erwägungen bestimmt. Zu beachten bliebe dabei immer, daß vor allem
die etwa vorhandenen Mittel der Kirche zur Deckung ihrer Bedürfnisse
in erster Reihe herangezogen werden, damit sowohl Dotation als Kirchen-
steuer keine hohen Beträge zu erreichen brauchen, und ebenso , daß dem

fleichen Zweck zulieb die Kirche möglichste Sparsamkeit nach allen Seiten
in walten lasse, wie dies ihrem Zweck und ihrem Wesen von selbst schon

angemessen ist .
"

des Wortes echtester Bedeutung in „gehobener" Stimmung . Jeder
Beamte aber , der im Flatterdienst beschäftigt ist, befindet sich natürlich
in — „gehobener Stellung " und es steht z. B . jedem Briefträger frei»
sich selbst jeder Zeit in eine solch « gehobene Stellung " zu versetzen , so
daß es in Zukunft nur noch zufriedene Briefträger geben kann. Ebenso
erhält es sich auch mit anderen Beamtenkategorien : so werden sich die
Lehrer ohne Mühe ein „höheres Wissen " aneignen können , indem sie
mit Hilfe der Flügel ja bald wisse« werden, wie es in „höheren Kreisen"

zugeht; überhaupt wird es in Zukunft schwerlich noch unzufriedene Be¬
amte geben — aus obengenannten Gründen ! Was für ein sozialer
„Aufschwung " in dieser Tatsache liegt , dürfte jedem sofort klar sein !
Dagegen wird es der Regierung mittelst der Luftschiffe möglich sein,
unbeliebten Beamten den Brotkorb — noch höher zu hängen !

Allen Flugmenschen steht das weite Luftreich offtn — über sich
die unendliche Atmosphäre und

„unter sich, in wesenlosem Scheine
liegt , was uns früher bändigt' , das gemeine"

Land und das Wasser ! Nichtmehr sind wir genötigt, uns „ auf Flügeln
des Gesanges" zu erheben, welch' gefährliches Unternehmen dem selige»
Heine nachgesagt wird und niemand mehr wird einem Davoneilenden
die Worte aus Maria Stuart ( III . 1 . ) Nachrufen müssen :

„ Ihr eilet ja , als loenn ihr Flügel hättet, "
denn wir werden ja wirklich Flügel haben ! Und nicht mehr bloß unsere
„Gedanken " , unsere „ Seele " werden „beflügelt" sein, sondern auch
unser Corpus , so daß der Ruf Herweghs ( Gedicht : Aus den Bergen),
etwas geändert werden muß . Statt :

„Raum , ihre Herren , dem Flügelschlag
Einer fteien Seele, "

wird es heißen müssen :
„Raum , ihr Herren , meinem FlügelschlageI"

Die Spannweite der Flügel tvird natürlich , je nach dem Geld¬
beutel, verschieden sein. Die Luftprotzen werden Flügel mit 4—500
Meter Spannweite haben und anstatt der Mond- und Sonnenfinster »
mss« werden wir Protzenfinsternisseerleben, sie werden indessen nicht so
sehr dunkelmachen , da die rneisten Protzen ja einen „eigenen" —
„ Mondschein " haben ! Interessant werden also derlei . „Finsternisse"

schon sein .
Für den unbehinderten Flug ver Flieger wird die Luftpolizeö

— Acthergardisten — zu sorgen haben. Diese werden mit brasiliani¬
schen Lassos ausgerüstet sein, um sie etwaigen Flüchtlingen um die
Flügel zu werfen und sie so in ihre Gewalt bringen zu können .

Wenn man sich die Fülle von Reglements auLdenkt, die für dos
Luftveich «stoßat werden fitenen, jo maß einem da- Herz « chsche» tvU
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Die Brandkataftrophe in Donaueschingen.
ft, Donaueschingen» 14. Aua. Der grotzh. AmtSvorstaud, Oberamt .

mann Dr . Paul , gibt folgendes bekannt: . Es ist mir ein Bedürfnis , allen
Feuerwehren und Löschmannschaften, ^ welche bei dem großen Brand ,
unglück am 5 . August d . I . der bedrängten AmtSstadt au Hilf« und big
m die Morgenstunden d«S folgenden Tages in unermüdlicher, aufopfern,
der Tätigkett auSharrten , hiermit auch öffentlich Da«! und Anerkennung
§uszusprechen.

" — Das hiesige Bürgermeifternmt erlätzt ein« Bekannt,
machung, nach welcher das Betreten der Brandstellen im Hinblick auf die
damit verbundene Lebensgefahr strengstens unterlagt ist. — Di« grotzh.
KezirKbauinfpektionhat sich in entgegenkommcmder Weife bereit erklärt,
den Beteiligten bei dem Wiederaufbau der Häuser mit Rat und Auskunft
beizustehen. Ebenso wird de: grotzh . BezirkStierarzt in laudwirtschast.
lichen Fragen den Brandbeschädigtensehr gerne an die Hand gehen. Be¬
züglich des Ausgleichs oder Tausches von Grundeigentum könne» sich die
Besitzer an den grotzh. BezMsgeometer wenden.

Durch den großen Brand sind viele deutsche und schweizer Feuer.
Versicherungen stark engagiert. So hat der deutsche . Phönix"

, die Mägde,
burger" , . Gothaer " und . Heldetm" je ISO 000—200 000 Mark zu
zahlen. Di« . Hamburg--Bremer " ^S«seIlschast hat 120 000 Mark zu
leisten, während ein« ganze Reihe anderer Gesellschaften mit je ca.
80 000 Mark betroffen sind .

Wirklich Obdachlose gibt eS in Doncmefchimgen natürlich heute nicht
mehr . Wer nicht beim Mitbürger , beim Fürsten oder im Gasthof unter ,
kam , hat ein Feldlager in der Festhall« bezöge». Bon der kleinen
Bühnen mit luftigen Kulissen und dem rotgoldenen Vorhand bis au die
Saaltür stehen saubere Betten aus dem Bestände der KrisgsstrnitüiS«
formationen in Reihe und Glied. Zu jedem Bett gehört ein Stuhl
und ein sauberes Handtuch. Zwei Nebensäle stad als Frauen , und
Krankenabteilung eingerichtet .

Neber die Entstehung des Brandes erfährt die . Stratzb . P .
" : . Ein

Warm hätte gern den Schuppen seiner Nachbarin, einer Witfrau , äuge,
kauft. Alle Versuche, ihn gutwillig zu erlangen , schlugen fehl, und so
steckte er im Aerger den Schuppen einfach rn Brand . . Hab' ich ihn
nicht, sollst Du ihn auch nicht haben." Der Täter , der natürlich keine
Ahnung hatte, welche Gefahr er nett dieser Brandstiftung über das
Städtchen heraufbeschwvr , legte letzten Montag ein voll« Geständnis
ab und wurde nach Billingen abgeführt , da das Gefängnis in Donau ,
eschingcn abgebrannt ist .

" (— Diese Meldung ist mit großer Vorsicht
ciuszunehmen . Bekanntlich wurde am Montag ein Marin als Täter
verhaftet, der aber nach Meldung von anderer Seit « wieder
fteigelassen werden orutzte . — D, Red. )

Ikach einem Bericht des . Berl . Tagebl . " sollte Kurzschluß in dem
mit Elektromotoren versehenen landwirtschaftlichen Betriebe eines Acker¬
bürgers als die Ursache des Brandes anzusehen fein . Wie der . Verein
zur Wahrung gemeinsamer Wittschaftsintevessen der deutschen Elektro¬
technik "

, Berlin , auf Grund von Informationen , di« er an zuständigen
Srellen eingezogen und deren Richtigkeit vom Grotzh . Badischen Bezirks¬
amt zu Donaueschingenbestätigt loirü. mitteilt , kann jedoch nach den bis .
hcrigen Ermittelungen auch Kurzschluß als Brandursache nicht in Frage
kommen. Sowohl nach den Feststellungen der Gendarmerie , als auch
nach den Aussagen des Sohnes der Besitzerin des Hauses , von dem der
Brand seinen Ansgang nahm, und muh den als zuverlässig anzufehettden
Aussagen von Nachbarn ist das Feuer nicht in dem Gebäude, das die
elektrische Anlage enthittt , sondern in einem in unmittelbarer Nähe ge¬
legenen Holzschuppen , in dem sich überhaupt keine elektrische Installation
befand , zum Ausbruch gekommen . Di« eigentliche Entftehungsursache
konnte dieser Meldung nach bisher nicht feftgestellt werden.

* * *

— Donaueschingen, 14. Aug. Von den neuerdings für die Brand¬
geschädigten hier eingegangenen großen Spende» feien noch erwähnt :
Rhei n .-W estfälische Diskorrtvbank , Köln, 350 Sk Konsul AloiS Bender,
Mannheim , 500 Jl , Kommerzienrat Dr . August Hohenemfer, Mann ,
heim, 1000 ’JC, Frankfurter Bank von nnbek . Stifterin 1000 Jl , Konsul
Ehrenbacher 230 JC , Hofjuwelier Koch, Frankfurt , 300 ’JC , Sammlung
der Stadt Billingen 358 JC , Süddeutsche Diskonto-Gesellschaft , Freiburg ,
200 Jl , Kurhaus Hundseck 350 'JC, der Magistrat München 5000 JC
und der Senat Hamburg 3000 *JC.

s . Kalmbach ( b . Wildbad) , 14. Aug. Gestern abend %9 Uhr fand
hier im Gasthof zum . Hirsch " zu Gunsten der Brundgeschädigte« von
Donaueschingen ein Wohltötigkeitskonzert statt . Den Anlaß zu dieser
Veranstaltung gab Frau M . Strauß aus Karlsruhe . Vor allem war es
Herr Schultheiß Hoernle, der durch seine reg« Mithilfe sehr viel zum
Gelingen des Abends beitrug . Die Mitwirkenden waren Karlsruher .
Ein abwechselungsreiches Programm war vorgesehen . Zahlreiche Musik -
stücke, Lieder und Gedichte heiteren und ernsten Erhalts wurden zur all-
genieinen Befriedigung zum Vortrag gebracht. So nahm der Abend
einen hübschen Verlauf . Die Veranstaltung war sehr zahlreich von den
hier weilenden Kurgästen besucht und ergab die schöne Summe von
102 Mark.

— Frankfurt a . M ., 14. Aug. Die Sammlung der »Franks. Ztg."
für die Donaueschinger Abgebrannten betrat jetzt ca. 21 000 JC ,

Born Grafen Zeppelin .
Lörrach , 14. Aug. Der Gemeinderat hat beschlossen, einer

Straße den Namen „Zeppelin" zu geben . Der Erfinder wurde durch
ein« Adresse von diesem Beschluss« in Kenntnis gefetzt.

— Werdohl (Wests .), 14. Aug. Der Fabrikant Friedrich
Colsnmnn von Kleinhammer bei Werdohl» der Schwiegersohn

ein zu füllender Luftballon und man wird glauben , daß das goldene
Zeitalter der Menschheit erst jetzt anoreche . — Da wären Bestimmungen
zu treffen über die An - und Abflüge auf den Luftbahnhöfen — eigent¬
lich nicht Bahnhof, sondern Lufthof oder Flughof zu heißen — dann ein
Paragraph , wonach rechts geflogen teerten mutz und zwar nur der Luft¬
linie nach (abseits Fliegende werden bestraft) . ufw. — Solche Bestimm¬
ungen, in entsprechend reichlicher Anzahl erlassen, werden den Menschen
erst tvahrhaft glücklich machen . —

Wenn . Fürsten " fliegen, mutz natürlich zuerst die „Lust sauber" ,
d . h. ftei geumcht werden und die Luftpolizei mutz den ganzen Luftraum
vorher — auSräumcul — Das „Hoch !" auf die Fürsten nimmt im Zeit,
alter des Fliegens natürlich ganz gewaltige Dimensionen an , da man
jetzt die Fürsten noch ungleich höher leben lassen kann, als früher ! Die
Toastform wird damr lauten : „er lebe hoch , noch höher, am aller¬
höchsten!"

/ Der Staat aber hat in der Luftschiffahrt natürlich ein neues —
Steuerobjekt entdeckt. So muß man z. B . für alle Aufstiege über 100
Meter Höhe eine Luftkur- Steuer entrichten. Eine hübsche Abstufung
in den Steuertaxen wird diese neue Steuer , die dem Ueberhandnehmen
des Luftverkehrs ebenso entgegenarbeitet, wie die ebene Fahrkarten¬
steuer dem vielen Eisenbahnfähren , richtig populär machen. Auch wird
„ erwogen "

, ob man nicht ein Lustkilometerheft einführen will, wenigstens
bis die Fliegerei allgemein beliebt ist — später kann'

man ja einem
unangenehmen Umsichgreifen der Flieglust durch Erhöhung der Luft -
steucr und Abschajsuug des Luftheftes die Flügel stutzen. Wir haben
aus guter Quelle erfahren, daß die Regierung schon lange die Entwick¬
lung der Lustschiffahrtverfolgte ; -lls sie gehört habe, daß jedes Luftschiff
«inen Stcucrappastt habe , habe sie an ihren eigenen großen — Steuer¬
apparat gedacht und beschlossen, die neue Bewegungsart als Steuer¬
quelle zu erschließen . Eine eigene Luftibuskommiffion sei zur Prüfung
der Frage eingesetzt worden und dieser flögen täglich herrlichere Pro¬
jekte im Kopfe herum oder von auswärts auf den grünen Tisch ! —

Ein Paragraph ikm Luftpolizeiordnung, der § 2741 , werde ebenfalls
viel Geld einbringcn ; er lautet : „ Unbefugten ist das Befliegen der Lust
strengstens untersagt . Den Unbefugte« gleichzuachten stob Kinder, die
noch nicht flügge sind .

" Die Neugier werde da den StaatSseclel ganz
gewaltig anfüllen . Ebenso der 8 2867 : „Das Alleircherumfticgeulaffen
von Hunden, sogenannten Windhunden, ist untersagt . Die Besitzer find
zur Darnachachwng gehalten . Im Ueberfliegungsfalle werden die
letzteren gestraft, die ersteren luftpolizeilich emgezogen und entflügelt."

Was die Fliegapparate anbetrifft , so wird «S solche, wie oben er.
tvähur, in Men Größen geben ; die ganz großen, die SÜesenluftbeutel,
werden nur zu militärischen Zwecken Verwendung finden und zur Be.

_ K adiftye ffirgJTfc »
des verstorbenen Konnnerzienrats Berg, des bisherigen hoch¬
herzigen Lieferanten des Aluminiums für den Grafen Zeppelin,
ist von diesem zum Direktor der von ihm ins Leben gerufenen
LustschiffahrtSgesellschast ernannt und vorgestern vom Kron¬
prinzen in Friedrichshafr» empfangen worden.

Aeppekin» Luftschiff und di« - irche.
In der „Christliche » Welt" veröffentlicht der Herausgeber , Prof .

Rade in Marburg , sehr lesenswerte Betrachtungen über die Zep»
pelrnsche Großtat und läßt dabei auch die folgenden schönen Bemer¬
kungen einflietzen: An vielen Orten haben die Kirchenglocken die
kühnen Segler begrüßt . Recht , daß die Kirche den Menschen grüßt bei
seinem Wagen und Gewinnen. DaS tut eine lebendige Kirche. Aber
weiß die Kirche auch , daß eine jede solche Erfindung , ein jeder solcher
Fortschritt auch für sie eine neu« Zeit » eine neue Aufgabe bedeutet ?
Um die Religion braucht einem nicht bange zu sein. Wieviel fromme
Geduld, wieviel Gottvertraue » mag mit hineingebaul worden sein in
daS Luftschiff des Grafen Zeppelin! Und auch die Menschengeschlechter ,
die in seinen Bahnen segeln werden, brauchen Geduld, Mut , Goti-
vertrauen , Gott . Furchtbare Proben warten noch auf den Menschen
der Lüste. ES ist dafür gesorgt, daß Me Menschen nicht in den
Himmel wachsen. Und schließlich wird doch der am meisten siegen ,
der am innigsten glaubt . Aber die Kirche ? Sie darf nicht nur mit
Glocken die neue Zeit einläntrn . Sie mit ihren Einr icht ungen, mit
ihren Lehren, mit ihrem ganzen Gefüge, wenn sie mit hinüber will
in die neuere Zeit — und wir find schon drin —, da muß sie viel
anders werden: viel lebendiger, viel jedem Eindruck offener, viel der
Menschen , die ihr begegnen und anvertrant find, kundiger» viel treuer
und freier . Sonst werden die Luftschiffe über die Kirchtürme hinweg-
fliegeu und sich um deren Läuten nicht kümmern.

Graf Zeppelin n»«r Mrigßts Jlngversnch «.
= Berlin , 14. Aug. Graf Zeppelin äußerte sich einem Vertreterder amerikanische » Associated Preß gegenüber bezüglich der Flugvrrsnchedes Amerikaners Wright folgendermaßen:
„Ich bin herzlich erfreut über den Erfolg WrightS, und zwar um

so mehr, als ich die amerikanischen Bemühungen stets als eine große
Förderung der endgültigen Lösung des Problems der Luftschiffahrt be.
trachtet habe . Ich vermag überhaupt nicht einznsehen, warum der Erfolg
Wrigths die Erfolge meines Luftschiffes vermindern sollte ; obwohl ich
gern zugestehe , daß ein Ballou etwas Unzuverlässiges ist , muß ich doch
behaupten, daß «r als ein Beförderungsmittel stets in Betracht kommen
mutz. Ei« Ballon ist sicher dem Aeroplau überlegt«. Großes Können
und lange Uebung find erforderlich , um mit einem Aeroplau zu fliegen,
während jedermann mit einem Luftschiff fahren kann. Die Unfähigkeit
des Aeroplcmes , in große Höhen zu steigen , erwähne ich gar nicht , «benfo
seinen begrenzten Attionsradins , werl eine Abstellung dieser Mängel nur
«me Frage der Zeit ist . Wenn z. B . während eines Krieges ein Luft¬
schiff und ein Aeroplau die feindliche Stellung beobachten würden , so
müßten die Resultate des Aeroplans notgedrungen ungenügend sein, da
die Behandlung seiner Maschine intensive Konzenttatio» erfordert und
dem Lenker

^weder Zeit noch Gelegenheit zur Anstellung von Beobach¬
tungen gewährt. Im Gegensatz hierzu kann daS Luftschiff eine großeAnzahl von Personen aufnehmen, die nur hierzu da find . Me beide
aber , das Luftschiff und der Aeroplau können vom Sturm oder von
einem Geschoß vernichtet werde». Alle beide sind «och unvollkommen.
Ich hoffe daher, daß Wright seine ausgezeichneten Flugversuche fortsetzt »wir können von ihm ebenso v« l lerne« wie er vou u«S, wir Wehe» alle
beide an demselben Seil , und unsere gemeinsamen Erfahrun gen werden
zur Erreichung unserer gemetusame » Ziele führen ."

Gleichzeitig bat der Graf , seinen herzlichen Dank auszusprechen
für die ungemein zahlreichen Sympathiekundgebungen, die er aus allen
Teilen der Bereinigte« Staaten empfangen habe. (Württ . Ztg.)

Atilräg « i«r Nattonaffpend « fit den Kraft» Zeppelin .
— Stuttgart , 14. Aug. Bei der Allgemeine« Reutemrustalt hier

find bis heute nachmittag 600 000 JC eiugegangr», darunter 300 000 JC
aus Württemberg.

—
, Mannheim , 14. Aug. >'Tel .) Auch der deutsche Lnstflotten-

verrt» ist der Anficht, es wäre keine Ehrengabe, wenn man dem Grafen
Zeppelin nachträglich die Verfügung über di « lediglich für ihn gesammel-teu Gelder entziehen wollte , und will daher alle bei ihm eingezahlten
Beträge an den Grafe« Zeppelin, bezw . nach dessen Weisung au die
Reutenanstatt i» Stuttgart abführen.

--- Berlin , 15. Aug. (Tel . ) Das Deutsche Reichskomitee für die
Zeppelin-Ehrengabe hat 50 000 JC, welche hauptsächlich aus kleineren
Beträge« aus allen Gegenden ganz Deutschlands bestehen , dem Grafen
von Zeppelin überwiesen. — Wie der „Jnvalidendank " , Berlin , der eben»
falls eine Sammelstelle für Zeppelinspendenerrichtet hat , mittellt , wurde
ein Betrag von 5000 JC von der Jubiläumsstiftung der deutsche« Jnd ».
ftrie, Sitz im Berlin , zur Verfügung des Reichskomitees gezeichnet .— Hamburg, 14. Aug. Wie das „Hamburger Fremdenblatt " er¬
fährt , beantragte der Senat beim BürgerauSschuß, für die Zeppelin¬
spende 25 000 JC zu bewilligen.

= Kiel, 14. Aug. Die von den Offiziere« und Beamten
der Hochseeflotte veranstaltete Sammlung für eine Zeppeliu-National -
spende hat über 5000 JC ergeben.

— Hannover, 14. Aug. (Tel .)
' Die Sammlung des „Hannover¬

schen Couriers " für den Grafe« Zeppelin überschritt heute bereits
75 000 Jl ,

a Köln, 14. Aug . Die „Köln. Ztg ." guittiert heute bei ihrer
Zeppelin-Sammlung über insgesamt 126 604,10 JC .

förderung von ganzen Mädchenpenfionaten. Aber die kleinen werden
bald im Besitze jedes aus der Höhe der Zeft Fliegenden sein. Ein Mensch
ohne Flügel wird dann als so rückständig gelten , wie heute einer ohneMotorrad , Stehumlegkragen und Lebensversicherung! — Um übrigens
nochmals auf die oben berührte militärische Sette der Luftschiffahrt
zurückzukommen , so dürfte klar sein , daß die Rangbezeichnungen für
die Aerine (von latem , aer — die Lust, wie Marine von mare — das
Meer ! ) entsprechend abgeändert iverden müssen. Natürlich kann es
da keinen Feldwebel und keinen Feldmarschall geben , sondern einen Luft -
webel ( nicht zu verwechseln mit LufUvedel I ) und Lustmarschall. Auch
kann cs da oben keine Unteroffiziere geben , sondern nur Oberleutnants ,
Oberstleutnants und ganz Oberste .

In den als wirkliche Luftschlösser gebauten Wolkeurestaurants ( erstbas sind echte Wolkenttatzrr! ) werden wir nur von Oberkellnern bedient !
Eine ungemein schwer zu lösende Frage wird die sein : was mit den im
Luftschiffahrtsbetrieb Verunglückten geschehen soll . Denn ohne Zweifelwird man — wie an den Meeresküsten sogenannten Strandfriedhöfe zur
Beerdigung der auf der See Verunglückten — auch eigene Luftfriedhöfe
schaffen müssen zur Beisetzung der im Luftbetrieb Verunglückten. Nur
sind sich selbst die gescheitesten Köpfe noch nicht klar, wie man Leichenin der Luft — begraben kann ! Da ist der menschliche Scharfsinn bis
dato noch mit Brettern vernagelt und da hört alle menschliche Findigkeit
auf . Wir sind gespannt, ob und wie diese so brenzliche Frage gelöstwerden wird.

Als ganz selbstverständlich setze ich voraus , daß die „ besseren "
, d . h.

die „oberen " Kreise ihre Jagdlust , z. B . di« Wasierjagd, auch auf den
Luftozean ausdehnen : auf Raubvögel, Störche, Kaminkehrer und
Telephcmarbetter! —

Die Fliegkunst ist an sich — um auch diesen Punkt zu berühren —
absolut ungefährlich : noch Keiner hat i« der Luft das Genick gebrochen ,
sondern höchstens auf der Erde, auf die er herabfiel ; das ist narürlich
gefährlich ! Beim ersten Ausflug wird es einem natürlich etwas schwind -
lich und wenn man das erste Mal wiederlommt, wird es einem so schlecht,
wie wenn man «ine chemische Doktor -Dissertation liest und keinen Kognak
darauffetzt. — Gegen diese Aether krankheit ( entsprechend der bekann.
ten Ser krankheit auf dem Meere) wird es wohl bald ein Mittel geben.
Verschiedene Chemiker sind ichon am Erfinden ; nur streiten sie noch über
den Name« , ob er auf «ol, »hl. -ium, oder -in endigen soll. — Natürlich
hat die Fliegerei auch eine medizinisch - anatomisch « Sette ! Durch das
ständige Fliegen und Atmen in der reinen , gesunden Lust , werden sich
zweifellos mit der Zeit di« Lungen bedeutend ausdehnen und ein Herbor .
ragender Arzt glaubt direkt , daß die Lungen sich auch »ach außen einen
Weg suchen werden — unter de« Schulterblätter » hervor — und sich mit
der Zett i» richtige Flügel umbflden werden : ahnungsvoll spricht man ja
schon heute vou — den zwei Lungenflügel» ! ! — . ,

« fitiS
= Butzbach ( Oberheffeu) , 15. Aug. Der Gemeinderat bewilligte

300 JC für die Zeppelinspende . „ ^— Frankfurt M . . 14 . Aug. Bei der „Franff . Ztg ." gingen bis -
her für Zeppelin insgesamt 83 386 .14 JC ein.

= Aschassenüurg . 15 . Aug. (Tel . , In der Magcstratssttzung wur .
den 500 JC für die Zeppelinspende bewilligt.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 15« August.

* Aus dem Hofbericht . Seine Königliche Hoheit der Groß -
Herzog nahm vorgestern abend die Meldung des Generalleut¬
nants Wagcucr, Inspekteurs der 4 . Kavallerie-Inspektion ent¬
gegen. Gestern mittag empfing von % 12 Uhr an bis nach 2 Uhr
der Großherzog die Mitglieder der Ständeversammlung im
Schlosse und daran anschließend sand für die Erschienenen Tafel
in der oberen Galerie statt. Nachmittags hörte der Großherzog
die Vorträge des Geheimerats Dr . Nicolai, des Legationsrats
Dr . Seyb und des Geheimerats Dr. Freiherrn von Babo.

ö Se . Kgl. Hoh . der Großherzog und Ihre Kgl. Hoh . die
Großhcrzogr» begaben sich gestern abend 7 Uhr 49 Min . wieder
nach Badenweiler zurück.

ArbeiterbildungSverei». Am Sonntag den 16. ds . Mts . mittäg¬
ig Uhr, findet iu dem Hause deL Vereins ein Kinderfest, verbunden
mit theatralischen Aufführungen der Jugendbühne , statt . Für ine
Erwachsenen werden die Aufführungen abends 8)4 Uhr wiederholt.

-jj- Der Gesangverein „Badeuicr" veranstaltet am morgigen Sonn -
tag ein Kinderfest, das nach den getroffenen Vorbereitungen einen
schönen Verlauf nehmen dürfte . Der Festzug . iu welchem schön aus¬
geführte Festwagen, Obstwage» , Blumerüoagen und sonstige Ausstat -
tungen , die Kinder « ü Blumenstecken und Fähnchen vertreten sein
werden, nimmt seinen Anfang im Vereinslokal, Brauerei Kämmerer ,
durch di« Waldhornstraße , Zirkel, Lmkeuhettner-Allee nach dem Fest-
platz in der Schietzmauerallee, wo bei Musik , Gesang, Tanz und Kin -
derspielen für Unterhaltung bestens Sorge gettagen ist . Schluß abends
8 Uhr mit einem Lampionzug nach dem Vereinslokal. (Siehe Inserat . )

□ Der Schwimmverei« „Poseidon"-Karlsruhe veranstaltet morgen
mittag ans dem Platze hinter der Grenadiertaserne (Haltestelle der
elektrffchen Straßenbahn ) «in großes Waldfest, worauf auch an dieser
Stelle hingewiesen sei. (Siehe Inserat .)

8 Diebstähle . In Beiertheim stahl ein Fabrikarbeiter und Nacht-
Wächter seiner Arbeitgeberin Handtücher im Werte von 50 Jl ; seine
16 Jahre alte Tochter entwendete einem WaschanstaltbefitzerWäschestücke
im Werte von 4L JC. — Am 13 . ds . teur&e einem Metzgerburschenin der
Waldhornstraße ein Juppenanzug und eine Nickelnhr im Gesamtwerte
von 53 Jl geswhlen. — An demselben Tage wurde vor der Hauptpost ein
Fahrrad , Marke Deutschland , 50 Jl wert, gestohlen .

§ Verhaftet wurden : 1 . ein Wirt und dessen Ehefrau aus der Wald -
hornstrahe wegen Verbrechens gegen § 181 deS R.-St .-G .-B . ; 2 . zwei
stellenlos « Bäckerburfchen «ms Daxlcmden bezw. Malsch , welche dringend
verdächttg find, in letzter Zett mehrere Embruchsdickvstähl « verübt zu
haben, und 8. eine 44 Jahve alte Kellnerin aus Mangeltoitz, die von der
Staatsanwaltschaft Landau wegen Betrugs i . R . verfolgt wird.

Theater, Saast «ad Wifienschaft.
— Karlsruhe , 14. Aug. Der Kunsthistoriker außerordentlicher Pro¬

fessor « r der hiesigen Technischen Hochschule Dr . Reirchoid Frhr . von
Lichtender, schied aus dem Verbände dieser Hochschule aus .

ft Stadtgarten -Theater Karlsruhe . Auf di« heuttge Benefiz.
Vorstellung für Kapellmeister Rudolf Groß weisen wir nochmals hin .
Zur Aufführung kommt die Operette „Die Geisha". Am Sonntag
Witt» die Novität „Die Dollarprinzeffiu " wiederholt.

* Heidelberg, 14. Aug. Der Auiverfitätsbibliothekar Dr.
Phil . Rudolf Sillib wurde zum Profefsor ernaunt.

t=a München» 14. Aug. Der Chefredakteur der Münch. Neuest.
Nachrichten , Herr Dr . Fritz Trefz, ist einem Rufe des Hamburger
FremdenblattS " gefolgt. An sein« Stelle tritt der frühere Chef-
redatteur der „Allgem . Zeitg." , Herr Dr . Marti « Mohr .

Aus dem gewerbliche » Lebe«.
--- Emden, 14. Aug. Sämtlichen N-rdseewerk -Beamten wurde füralle Eventualttäten «mf Quartalsschluß ^ kündigt . (Frff . Ztg . )
=3 Sonneberg, 15. Aug. (Tel .) Zahlreiche Porzellan- und Spiel ,

warenfabrikeu haben infolge schlechten Geschäftsganges und starlerExportminderung abermals ihre Arbettszett vermindert. Viele Arbeiter ^
find beschäftigungslos.

M Stettin , 15 . Aug. (Tel . ) Die Lage auf der Werft „Vulkan"
war gestern abend ziemlich unverändert . Am Nachmittag erschienen94 Man « zur Attbeft, also 10 mehr als am Vormittag . Die aus¬
wärtige« Arbeiter der Stöwerschen Automobil, und Maschinenwerke
hielten eine Versammln»« ab, um zu dem Nreterftreik Stellung zu
nehmen. Die Resevate hielten der 2 . Vorsitzende des Deutschen Metall -
arbeiterverbandes , Schnitze aus Hamburg und der Vorsitzende der hie-
sigen Ortsgruppe Hunger. Es wurde eine Resolution angenommen , in
der die Erwartung ausgesprochen wird, daß die Nieter die Arbeit ge¬
schloffen wieder aufnehmen, um mcht Tausende aufs Pflaster zu wersenund die Kassen des Verbandes nicht zu erschöpfen. Der hiesig« „BolkS-

Vorhin vergaß ich noch zu erwähnen, daß wegen der Gefahr des Ab -
stürzens den Wolkenwitten, wie den Kapitänen der Luftschiffe untersagi:
rst, unbeslügelte Gäste bezw. Passagiere „au die Luft zu seven ", weil das
Mord wäre ! —

Für die Zeit, bis jeder seine eigenen Flügel hat , werden Flügel -
Lechinstitute vorhanden sein, worin jeder , wie heute seine Schlittschuhe,seine Skier , oder sein Motorrad, so sich seine Flügel „aus Zeit " leihenkann.

Eine sehr starke Einbuße an Ansehen werden die Kassierer erleiden,da sie nur noch in Bureaus mit vergitterten Fenstern beschäftigt werden ;denn das muß man bedenken : o 'tf einmal hieße eS , wie am Schluß derMaria Stuart : „ Der Lord läßt sich entschuldigen , er ist zu (Lust- ) Schiff
nach Frankreich"

, oder England, oder Amerika , denn in Zukunft ist jajedes Fenster eine Haustür - ! Aus diesem Grunde werden die Wohnungenin den höheren Stockwerken viel gesuchter sein , als die unteren , ja es ist
zu erwatten , daß man bei Bauten der Zukunft deshalb das Parterre undden 1 . und 2 . Stock ganz wegläßt und gleich mir dem 3 . oder 4 . Stock
beginnt ! —

Auch in politischer Beziehung wird übttgcns manches anders werden :
Sehr schwierig wird es kein, die L .'.ndesgrmzen in der Luft festzulegen:
natürlich darf ein deutsches Militärlufrschiff nicht nach Frankreich und
umgekehtt ; es wird aber äußerst schwer sei , die — Lustgrenze« kenntlich
zu machen . Auch die Bewachung der Grenzen gehört zu den kaum zu
lösenden Fragen : jedenfalls müssen eigene Luftgrenzbataillone geschaffenwerden, die ständig an der Grenze hin- und herflattern müssen. Diese
Luftgrenzjäger werde » in Mädchenkreise« gewiß eine besondere An.
ziehungSkraft besitzen. — Eine andere schwer zu lösende Frage ist die :wird zu Kaisers Geburtstag auch die Lust beflaggt werden ? Und wie ?
Man sicht , mit der Eroberung der Luft haben sich auch ganz neue Sorgenin Hülle und Fülle ergeben . Das amtliche Organ , die „Fliegende»
Blätter " , werden darüber noch manche Belehrung zu bringen haben.

Auch noch weitere Fragen tauchen auf ; so z . B . besieht in den
„oberen" politischen Kreisen nicht mit Unrecht eine gewisse Angst vor der
Zeit , da es z. B . nicht nur einen , sondern ein ganzes Volk von „ -liegenden
Holländern " geben wird. — Und das Volk wird in Zukunft das herr¬
schende sein , das sich alle andern Völker „ im Fluge " erobctt ! ! —

Wir haben nun , nachdem wir diese Bilder einer nahen Zukunft an
uns vorWerziehen ließen, gesehen, welche gewaltigen Unuvälzungen die
Fliegern aus allen Gebieten bringen wird. Und wie wir dein ganzen
deutschen Volke wünschen , daß es alle arideren Nationen im wirklichen
Sinne des Wottes überflügeln möge , so wünschen wir besonders unsere«
Lesern, daß sie die oben angedeuteten Szenen noch — erlebe» mögen !
Und wir rufen ihnen io diesem Sinn « zu ein zukunftfteudigeS : Luft ,
heil!

- - iS

>
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6str “, tut fs-i«1demukvattsche Organ , das bisher für die Nieter Partei
« chm, ritt in etwa» größeren Artikel den Nieter« ebenfalls zum Frieden.

- - Kopenhagen, 14 . Aug. (Tel . ) Die Vertreter der Gewerkschaft
haben heute mit 116 gegen 22 Stimmen Hei zwei Stimmenthaltungen
den Vorschlag de« Ministers des Innern zur Beilegung des Typo -
graphenkonflikts angenommen.

- - Brün », 14. Aug. (Tel . ) Da die in der « rünner Kammgarn ,
fpinnerei wegen Entlastung eines nachläffigen Arbeiters in den AuS»
stand getretenen Spinner und Andreher trotz der Aufforderung der

^Organisation der Wollindustriellen Mährens bis zum 13. August die
Arbeit nicht wieder ausgenommen, beschloß die genannte Arbeitgeber,
»rgauffatio » »ach den erfolglos gebliebenen Verhandlungen mit der
Arbeiterschaft die angedrohte Aussperrung sämtlicher Arbeiter vom 22 .
August ab durchz«führe« ; die Aussperrung wird 42 Fabriken um»
fasten.

Telegramme der «Bad . Presse".
— Lronberg, 14 . Aug. Der Kaiser trifft am Donnerstag

den 20. i . M . , nachmittags 3 Uhr 30 Minuten , von der Trup -
penschau in Mainz wieder hier ei« und bleibt bis zum Freftag
den 21., nachmittags 7 Uhr, um dann nach Wilhelmshöhe zurück»
zukehren .

LS Berlin , 14. Aug . Kriegsminister von Einem , der gestern
zu kurzem Aufenthalt in Berlin weilte, begibt sich , wie die
„Post" hört, morgen nach Trakehne«. Von dom reist Herr von
Einem nach Kaffä ins kaiserliche Hoflager. Nach der Rückkehr
von Kassel übernimmt er alsbald wieder die Dienstgeschäste.

«t . H a m b « r g, 14. Aug. (Priv .-Tel .) Aus Haiti wird
.von gestern gekabelt : Die Regierung hat eine nene Staats -
Verschwörung entdeckt. In vorletzter Nacht find abermals
über 200 Personen , dar«nter auch Europäer , ver-
hastet worden. Die Verhaftungen dauerv an. Das Kriegs -
rechtist tum neuem über das Departement PortauPrincr
verhängt worden.

= Sigmaringe », 14. Aug. Fürst Wilhelm von Hohen-
zolleru hielt heute seinen festlichen Einzug unter Glockengeläut,
Böllerschüssen und der Beteiligung aller Schulen . Er wurde
von dem Bürgermeister begrüßt . Me Bevölkerung brachte ihm
lebhafte Ovationen dar .

— München, 14 . Aug. Im Reichstagswahllreis Speher -
Ludwigshafen war bekanntlich die Aufstellung einer bürgerlichen
Kompromißkanindatnr des Grafen Posadowsky beabsichtigt .
Graf Posadowsky war auch zur Annahme bereit, falls sie ihm
von den Liberalen und dem Zentrum angeboten würde. Das
Zentrum har es jedoch lt . „Frks. Ztg .

" abgelehut', die Kandidatur
zu unterstützen.

= Men , 15 . Aug. Als Nachfolger des nach Berlin berufe¬
nen Botschafters Goschen ist der englische Gesandte in Kopen¬
hagen, Sir Alban Johnstone , ausersehen. Er war früher lange
erster Sekretär der Mener Botschaft.

bä Ischl, 14. Aug . Nach hier emgetroffenen Meldungen
hat der deutsche Kronprinz die Absicht, nach Ischl zu kommen ,
aufgegeben. Er begibt sich über Possenhofen direkt nach Berlin .

— Budapest, 14. Aug . Ungarische Blätter verzeichnen die
Nachricht , daß in Serajevo im Zusammenhang mit der groß-
serbischen Bewegung mehrere Verhaftungen erfolgten. Der
Prozeß gegen die des Hochverrats Angeklagten dürste lt . „Frks.
Ztg ." erst in einigen Monaten stattfinden.

LS Paris , 15 . Aug. Der Besuch des Königs von Schweden
in Frankreich erfolgt am 17. oder 18 . November. Von hier aus
fährt der König nach England .

— Madrid , 15 . Aug . Einer Meldung aus Tanger zu¬
folge soll Muley Hafid ernstlich erkrankt sein.

— Auckland (Neu -Seeland ) , 14. Aug. Als in vergangener
Nacht eine amerikanisch ^ Patrouille mehrere über Urlaub ge-
blicbene Leute verhafte« wollte, protestierte die auf der Straße
befindliche Menge gegen das Auftreten der Patrouille und be-
drohte sie, worauf die Amerikaner ihre Revolver zogen . Von
der Polizei wurde die Menge anseinandergetrieben und dir
Patrouille sodann zum Landungsplatz begleitet.

,3 «r Reform - und Revolntionsbewegnng in Rußland .
st . Helfingfors, 14 . Aug . (Priv . -Tel .) Der Ausschuß des

finnischen Landtags hat den Antrag betreffend Absendung
einer Huldig « ngsadresse an den Zaren mit
12 gegen 9 Stimmen abgelehut . Die Schweden und
Altfinnen stimmten aus staatsrechtlich -polifischen Gründen für
den Antrag , der von den Sozialdemokraten zu Fall gebrach:
wurde. Die heutigen Blätter bezeichnen den Beschluß als
politische Kurzsichtigkeit und als „Präludium der russischen
Herrschaft in Finnland " .

Zur Einführung der türkischen Verfassung .
= Konstantinopel, 15 . Aug. Fuad Pascha sagte in einer Unterred.

ung mit dem Korrespondenten de» „Berl . Tagebl .
"

, seine Verbannung
nach Damaskus sei «in dauernde Inquisition gewesen . Mehrfach habe
man seinem Lebe« nachgestellt . Insgesamt 14 BergiftungSversuchewur.
den gemacht . Er glaub« , daß die neuen Verhältnisse von Dauer sind ,
weil jeder Soldat und seine Familie geschworen hat , jede« Gegner der
Verfassung zu töten. Man werde jetzt eine Politik der offenen Tür
haben. Fuad Pascha bestreitet das Vorhandensein einer deutschfeind¬
lichen Stimmung .

— Konstantinopel, 14 . Aug. (Wien . Korr ..Bur .) Die Gazetta
„Sabah " meldet : Der Großwesier habe befohlen, daß von heute ab
die mazedonischen Ausnahmegericht , ihre Tätig ,
keit einznstellen haben.

Die Gerüchte, daß der Sultan auf das afiatffche Ufer überfiedeln
wolle , erklärt das Blatt des Komitees für falsch.

Akif Pascha bleibt Minister des Innern ; der bisherige Gesandte
in Bukarest, Kiafim Bey , ist für Washington bestimmt. Die Einfuhr
von Waffen mit Ausnahme von Kriegswaffen ist erlaubt .

Der AuSstaud der Trambahnangestellte « und der anderen Ar¬
beiter mit Ausnahme der HafenauSlader , ist beendet.

— Paris , 14 . Aug. Der „Temps" schreibt , daß die Jungtürke »
in der russische« Rote über Mazedonien keine Bedrohung der Freiheit
ihres Handelns zu erblicken brauchten. Sie würden das Vertraue «
Europa » behalte«, wenn sie fortsühren , ohne Hintergedanken an der
Befestigung de» neue» Regime» zu arbeiten .

Weiteren Text siehe Seite 5 und 8.

Handel und Berkehr .
* Bühl , 14. Aug. (Durchschnittspreise des Buhler EngroS»

Frühobstmarktes.) Aepfel 9—11 M. Birnen 8—15 M., Früh »
zwetschgen 6—7 Reineclauden 10— 12 Ji , Mirabellen 15
bis 17 oä, Pfirsiche 30—60 M. per Zentner .

* Mannheimer Effektenbörsse vom 14. August. (Offizieller
Bericht.) An der Börse waren heute Banken und Brauereien
ohne besondere Veränderungen . Von Industrie -Aktien stellten
sich : Kostheimer Cellulose und Papierfabrik 222 G ., Pfalz . Näh¬
maschinen - und Fahrräderfabrik 123 B . und Zellstoffabrik Wald¬
hof 321.75 G.

Auszug ans den Staudesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle :

12. Aug. : Gustav Heinkel , Lokomottvführer, ein Ehemann , alt
49 I . Frida Maubmarm , alt 15 I . . B . Heinrich Grrrubman» , Snfflirett«
Inspektor . — 18 . Aug. : Karl Beisel, Taglöhner , ein Witwer , alt 68 I .
Heinrich Bühler , Fuhrmann , ledig , alt 22 I . Theresia Jäger , alt 89 I .,
Ehefrau des Postschaffners Karl Jäger .

J. PetryWs
Hoflieferant

Juwelen, Gold- und
Silberwaren

^
Kaisers«-, 102. 1*1. 1558.

Frangtfpani ■ Ringe
Alleinvertrieb ftkr Baden .

—- Trauringe »—
Goldene Hinge

in grösster Auswahl
vom einfachsten bis feinsten Genre.

Institut Biicblcr , Rastatt i. B.
6713a Lehr» und Erziehungsanstalt für Knabe «.
Rasche u. sichere Vorbereitung z. Ltnjähr .-Sxamen sowie für alle Klaffen
von Sexta bis Ober -Seknnda . Befand , « erückfichtigung finden
nicht versetzte schwer zu erziehende Schüler. Individuelle Behandlung,
vestiiud . Aufsicht. Sorgfältigste Erziehung. Kleine Klasse «. Beste
Erfolge. Schöne, eig. Billa. Großer Garten u. Spielplatz . Prospekte.

KlNipEKMEHI .
farttbewafirt , stets zuverlässig

En gros . Julius Zlrauß, Karlsruhe. En
. .

Kaiserstraße 189 , zwischen Herren- und Waldstraß «. 9893
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikelu, aller Arten Besatzstoffeo , Passe-
meuterieu, Spitzen, Knöpfen, Weißwaren , Handschuhen, Strümpfen, Kra¬
watten, Fächern rc. Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372 . —

Birnen, balbfertigt stobt« tc. sebr preiswert t

Rheinisches
E? : Maschinenbau,Elektrotechnik.ligChntKUmamgen Automobilbau, Braokenban.

Chanffearkarse .

rvasferstauv des Rhetns .
Aenilanz. Hafenvegel. 14 . August 3 .94 » > 13. August 3. 96 na,
Schusserinfel , 15. August . Morgens ti Uhr 2,30
- eyl. 15 . August . Morgens 6 llyr 2,80
Marau . 15. August . Morgens 6 Uhr 4.40 »>. gef. 0.04 m,
Mannheim , 15. August. Morgens 6 Uhr 3,69 »>.

Rheinwasserwärme: Maxau , 14. August, 18 ^ Grad Celsius.

Zsierguügungs- und Hereins-Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag den 15. August :
1. Athletie -Sport -Clud Germania . r^ V Uhr nebungSstunde i. Rußbau« .
Bayernvereiu. BereinSabend. Palmengarten .
Fußballklub Fraukouia . 9 Uhr BereinSabend.
Kaufm. Verein Merkur. 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl .
Rheinklub Allernannia. 9 Uhr Klubabend i . Tannhäuser . Wintergart ,
Ruderverei« Sturmvogel . 8% Uhr Biertisch im Friedrichshos.
Rudervereiu Sturmvogel . 9 Uhr BereinSabend im Bootshaus .
Salamander , 1. KarlSr . Ruderklub. 9 U. Klubabd. i . KIubh. (Rheinh.) ,
Trainverein . 8% Uhr BereinSabend im König von Preußen .
Turugememde. Uhr Festkneipe in der Rose .
Turngesellschaft . 8y, Uhr Herrenabend . Wie Brauerei Kämmerer.
Verein ehern. selber Dragoner . £% Uhr Zusammenkunft im Lokal.

» «. »
— Tpielpla « de« Ttadtgartentheater » zu Karlsruhe . (Direktion

Heinrich Hagm. ) Samstag den 16 . Aug. : Bmrefiz -Borstellung für Hrn.
Lapellmeister Groß : „Die Geisha" . Sonntag den 16 . Aug. : „Die
Dollarprmgeffin"

. Montag de» 17 . Aug. : Beneftz-Vorstellung für
Herr» Herold: „Die lustige Witwe" . Dienstag den 18 . Aug. : « Die
DollarprinzHsiu". Mittwoch de» 19. Aug. : Benefiz-Borstellung für
FA . v. Größt : „Die schöne Helena" . Donnerstag den 20. Aug. : „Die
Dollar Prinzessin " . Freitag de» LI . Aug. : „Ein Walzertraum " . Sams ,
tag de» 22 . Aug.-: Benefiz-Vorstellung für Frl . Fiedler : „Die Schützen¬
liesl" . Vorverkauf bei Geschwister MooS , Kaiserstraße 96.

Pausbäckige, fröhliche Müder so frisch zu erhalten,
brauche » im Sommer leichte, nahrhafte Kost.
Solche Speise ist
Mondamin uüch-nammen |
mit geschmortem Obst. Jedes Obst der Jahreszeit !
Geschmortes ist gesünder als frisches.

Nur Mondamin verwenden!
Erhältlich in Paket« k 60, SO «. 16 3>f0- Rezepte auf jedem Paket.

FRANKENHAUSEN » . L
Polytechnisches Institut

fttr sllgCTt n. laodwirtoelL Hnohtasabao ", Ei#kör*- m. BrttekaabMiiigeBiears . ]
Architektur - « 4 BMingeatowrahUrflaBf .

rSnn«iiii0ZrMu !i«raterS!iBr
c.Ülvt

Verwahren Sie
die bekannten gelben Maiien»-Pakets , denn Sie erhalten bei Einsendung
der Vorderseiten der Pakete , die zusammen 3 Pfd . enthielten, an di«
Corn Products Co. m. b . EL, Hamburg I, eine Serie künstlerisch ansge¬
führter Reproduktionen berühmter Gemälde der Dresdner Galerie.

üMssm
ist das beste Speisemehl für die Bereitung von Puddings, Kuchen,

1
Saucen etc. UeberaU erhältlich. 3253a

nnyadiJänos
Bitterquelle , satt 40 Jahren bewährt

Lassen Sie sieh nichts MINDERWERTIGES
aufdrSngen und verlangen Sie das ECHTE

mit Namenszug SAXLEHNER . 1946a

Finnen trab Mitesser.
?LS ^ - Ober « «yer ' S

^ Lu Hab- irr allen Apoth., Drag. x. Parf. Per Stück V0 Vfg. itlDtt

c«O '
CDCK
SS.

GefchLftliche Mitteilungen .
Forst i. L. Der besonders auf kleinen Bahnen als Gegner ge-

ürchdete Dauerfahrer Schulze-Zehlendorf gewann am letzten Sonntag
in großartiger Manier die „ Goldene Armbinde von Forst"

, ein Sttrnden-
rermen hinter Motorschrittmachern. Am Schluß des Rennens hatte
er einen Vorsprung von über 6 Kilometer. Schulze benutzt seit Beginn'
einer Renntättgkeit das leichtlaufende Brennaborrab . 7108a

vermischtes .
— Berlin , 14. Aug. Bei der Untersuchung der von dem Schuh¬

macher Clement hevgestellten Sprengmittel har sich herausgestellt, daß
di« Zusammensetzungnicht brauchbar ist , so daß Clement keinen Schaden
anrichten konnte . In einer Blechweste, di« er sich von einem Klempner
Herstellen ließ, wollte er den Sprengstoff füllen und im Schwurgerichts¬
saal durch einen Schlag die Ladung ^ur Eritzündrurg bringen . Den
Eingriff der Polizei in seinem Plan empfindet Clement als eine Be-
fvciuung oon seiner Gemütsbewegung und ist durchaus geständig.

— Kolberg , 15 . Aug. Lange Zeit nach Schluß der Badestunde —
gegen 9 Uhr abends — badeten mehrere junge Leute im Herrenbade.
Der 17jährig« Goldarbeiier Schrödl aus München schramm hinaus , sank
dann bald unter und ertrank . Die Leiche wurde heute früh am Strande
gefunden.

hd Magdeburg, 14 . Aug. (Tel .) Die Gesamtzahl der in den
Gemeinden Lemsdorf und Groß -Ottersleben infolge Genusses ver-

,dorbcueu Fleische» Erkrankten beläuft sich auf 2VÜ . Zum Teil sind die
Erkrankungen recht schwerer Natur , doch hoffen die Aerzte, alle Er¬
krankten am Leben zu erhalten . Me Patienten sind größtenteils
Fabrikarbeiter , die von einem Schlächter Pöckelfleisch zum Frühstück

lausten .
c= Gera , 14. Aug. (Tel .) In der Gepäckausgabe des Hanpt -

bahnhofs wurde heute in einem Paket die Leiche eines einen Monat
alten Kindes gefunden. Das Paket war am 25 . Juli in Leipzig
auf eine Fahrkarte nach Gera aufgegeben, hier aber nicht abgeholt
worden. Da heute die Aufbewahrungsfrist verstrichen war , wurde
das Paket geöffnet. Me Leichs war bereits stark in Verwesung über¬
gegangen.

Mülheim a. Ruhr , 14 . Aug. (Tel .) Der Kaffenbote Bras
- er Mülheimer Filiale der Nationalbank in Bremen ist seit
heute vormittag mft 75 000 <M-, die er bei der Reichsbank abge¬
hoben hatte, flüchtig .

t= , Unna, 14. Aug. Auf der Zeche Massen wurden der
„Essener Volkszeitung" zufolge drei Bergleute durch einen los-
gchenden Sprengschuß getötet. Frkft . Ztg.

b<l Frankfurt a. M .» 14. Aug. (Tel .) Der 23j -ihrige Kaufmann
Ludwig Schönwald aus Warschau stieß heute vormittag mit seinem
- iad gegen einen Trambahnwage «. Er wurde zur Seite geschleudert

und erlitt eine Gehirnerschütterung und schwere innere Verletzungen.
Er war mit aufgespanntem Regenschirm auf seinem Rade gefahren
und hatte so den Trambahnwagen nicht rechtzeitig wahrgenommen.

bä Ulm, 15 . Aug. (Tel . ) Aus dein Militär -Magazin am Salz¬
stadel sind Waffcnteile entwendet worden. Es fehlen di« Ersatzteile
von je drei Jnfanteriegewehren Modell 88 und vom Karabiner 88 .

hd München, 14. Aug. (Tel . ) In der vergangenen Nacht wurde
hier der Chauffeur einer Autornobildroschke nach dem Vorort Ramers¬
dorf dirigiert und dort von seinen Fahrgästen , zwei gut gekleideten
jungen Männern , plötzlich meuchlings überfallen . Der eine warf ihm
eine Lederschlinge um den Hals , der andere hieb mit einem Schlagring
auf ihn ein. Der Chauffeur stoppte ab und sprang hilferufend vom
Wagen, die Räuber hinter ihm drein . . Sie verfolgten den fliehenden
Chauffeur und hatten es offenbar auf seine Tageseinnahme abgesehen.
Erst als Hilfe kam, ließen die Räuber von ihrem Opfer ab. Der
Chauffeur ist schwer verletzt , die Räuber sind entkommen. (L .-A . )

M Wien, 14 . Aug. (Tel .) In ganz Oesterreich ist ein
anormaler Wettersturz eingetreten . In Steiermark , dem Salz¬
kammergut, im Schneeberg- und Naxgcbict sowie im Riesen¬
gebirge schneit es hefttg . Die Temperatur ist teilweise unter
Null gesunken . Im Semmering -Gebiet wurde Nachts ein ziem¬
lich heftiges Erdbeben wahrgenommen.

— Zürich , 14 . Aug . In Uri, dem Lande Tells , das einst Schiller
als fteiheitlichen Hort besungen, ist die Kettenstrafe wieder eingeführt
worden. Sträflinge , an Ketten geschmiedet , müssen gegenwärtig an
der Klausenstraße Sttaßenarbeiten ausführen . Man glaubte sich bei
dem Anblicke die) er Sträflinge nach Sibirren versetzt.

— Madrid , i Aug. (Tel .) In dem Dorfe Castineira in
der Provinz Oreu ^: wurden durch eine Fenersbruust 32 Häuser
zerstört. Bei dem Brande wurden mehrere Personen zum Teil
schwer verletzt . Der Materialschaden ist bedeutend.

— Petersburg , 14. Aug. (Tel . ) Sechs Kreise des Gonberne,
ments Nischni -Rowgorod mit der gleichnamigen Stadt , zwei Kreise
des Gouvernements Kasan, das Kubangebiet, das Gouvernement
Stawropol und das Schwarzmeer-Gouvernement wurden für cholera¬
bedroht erklärt . An Cholera erkrankt find im Gouvernement Sara¬
tow am 12. August 24 Personen , von denen 1b starben. In der Stadt

Samara erkrankten vom 8.—12. August fünf Personen ; am 13. August
erkrankten im Gouvernement Astrachan 37 Personen , von denen 19
starben. In der Stadthquptmannschast Rostow am Don erkrankten
13 und starben 5 Personen . In Baku und im Gouvernement Tula kam
je ein Choleratodesfall vor. In Nischni -Nowgorod sind bisher 4 Er¬
krankungen und ein Todesfall vorgekommen.

— Brüssel, 14. Aug. Von Gerichtswegen erfolgte die Verhaf¬
tung des Arbeitsamtsvorstehers Bandenputte , der die Geschäfte des
Bürgermeisters in der Brüsseler Vorstadt Schaerbeck versieht, ebenso
des Chefingenieurs Houssa und des städtische« Ingenieurs Wellens
auf Grund ihrer Gegenüberstellung mit dem Unternehmer Pavage , der
den Zeitungen zufolge zugab, ihnen Beteiligungsgelder gezahlt zu
haben. Alle drei erklärten sich für unschuldig.

Ei « Ballonimglück in London .
= London, 14. Aug. (Tel .) In der französisch-englischen

Ausstellung ist der Ballon eines amerikanischen Aeronauten bei
der Gasfüllnng explodiert.

Nach weiteren Meldungen über das Ballonunglück sind
zwei Personen getötet, sechs verletzt . Die beiden getöteten Per¬
sonen gehörten zu dem Angestelltenpersonal des Ballonbesitzers .

= London, 15 . Aug. (Tel .) Die Explosion des Ballons
des Aeronauten Lovelace in der französisch - englischen Ausstellung
war furchtbar. Der Ballon war auf 15 . August für seine erste
Probefahrt mit Wafferstoffgas gefüllt. Der Kapitän bemerkte
bei der Prüfung Fehler in der Hülle und bat seine Sekretärin ,
Mß Hill, den Riß znzunähen. Während sie damit beschäftigt
war, erfolgte eine gewattige Explosion. Die Halle, in der der
Ballon sich befindet, war sofort mit Flammen angcfüllt und die
Unglücklichen, die sich darin befanden, liefen gleich brennenden
Fackeln verzweifelt umher. Der durch die Explosion hervorge¬
rufene Luftdruck war so stark , daß Hunderte von Personen , die
sich in der Nähe befanden, zu Boden geschleudert wurden . Miß
Hill war augenscheinlich sofort tot. Bon den Verletzten liegen
mehrere hoffnungslos darnieder . Es scheint, daß das Unglück
durch Mängel an der elektrischen Leftung hervoraerufM wurde.
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Lustschifferfchicksale.
( Blanchard — Zambeccari — Zeppelin.)

Von Martin Reta (Dresden ) .
Graf Zeppelin, als Erfinder des lenkbaren Luftschiffs, hat unter

den . einfachen Luftschiffern" vor fast reichlich fünf Vierteljahrhunderten
_ und ebenfalls im Südwesten Deutschlands , einen Leidensgefährten .
wenn ich so sagen darf , gehabt. Alles, was bisher über die ..ersten
Luftfahrer " gesagt worden ist, stützte fich nach meiner Ansicht haupt¬
sächlich auf Kombinationen ; was ich nachfolgend kurz skizziere , ent¬
spricht durchaus den sofort unseren Chroniken enwerleibten Tatsachen.

Also gleichfalls in deutschen Landen war es , und zwar am Maine ,
in der herrlichen Kaiserstadt Frankfurt , wo im Oktober des Jahres
1785, nachdem ein Versuch bereits im vorangegangenen September ge¬
scheitert war, -die überhaupt erst« Lustballonfahrt stattfand !

Es war zur Zeit der Herbstmesse 1785 , als Blanchard die erste
Luftfahrt in Deutschland hier in Frankfurt zu unternehmen gedachte .
Zu diesem Schauspiele hatten fich so viele Menschen etngefunden, daß
alle Gasthäuser und fast sämtliche Privatwohnungen von Fremden
besetzt waren , und mau war so begierig, den kühnen Luftschiffer in
der Nähe zu sehen , daß, obgleich der erste Platz im Innern des Der¬
schlags 11 Gulden und der letzte 11 Franken (für damalige Zeit
eine nicht unbedeutende Summe ) . kostete, an dem bestimmten Tage fast
der ganze Raum mit Zuschauern besetzt war . Außeroem schätzte man

; die Menge des außerhalb versammelten Volkes auf nahezu 100 000
Köpfe ! Der Erbprinz von Darmstadt und ein französischer Offizier

' namens Schweizer, wollten mitfahren . Der letztere Umstand scheint
. indes einige Freunde des hessischen Hofes bewogen zu haben, die ganze
, Feierlichkeit zu stören, um von dem Haupte des Prinzen die Gefahr ,
in die er fich begeben wolle , abzuwenden.

■ Als am Dienstag , einem 27 . September , alles zur Auffahrt bereit
war , und der Prinz nebst dem Offizier und Blancyard schon im

i Gondelkahn saßen, wurde aus verborgenem Hinterhalt mit einer
Windbüchse in den Ballon geschoflen, so daß er einen Riß erhielt , das

! Gas ausftrömte und der majestätische Ballon plötzlich in sich zusammen-'
fiel . Das in seiner Erwartung schmählich getäuschte Publikum wollte

. sich des unglücklichen Luftschiffers bemächtigen. Blanchard wurde aber
unter militärischer Bedeckung in dem Wagen des Fürsten von Weilburg
in die Stadt zurückgebracht , wo er fich alsbald mit der Ausbesserung
seines Ballons , beschäftigte . Kaum war er damit zu Ende gekommen ,
so versprach er — diesmal allein für seine Person — eine erneute
Auffahrt .

Diese fand dann am Vormittag des 3. Oktober 1785 , um *411 Uhr
statt. Das Volk jubelte und klatschte entzückt und voll Begeisterung
in die Hände, als der Ballon fich leicht und majestätisch erhob. Blan -
chars trat aus die Galerie der Gondel, schwenkte eine weiße Fahne zum
Dank und Gruß und enffchwand , von einem heftigen Südwind nach
Norden getrieben, den Blicken der Volksmenge. . Ueber der Bocken-
heimer Warte angekommen," meldet der Croniqueur , »lieft er in einem
Fallschirm seinen Hund zur Erde und fuhr dann in einer Höhe von
6000 Fuß mit solcher Schnelligkeit von dannen, daß er in 39 Mi-

Knuten 14 volle Stunden zurücklegte."
Blanchard ließ sich in der Gegend von Weilburg nieder , nachdem

! er zweimal das Mißgeschick gehabt hatte , daß der ausgeworfene Anker
von unwissenden Personen in der besten Meinung losgemacht wurde.
Von Weilburg wurde der kühne Kapitän in einem herrschaftlichen
Wagen nach Frankfurt zurückgefahren, wo er abends anlangte und
größere Ehre genoß, »als man gegenwärtig selbst einer fürstlichen
Person zuteil werden läßt " ! Der Rat der Stadt ging ihm entgegenund bewillkommnet« ihn. Im Theater wurde er mit »Pauken und
Trompeten begrüßet " und die Schauspieler feierten ch» mit einem
französischen Gedicht von der Bühne herab und bekränzten seine Büsteim Theater mit Lorbeerkränzen. Der russische Gesandte und andere
vornehme Personen machten fich die Ehre , ihn zu bewirten , einander
streitig. Man spannte dre Pferde aus , wenn er durch die Straßen
fahren wollte und warf , ihn zu belustigen, wie bei den Frankfurter
Kaiserkrönungen. Geld unter dar ihn stet» umwogend« Volk. Bon

^dem Senate Frankfurts wurde er in feierlicher Versammlung em.
pfangen, und man überreichte ihm 50 doppelte Krönungsdukaten mit
der Versicherung, daß alle Kosten seiner Auffahrt von der Stadt ge-

1tragen werden sollten. So große Gunst und Ehre genoß vor nunmehr
■125 Jahren der erste Luftfchiffer in unserem Vaterland «.

Beinahe 20 Jahre später (am 24. August 18l>1) unternahm der
Italiener FranceSc» Zambeccari zu Bologna eine Auffahrt , deren Ver¬

kauf überaus betrübend war . Am 21 . August 1804 kündigten gegen
Mitternacht Kanonenschläge ( ! ) den Beginn deS Unternehmens an ,! oder vielmehr der Vorbereitungen dazu.

In den hohen Gewölben der Kirche Deila' Acque war der Ballon
gefertigt worden, weil kein anderer Raum Bolognas zu dem Werke groß
genug und dienlich befunden worden war . Gegen 3 Uhr morgens waren
die Vorbereitungen , di« Zambeccari selbst mit aller Genauigkeit , Kennt,
nis und Vorsicht leitete, soweit vollendet, daß man mit der Füllung
beginnen konnte . Als um 6 Uhr früh abermals drei über die Stadt
hin donnernde Kanonenfchläge der Menge den nahenden Beginn des
Hauptschnnspiels kundtaten, da gestatteten die Tore kaum das Hinaus¬
fluten der Massen. Die gezogenen Schranken füllten sich mit allen

. Ständen . Hoch und Gering war vertreten , das Volk dehnte fich in un¬
absehbaren Kreisen aus . Gegen y2 ll Uhr vormittags bestiegen Zam-

. beccari und sein Gefährte Andreoli die Gondel. Jetzt wurden 8 Fläinm -
chen der Spirituslampe entzündet, das Seil losgelassen und der Ballon
stieg. Der Donner der Geschütze empfing auf der Höhe von Sanct
Michele di«

^Schiffer im Luftrcmm«. MS der Ballon sodann sich wieder
der Erde näherte, schwebte er über einem morastischen Strich«, der, in

. Vogelperspektive gesehen , den Luftschifiern ein » nasses Reisfeld" zu fein
schien . Schon war der Anker ausgewarfen und saß ziemlich fest an einer
alleinstehendenMme. Die Zuschauer liefen jauchzend herbei und schossenaus Freude Gewehre ab. Kaum aber hatte der . Anker Halt gefaßt, als
sich das Tau verwickelte und die Äondel einen heftigen Stoß erlitt . Der
brennende Spiritus lief über und zu allem Unglück in die Lampe . Die
plötzlich vom Feuer umgebenen, in Todesangst schwebenden Luftfahrer
schrieen, man sollte das Tau ziehen, wurden aber nicht gehört. Alles
stand in Flammen . Andreoli rettete fich, indem er am Ankerfeile hinab¬
glitt . Der Ballon stieg nun mit -iner reißenden Geschwindigkeit in di«
Höhe. Solange man Zambeccari mit den Augen chlgen konnte , sah man
ihn beschäftigt , sich das Feuer von den Kleidern zu streichen und alles
brennende, das ihn umgab, zu löschen oder herabzuwerfen . Bald in-
dessen verlor man den rapid steigenden Ballon aus de. - Augen. Zorn
beccaris Fahrzeug wurde auf das Meer getrieben und ging dort zu
gründe, während der Lustschiffer , schwer verletzt , von Fischen in das
Hospital gebracht worben war .

Ein weiterer Aufstieg Zembacoaris, der noch im gleichen Jahre ,
ebenfalls zu Bologna, kostete dem kühnen Fahrer das Leben. Zam-
beccari stürzte aus der wiederum ^rennenden Gondel herab und wurde
zu einer unförmigen Masse zerschmettert.

Das sind die ersten und bedeutendsten Luftschiff « : gewesen , von
denen uns die Chroniqueure berichten . Lange Zeit hörten wir nichts
von neuen Luftballon-Aufstiegen , erst am 13 . August 1847 konunt der
berühmte Kapitän Green nach dem Kontinent , und wieder ist es die
schöne Stadt Frankfurt am Main , von der aus er seinen Aufftieg unter ,
nimmt . Green landete damals glücklich im Taunus .

Blanchard, Zambeccari, Zeppelin — ihre mannigfaltigen vielen
Mühen weisen im Grunde vielfache Wescns-inheit auf , daß es wert ist ,
wenn man sich ihrer bei bestimmten Anlässen in knappen Zügen
erinnert !

Aus ven Nachbarländern.
— Stuttgart , 14. Aug . Die Bauausstellung erfreut sich andauernd

eines lebhaften Besuchs , der auch durch die kühle Witterung der letzten
Tage nur wenig beeinträchtigt wurde. Der durchschnittliche Tagesbesuch ,
d. h. die Zahl der mit Tageskarten die Ausstellung besuchenden Gaste,

schwankt in den Wochentagen zwischen 2000 und 3000 , während an
Sonntagen diese Zahl meist um ein drei- und mehrfaches übertroffen
wird. Im ganzen wurden bis jetzt rund 220 000 Karten verkauft, etwa
155 000 Karten zu 50 ^ und ise 30 000 Karten zu 30 und 25 4 ; dazu
kommen noch etwa 3500 Dauerkarlen zu 6 Jt , sowie 300 Monatskarten .

* Saarbrücken, 13 . Aug. Wegen Durchstechereien auf den
fiskalischen Saargruben sind etwa 50 Personen , Beamte und
Bergleute angeklagt. Tie erste gerichtliche Verhandlung ist in
der zweiten Septemberhälfte zu erwarten . Bor kurzem wurde
auch der erste Beamte wegen der Bestechungen in Untersuchungs¬
haft genommen. Der Staatsanwaltschaft geht lt . „Str . Post"
fortgesetzt neues Material zu, das auch solche Beamte und Berg¬
leute belastet, die bisher noch nicht in den Anklagezustand versetzt
worden sind. Es gewinnt daher den Anschein, als ob die Ver¬
fehlungen von großem Umfang sind . Vielfach laufen bei der Ver-
waltung und bei der Staatsanwaltschaft auch anonyme Anzeigen
ein, die sich bei näherer Nachprüfung als nicht stichhaltig er¬
weisen ; Rachsucht und Ränkespiel scheinen in der Angelegenheit
eine bedenkliche Rolle zu spielen .

Sport .
Cfr Karlsruhe , 14 . Aug. Der Karlsruher F .- C. Phönix 1894 hat

die alljährliche Veranstaltung eines lokalen Sportfestes in sein Pro¬
gramm ausgenommen. Die erste dieser Veranstaltung findet kom¬
menden Sonntag nachmittag 2 Uhr auf dem Sportplatz des F .-C.
Phönix an der Rheintalbahn statt . Außer den üblichen Lauf -, Sprung -
und Wurfkonkurrenzen ist auch ein 3000 Meter Wettgehen vorgesehen.
Welch Interesse dem Sportfeste auch seitens der titl . Stadtverwaltung
entgegengebracht wird zeigt die Stiftung eines Wanderpreises . Des¬
gleichen haben verschiedene hochangesehene Persönlichkeiten und Fir¬
men wertvolle Ehrenpreise Verfügung gestellt . . Die einzelnen Kon¬
kurrenzen werden die besten hiesigen Leichtathleten vereint Hetzen , man
darf daher auf äußerst spannende Kämpfe rechnen.

-g- Baden-Baden, 14. Aug. In dem Badener „Prince of Wales -
Stakes " sind von 21 französischen Pferden nur 4 stehen geblieben,
nämlich Mich . Ephrussis „ Bon" und „ Rover"

, sowie Henriquets
„ Chulo" und Thornes „Fleury II .

" . Frankreichs bester Flieger
„Shphon" ist ausgeschieden . Von deutschen Pferden sind noch sieben
genannt , nämlich „ Mirza "

, „ Prinzeß Margaret " und „Lavorna " ,
„Fabula "

, „Ferbor "
, „Jnamor " und „Pamina " . Von deutschen Pfer¬

den sind nur die Nennungen für „Katzensprung" und „ Catilina " zu¬
rückgezogen worden. — Für den „Badener Jubiläums -Stiftungspreis "
waren ursprünglich 44 Unterschriften aus Paris gezeichnet worden.
Von 13 Pferden , die den zweiten Einsatz gezahlt hatten , sind aber nur
noch 5 stehen geblieben, und zwar Maur . Ephrussis „Monitor " ,
Thornas „ Magellan "

, E . Veil-Picards „Birnau ", Calmans „Book"
und Mavghiloauras „Dihor " . Weiter beteiligt find noch der Gra »
ditzer und Weinbergsche Stall , elfterer mit „Delphin " , . Anklang"
und . Waldkater"

, letzterer mit „Jgnis "
, . Faust ", - »Horizont " und

. Barrikade ".
0 Stockach, 13 . Aug. Am 22. , 23 . und 24 . August ferchet hier

daS Hegau- Turnfest unter Beteiligung von ca , 700 Turnern statt .
hd Berlin , 15 . Aug. ( Tel . ) Der Deutsche Aero-Klub hat der

Motor -Lustschifss-Gesellschafi einen große» Lenkball »» in Auftrag ge.
geben, der zu Spovtsztvecken dienen und in sechs Wochen fertig sein soll.

Geschäftliche Mitteilungen .
Die Wormser Müller -Akademie beginnt am 1 . Oktober 1908 de»

41. LehrkursuS . Die Besucher dieser erste« und ältesten Müllerfach¬
schule D« rtschlandS , welche von Dr . Schneider im Jahre 1867 gegründetCVhmmOXm 1»»» ■<OOO .IX. _ _ _ __ i_ . . ».T—— . . .

sondern auch die den meiste» Müllern und Mühlenbautechnikern fehlende
Bureaupraxis . 71278
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C— LIEBIG
FLÜSSIG, -SOFORT TRINKFERTIG .
2 Theelöffel auf eine Tasse heissen Wassers.

Erstes Karlsruher
Detektiv

-Institut,Midi . 32, II.
vis- a -vis der Kaiser-Passage,
Direktion : Bl. Httngerle ,

erledigt Auskünfte über Familien- u.
Vermögensverhältnisse , Vorleben rc .

a« alle« Plätzen,99il*
diskrete Vertrauensangelegenheitcn ,
Beobachtungen und Ueberwachungcn,
Ermittlungen aller Art , zwecks Her-
beischassung von Beweismaterial in
Straf -, Zivil -, Patent -, Ehescheid ,

ungs - und Alimentatiou -Prozeslen.
Strengste Diskretion.

Anfragen ist Rückporto bcizulegen.
Prima Referenzen von Juristen ,
sowie von alle« Gesellschafts -

Nasse« stehe « zu Diensten .

Großes Lager in Undhoim

Harmoniums.
j . Kunz , pianolager.

Karlfriedrichstr . 21.

. u finden frdl . Auf -
I luHICIl « "dlne b. ein. Heb-

amme . Strengste
Diskr . Kran ."»wart , Ctiatk -
nrbaan 181 , Amsterdam . 6999a8,3

Sehr schöne neue, weiße Seideu -
battst -Bluse «, St 2 Mk., färb.
Blusen , Viereck. Zimmertisch m . Eichen .
platte, Halbfranz . Bettstelle mü Rost,
Matratze,Polster, klein. Spiegel,Stühle
wird olles sehr billig abgegeben .
11704 Ervprinzeustr . 38 , Part .

Ein noch gut erhaltener Niuder -
stzortwage » billigst zu verkaufen.
L30L^ Rudolfstr. 4, II. links.

Trauringe
Bodizcits- illerlobungsgescbenke

in Sforzheimer Hold - u. Doublswaren

ferner . Beßtülchrv , Vnmsprrise , Lmlhömr
jeder Art, 11673

Taschenuhren
empfiehlt r

Christian Jränklc,
Karlsruhe , Kaiser - Massage 7a.

m 3 verschied, vorzügl . Aufnahmen , welche die ganze Brandkatastrophe
veranschaulichen, versendet die Sxpev . de» „ Donanboteu " , Dona «»
eschingen, gegen Einsendung von 3b Pfg. für 3 Karten, und 15 Pfg. für
eine Karte, in Briefmarken . Fürs Ausland extra Porto zulege». Bitte
ein Teil zu Gunsten der Brandbeschädigten. 7147a

Aufkl ärung I
Ungeziefer jeder Art, besonders di« hartnäckigenWanzen können nachweisbar nnr von einer faehmftnn .Ä , Desinfektions -Anstalt
Bekanntlich entstehen in Zimmern, welche mit Warnen

verseucht sind, Hrankheltsstoffe , BasiHea , Keime zur
Schwindsucht u. s. w.

Es ist deshalb im Interesse eines jeden Menschen ge¬sundheitshalber notwendig , sich zwecks einer Deelnfeh «
tion gegen Ungeziefer nur an die gut renommierte
Qesinfnktions - Bnstalt Lütgens 8 Springer,Inh . Antom Springer , n wenden.

. Dieselbe garantiert nicht nnr für radikale Ausrottungdes Ungeziefers, sondern ist auch hi der Lage , mit ihren
giMttfoni Ipparaln ml MtMtMonltn
die nichts beschädigen and nichts beaebmntoen , gleich¬
seitig sämtlich« BsiHlea and Kr « »bbeb »fcelm « total
ou vernichten.
Mipkn : Kartend » « 41 Bankstal MM, BiiMnSN .

Erste BadischeVersicherung gegen Ungeziefer
LStgens & Springer , Inh.Anton Springer,
Erste u. grössteDesiDfektious-iustattSQddeirtsctilamlg

Karlsruhe , MarkgrafeaStrasse 52.
Zahtreieh« lebend« Anerkennugen stmatL und stftdt ,BebSrdea, Bram ecgaeeUechaften, «rsUr Geschäfts- and Privat- I

Unser . — Filialen and Vertreterin allen grösseren badischen
pj Städten and in Etases -Lothringen. 11527 |

Wein -Versteigerung yi
Donnerstag den 10. September 1908, mittags 1 Uhr,

im Ossthmu „ Zum Bnbnbof lässt

Fran Adam WoSff Wwe ., Gutsbesitzerin
Weingut nWelsies Haas "

ca . 62500 Liter 1907er Weissweine (Tue Mk . 520 bis 800)
„ 21000 „ 1907er Rotweine ( * „ 400 „ 520)

in den Gemarkungen Hunbaeli , Gimmeldingen , Könlgsbach ,
Bnppertsberg and Deidesheim versteigern .

Probetmges Mittwoch den 26. and Donnerstag den 27« August im
„Weissen Haas “ , Gimmeldingerstrasse No. 7, and am Ver¬
steigeren gstage im Versteigeroogslokale . 7136a

Von den Probetagen an stehen täglich Proben snr Verfügung .

Frist MM ni sinkt«
iijt «

französische

Tafel- Trauben

empfehlen 11678.2.2

pfannkuchLLo .
* *

in den bekannten BeNanfsstelle«.
mmm

i'ffi nallettrlthtnitta

m
Aktion -Gesellschaft
fürEisen- u . Bronze-
Giesserei vormals k>,

Carl Flink*
Mannheim

U



SetteS e - äMrdt * Nvesse .
Schwarzwaidverein

(SOL Karlanüit )
8onntag

t den 16 . Ang . 1908 ;

Ausflug:
MacaeU - hletalin-

achirandarhof—
Hofweg— Bernbach — Bernstein —
Ottenau.

Abfahrt 6- Uhr mit der Alb-
talbahn._ _

WlMil MkM.
Am kommenden Sonntag den

IS . August »» I ». findet das

Sonntag de« 1«. August d. I .» nachmittag » 4 Uhr begin¬
nend , findet unser diesjähriges

Badischer Train-Verein Karlsruhe .
tag de
unser I

Gartenlest
im Kaisergarte «, Kaiser -Allee 2». mit « ufik, Lau ». » lück»h«fen ,
Prei »schieße« und Kinderdelnstignng statt .

Wir laden unsere Mitglieder, die Kameraden der hiesigen, will-
tärischeu Vereine , sowie Frennde und Gönner de« Verein » mit ihre«
Familiea-Augehörigen zum zahlreichen Besuche srenndlichft «in. 11688

Der Uovstand .
HB. Bei Eintritt der Dunkelheit wird der Barten illuminiert.

2lvbeitev -VildttNg »-vevcin G. v .
Sonntag de» IS . August 1908 , « achmittag » hald 5 Uhr ,

im Baalt unseres Hause» Wilhelmstraßr 14:v VA A arn i UM VUUM UU |C4C9 ^ UH |CV Wljb*m |»lr*»pv n »Kinderfest vr Minder - Fest -«
statt. Ausstellung der Siuder zu«
Festzug pünktlich 1' /« Uhr t«
«SereiuSlokal . Wegen Aus¬
schmückung der Sinder sieh« Rund¬
schreiben. 11690
i Der Vorstand .

Salamander.
klßa Äitllnler

(« . » J

Samvtaa de«
15 . « ng . lSvS ,
abend » 0 Uhr ,in „ Klubhaus « “ ,

Klubabend .
^ Der Notstand .

^

Räderyerein Stnrmyogel
(• . V. ).

heut« »deud
9 Uhr:

Wererus-
aöeud

im
BootShau »

a. Rheinhafru.
Sonntag :
Andertour .

0er Tentaah .

Uci« !l»b„Allml»lii>l"
I » Ä *

Aufführungen der Jngeuddühuer »Häusel und Sretel ' , Szene« aus
SchMerS „Tell", Lebende Bilder, Deklamationen . Uebrrraschuugen
für die Siuder.

AbeudS halb S Uhr werden di« Aufführungen für Erwachsene wiederholt .
Zur Nachmittags-Aufführung sind nur die Sinder zugelaffen . Er¬

wachsene nur insoweit, al« dies zur Begleitung der Kinder crsorderlich »st.
Wir laden unsere Mitglieder nebst ihren Angehörigen hierzu

8ST * “*•

_ Der Borst«»» .

S duoimmperein „PofeidOlT
Karlsruhe.

morgen Sonntag, 16 . Huguff, nadimlttags 3 Ohr :

Grosses Waldtest
Pla tz hinter der Srenadlerfeasem «, Boifestelle der elektrischen Strahsnbahn .

mitgüeder, Freunde und S5nner uns. Vereins sind freundl. eingeladen *

ii 7oo_ Der Vorhand.

Festwirtschaft
auf lei Platze tzee alten 2)rapner « $tßferiie

zi 11 EmdtM hi I. MLmMMlrMStt.
GamStag abend vo« « Uhr ab :

in der Halle
bei einem ff. Stoff FidelitaS - (Schrempp ) Bier » « arme und

kalte Küche .

Volksbelustigungen ullev Art .
Sonntag vormittag 11 Uhr :

Leltzng ru« Leüvlatz und lonrert
»iS abend » b Uh». 11689

Hierzu ladet hbflichst ein

Der Fest-Aus schuft.
Der Kestwirtr

z, schW» Pljji

Samstag de« 15. August 1908 :
Venefir -Borstellnng für Herrn

Kapellmeister Budolf firna .

Die Geisha
Operette in 3 Akten von Owen Hall.

Musik von Sidney JoneS.
Deutsch von C. M. Roehr und

Julius Freund.
- « ufaug 8 Uhr -

Sonntag de« 16. Anguß 1908 :
Zum 3. Male ! 11687

(Novität . )
Operette in 3 Akten von A. M.

Willuer u. F . Grünbaum.
Musik von Leo Fall.

. - Anfang 8 Uhr . -. - ■
Aufnahmenin Edisouwalze » und

Grammophouplatte « aus 9608*

„M Waizertraum“
sowie sämtlicher am Stadtgarten -
Theater gegebener Operettenempfehlen
vedr . Uoiodort , «aiserpaffage 10/18

» er hat für Sude August oder
l . September

Möbeltransport
von Waldrhut od. Schaffdauseu »ach
Rastatt in Auftrag und würde einen
solchen von Rastatt nach dort über»
nehme« ? Offerten mit Preisangabe
unter Nr. 12s E. postlagernd

prä gt» » Upr
«nßerordontt .

TerMuauuluf
im Hotrf

^ Tannhänfer " ,
Wintergarten.

Um zahlreiche»
Erscheinen bittet
Der Borstand .

Harlsrnher

Fosshali 'lferein (e. v.)
Unter dem Protektorate 10 . tz.
». Prinzen UlaximUian o . vadrn .

» portplati
anderverläng .
Moltkestraße .
Straßenbahn¬
linie : Grena»
dierkaserne .

llennirplätze, UmNeiderSumr re .
Sonntag de« 1«. Ang . 1908 ,

8 Uhr nachmittag » :

Training

Frankenec
Täglich grosse Künstler - Konzerte

IIHHmiihllhnlcr.
Halt ! Im Laub Halt !

Sonntag den 16 . August : B30545

Achs hnmriWes KsszertFritz Barth.
SS labet ergebenst ein tu Kappenborger .

3ES 11 11 & xa .«
Gasthaus z . Wattberg .

Sonntag de« 16 . August 7148a

Verein
Mau

Grosses mald-ßamn-Kottzert
auSgesührt von der Kapelle der Unterofstzierschule , wozu frdl. einladet

Eintritt frei . A. Borger .

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
, de » Prinzen Ludwig von Bayern.
S «de« SamStag vereinSabend
im Lokal Restaurationznm Palme «
garte « (Herrenstraße ) .

Landsleute willkommen!
Der Borstaud .

»

aa»as »sss »»sve >«x»s »ss »
g Linkiirier oder
©

c
v
cc©
S

! für billige Btjonterir -Reu - L
, heit «« sucht gr. Exporthaus. 8

J Off. unt. K . • • des. Ostara - §
£ Verls , , Aun.-Exp ., Frledwau . g
cccccca >sassacoc » oaooc3i

Aür Aqnarienlieößaöer .
. Verschiedene Arten von Zier¬
fischon , sowie ein kleineres angr-
pflanzter Aqnariu « sind billig zu
verkanfe «. Anzuschcn zwischen 6
u. 7 Uhr abends und Sonntag mor-
geu» von 11—12 Ubr. B3V190

Herrenstrahe 16, IV.
Sin Eiujähr .-Hel « f. « rcnad.,

»och neu. ist zu verkaufen . BS0539
t SSchhtenstrahe 142 , parterre.

1. Handels -Realschule .
Ziel : Gute allgemeine Bil¬
dung — Einjähriges, — (Die
beiden letzten Klassen ent¬
sprechen der Klasse V nnd
VI der Realschule). Der
Uebertritt kann aus dem
Gymnasium, d. Lateinschule,dem Keal -Gymnasium, Real¬
schule oder aus der Volks¬
schule geschehen .
Seit JabrcB beste Erfolge.

2. Höhere Handelsschule . 7144a
a) Fachwlssenschattiiche Jahresklasse.
b) Halbjährige Üonderkursetür Leute jeden, auch vorgerücktenAlters.
c) Vorbereitung zum Examen fürd.niederenPost- od. Eisenbahndienst
d) Für Ausländer besondere Sprachkurse,

In den Sprachen (Französisch, Englisch, Italienisch n. Spanisch)
kann jeder aeiner Vorbildung entsprechend gelördert werden . Ehe
Sie sich tür eine Handelsschule entschlieBsen , verlangen Sie Prospekt
und Referenzliste von dem Direktor Emil Aheimer .
Neue, allen Anforderungen der Hygiene entsprechende Ge¬
bäulichkeiten mit modernster Einrichtung in gesündester freier

Lage inmitten grosser Gärten ; Tum - und Spielplätze.

• Met . Verträge HSäÄSmÄÄ *

.faiarltn - M
Karlsruhe .

ist ein junger schwarzer
Schnauzer mit weiße«

Pfoten. Abzugeben geg. Belohnung.
B30548 Herrenstr . 40 , 3. St .

Vor Ankauf wird gewarnt.
Hausverkauf

Eine flottgehende Metzgerei in
guter Lage, die gute feste Kundschaft
besitzt, sofort od. spät« in Karlsruhe
, « verkanfe ». 2,1

Agenten »erbeten .
Werte Offerten unter Rr. B30526

an die Expedition der »Bad. Presse *
erbeten .

Bett !
Eine neue pol. Halbfranz . Bett¬

stelle mit Rost, Seegraematratze
mit Wolle nebst Polster wegen
Platzmangel preisw. zu »erkanf .
B80666 L» t, «nstr . 78 , 4. 6t .

Lin Gasherd, wemg
braucht , billig »« verkanfe «.
B8C646 « oktzionst». SS, EL

gr-

s « vcrta » jk« :

Seitpftrt , Hnta,
6j. brauner Wallach , auch für schweres
Gewicht, durchaus sicher im Erfände,
auf Jagden erprobt, bequem zu reiten,
i MWMde, Iifeg,
5j. Schwarzschimmel » und 6j. Rapp-
Wallach , ein-, zweispännig und im
Tandem durchaus sicher, auf Con¬
cours hipplque prämiiert.

Alle Pferde durchaus gesund.
Nähere » bei 7145a.2,1
Kutscher Leibach ,

Freibnrg i . Br . » Holveinstraße 8.

B8OS40

gut erhalten , für
, 18 Mk. abzugeben.

Körnerstr . 1V . Part.

Gebrauchter Schlasdiwan ,
franz. Bettstelle mit Rost , 3teil. Moll
matratze u.

"Polster billig abzngev
Anzusehen von 6 Uhr ab u. morgen
den ganzen Tag . B80257

Kaiserstraße 59 , 2. St ., links.

Antike Schränke
, n verkaufe «. 7051a,3.1

Fräulein Fischer ,
Ra statt , Kapelleufiraße 18 , II ,

Schöner, 1 ' /,jähriger B30014 .3.8

Leonberger
preiswert zu verlausen . Zu erfragen
Beiertheim , Breite Straße 72.

Heirat .
Kaufmann, 27 Jahre alt,

mit angenehm . Aeußern , evgL»
u. mit eigenem größeren , guten
Geschäft in größerer Stadt
Badens, sucht mit einer gut
gebildeten Dame in Verbind¬
ung zu treten, zweck» baldiger
Heirat. Dame ist gutes, an¬
genehme» Heim geboten nnd
hat sich nach dem Geschäft nicht»
zu kümmern - Auch sieht ihr
Pferd und Wagen zur Ver¬
fügung. Streng ge Diskretion Mwird zugesichen. Briefe mit ”
Angabe der Verhältnisse und tz
Photogr. erbeten sub 8. 3083 2
an Haasntsnin ft Vogler , 2
A .0 ., Karlsruhe . 11681

Höheipeschäft
U . 40 000 H . K. ’ tJevr .
w. Sterbet , z . verk , (sel¬
tene Existenz !) Gefl. Ulf. n.
„ Möbel “ a. Haasensteln
de Vogler , Frankfurt
m. tt . 7163a

MAngSa«. km 15. Anm«st 1908. 375

iiiiiMBS
Morgen Sonntag d. IS . Ang.,

4 Uhr nachmittags :

Militär -Konzert
gegeben von der Kapelle de»

im
(1. Badische » « r ^ 14 ).

Leitung : Kgl . Musikdirigent f-i . Lisss .
/ Abonnenten r » Pfg., Nichtabonnenten Sv Pfg.« tutritt . ^ Soldaten u. Kinder je die Hälfte. --- -- -

Programm 10 Pfg. 11667
Die Eintrittskarten berechtigen nur znm einmalige« Eintritt .

Die Konzert -Abonnemeutskarten haben Giltigkeit.. Mustk-Folge : -----------—
L veperrrichischor Postmarsch . . . F . Wagner.
2 . Duverfnre zur Oper »Dir Italienerin in Algier" . Rossini .
3. Phantast « a. d. Oper »Rienzi " . . . Wagner.
4. Aosenhochzeit , Walzer a. d . Operette» FrühlingSlust" Netterer.
5. Ouvertüre zur Oper »Stradella " . . . . . . . vou Flotow.
6. Divertissement aus Leo Falls Operette »Die Dollar»

Prinzessin" . . FeträS.
- a) „ v Alpenfir « , » vodensoe " i Lied« . . . Stöcker' b) Srutz an de« Hohentwiel / gedichtet . . Deffart.

Solo für Trompete.
8. ^ Aote Rosen " . Walzer»ach de» Motiv« der Operette

» Der Mann mit den 3 Krane«' . . . . . . . Lrhtr .
9. „ Reue Wiener Bott »« « ^ , P ^ ponrri . . . Komztk.

10. Indianer -Ständchen (Silver HerfS) . . . . . Dioret.
11. vffenbachiana , Potpourri . Conradi.
12. Hohenzolleru -Marsch . Liese.

| Hotel und
1 Restaurant Friedrichshof

yauptamschan! der Brauerei Siuner , Srünkviniel.
Delepho « tt » . S Direktion : ß . Mtinner ,

Deute crvend:

Grosses Mililär-Konzerl
gegeben von der dollftändt - e« Kapelle der

Kgl. Untcroffizikl-Schule zu Ettlingen.
(Kapellmeister : A . Honrath .) iiess

Eintritt frei ! Anfang 8 Uhr.

Ktihler Krng .
Delepho » 588. Direktion: EmH Krebs .

Sonntag Hk 16. Angnstr
Grosses

Militär-Frei-Konzeri,
anSgefühtt von der Kapelle des

Bad. Leib-Vragoner -Regts.
Rr . ro .

Leitung: Kapellmeister KOhn .
Programm 10 Pfg .

nee - Anfang S -/, Uhr . "9C
Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im großen

Saal - bei 26 Pkg . Stntritt pro Person statt. 11703

Zuin Glefunten ^ T ie
Heute Samstag abend 8 Uhr :

Gastspiel lies Scho a«r Zugspitze
Alpensänger. Zithervirtuosen u. Zodler-Aünstler-Terzett.

Original-SchuhplaitUaDz.
ff. helles und dunkles Moninger Bier. 11693

Gut auerkauute kalte und warme Küche .
Eintritt frei ! «Mosel Klein .

Heuer Saalbau, NMldurg.
Sonntag den 16 . ds . Mts. :

Grosses Konzert
der Gesellschaft Echo der Zugspitze .

Alpensänger , Zitheroirluoseu « . Jodler - KLnstler - Derzeti .
- ------------ -- - Original -Tchnhpkattl - Tanr . -- - -- -- -- - --

Anfang 4 Nhr . Eintritt frei .
Zu recht zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein R . Rank .

XI i O Ix 13 £ 1, 12 . KEA.
GamStag den 15 . nnd Sonntag den 18. August : B3053Ü

Ikomider-Ikonrert Neck .
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Zum „ Lamm “ , ßnnHr. 1
Sonntag 10. n. Montag 17. U«g. 1908

Grotzes Kirchweihfest mit
Tanz - Vergnügen

bei gutbesetztem Orchester.
Prima Geflügel, Wildbret, hausgemachte' Wurstware «, verschied. Sort. Kuchen» vor¬

zügliche Oberländer Weine , sowie ff. Export- u. Lagerbier aus d.
Vranerei Seldeneck Mühlbnrg. Für aufmerksameBedienung ist bestens
gesorgt uud ladet zu zahlreichem Besuche ergebenst ein 11650

O &krl Book , Restaurateur .
NB. Großer Saal , 500 Personen fastend , separate Gesellschaft»«

ziwmer mit Klavier in» 3. Stock, 40—60 Personen fastend, stehen zur Veo
fügung . Fahrgelegenheit .

Teutsch . » Neureutb .'KuclntKUi - Anzeige .
Eountag de« 10. und Montag de«

17. Angnst findet bei Unterzeichnetem

GrchesTll«zl» ergNgk«
»bei gut besetztem Orchester statt. 11647
" Für gute Küche, Geflügel , Kuchen , sowie

für rein « Weine und rinen vorzüglichen Stoff Printzsche» Pier ist
besten» gesorgt und lade zu zahlreichem Besuche freundlichst ein.

Jakob Buchleither , „z. Traube".
NB. Neuerbanter Saal n. schöne» anstoßende » Nebenzimmer.

Teutsch -l eureutli .

Kirchweih-Anzeige .
S »««t«g den 10. und Montag de«

17« August findet bei Unterzeichnetem

GrosseTanzOelustigung,
bei gut besetztem Orchester statt. <

Für gute Speisen, Geflügel , Packwerk
,e. re., sowie für rein « Wein« ist besten» gesorgt und lade zu zahl
reichem Besuch« freundlichst ei«. 11649

' jpF~ Mache besonders auf meine« große« Garte » aufmerksam . ~M !
Julius Baumann , „zum grünen Baum".

Teutsch -Menrenth .
Kirchweih -Anzeige .

Sonntag de« 10 . und Montag den
17. August findet bei Unterzeichnetem

bei gut besetztem Orchester statt.- Für gute Speise«. Geflügel , Kuchen re.,
sowie für reine Wein» ist bestens gesorgt u. lade zu zahlr. Besuche freundl. ein.

SPUT* Neuerbanter, großer S aal mit Parkettboden «nd
großem anstoßendem Nebenzimmer. 11648

Wilh. Nagel , z. QMdborn.
Kirehweihe lielschneureuth .

Gasthaus z . Hirsch .
Sountag den 10. und Montag den 17.

d». Mt», findet bei Unterzeichnetem da»

2tirch « »eiy » F «ft
statt. — Für gute Speise«,al» : Verschied . Brate « , Ge¬
flügel, Backwerkre., sowie für
rotne Weine und ff. Lager»
n«d EDportbier au» der Freiherr!, v. Seldeneck,'chenBrauerer Mühldurg ist besten» gesorgt und ladet zu
Mhlreichem Besuche höflichst ein. 11646Christian Ruf, Metzger «. Wirt.

Kirchweih* Welschnenrent.

„Gasthaus zum Engel“.
Am Sonntag de« 10. und Montag den

17 . August findet

Mes laitpergip
_ • bei gut besetztemStreich-Orchester statt. Für gute

Speise » und Getränke , sowie « ncheu ist auf» beste gesorgt.
Zum zahlreichen Besuch ladet srrnndlich ein 11671

August Bauer , Metzger und Wirt.
Hlrchweihe W ^Ischneurcuth .

IRcstauration zum Sternen.
Sonntag de« 10. und Montag de«17. August findet bei Unterzeichnetem

Grosses Tanzvergnügen
bei gut besetztem Orchester statt. 11651

Für gute Küche, al» : Verschied. Braten ,
_ Geflügel und Kucken, sowie reine Weine und

fl- H. FelSfche » Bier D bestens gesorgt «nd ladet zu zahlreichem Be¬
suche freundl. ein

Georg Bnehleittaer .

Airchrveihe welschnertrerrth.
um Ritter

Sonntag den 16. u. Mon¬
tag den 17. b». Mt», findet bei
Unterzeichnetem das 11645

Kirchweih -Fest'
statt- — Für prima Speisen, wie :
verschiede« . Braten , Geflügel,

i Kuchen re., sowie reine Weine
und ff. Moningersches Export - -

Lagerbier ist beste»» gesorgt und ladet zu zahlreichem Besuche« ilichst v». Gottlob Motz , Wirt .

VtHttzttW alter An
snehiMMtmuliku.

Das Großh . Hosforst- «. Jagd
amt Karlsruhe versteigert
Freitag den 21. August ,

früh 9 Uhr,
im ParkhauS an der Friedrichstaler
Allee auS den Distrikten der Hof¬
jäger Müller und Schäffer und der
Forstwarte Ullrich und Karl Heß gegen
Barzahlung :

560 eichene Palisaden,504 forlene „
16 Haufen Dielen ,18 eichene Pfosten, .
25 Ringe Draht .

Pfnde-Lttßchemg.
Donnerstag , d . 20 . Augustd. 3 .,

nachmittag » 3 Uhr»wird im Hose des Großherzoglichen
MarstallS zu Karlsruhe ein Reit¬
pferd , siebenjährige Fuchs-Stute,
ohne jede Gewähr gegen Barzahlung
öffentlich versteigert . Die Bedingungen
werden vor der Versteigerung bekannt
gegeben. 11637 .2.1

Die Freiherr !. v. Seldenecksche
Vermögen» - Verwaltung in
Mühlbnrg versteigert am Montag
de« 17. d». Mt»., vormittag»
8 Uhr, an Ort und Stelle den zweiten
Schnitt ihrer «nterhalb de»
Karlsruher Rheinhasen» ge
legenenBruchwieseuinabgestecktcn
Losen von ca. Morgen gegen
Barzahlung._ 11545.2.2

emaill. u. lack ., zu
billigst. Preisen bei
Leop . Kees «,

\ 22 DouglaSstr. 22.

Kein AbzMmKeWl.
Wer

Weisswaren, Herren
und Damenwäsche,

bei streng reellem Preise ohne Auf
schlag auf Ratenzahlung kaufen
will , wolle seine genaue Adresseunter
Nr. 11660 an die Exped. der „Bad.
Presse " abgebcn-

Günstiger Haaskauf .
In einer Stadt Mittclbadens ist

ein in der Hauptstr. gelegenes 2stöck.
Wohnhan », mit Laden, Hofraite
und Garten, wegen Todesfall unter
günstig . Bedingungen zu verkaufe«.

Adresse unter Chiffre U. c . 140,
postlagernd Bühl. 7087a.4.3

Bauplätze,
nahe am Turmberg, in Durlach
billig z« verkaufen. Beste und
schönste Lage .

Offerten unter Nr. 11587 an die
Expedition der „ Bad. Presse-. 3.3

Uollblutstute
Telegraphen : von
Pumpernickel aus
der Telegramm,
24. 2. 08. gedeckt

.- - -— von dem staatlich
Hengst Norbert, anscheinend tragend
ist zu verkaufen. 11641 .3.2

Anfr. find zu richten an Leutnant
von Arnim , Westendstratze 55

in Eichen» bestehend an» : 2 Bett¬
laden» 2 besseren Patent-Rosten ,2 Nachttisch , m. Marmorplatt.,
1 Waschkommode mit Marmor¬
platte» Toitettefpiegel, 1 zweit.
Spiegelschrauk mit Kristallglas»
1 HandtnchstLnder, für d . billig.
Preis von 340 Mk. 830467

Waldstraße 22, Laden

Für Fn
' teure !

Zu verkaufen ein Firmaschild» ein
gebrauchter Haartroüenapparat ,
sowie ein Warmwafferapparat ,
äußerst billig , bei 830464.3.2Wilh . Hager , Friseur.

Karlsruhe, Kaiierstraßc 61 .

in alle« Größen und
in tadellosem Zustande find zu
verkaufen . 11570 .5.4

Sartenstraße S, im Hofe.
Zn verkaufen ein schöner, grober

Kinderliegwage«. 830471
Klanprechtstr. 20, Seitb. 1. Stock.

Gedrocd -Lnzug»
wenig getragen . Deutsche» Reich« .
Gesetzbuch, noch wie neu, und ein
oisammcnlegbarcr , runder Tisch sind
billigst zu verkaufen. 830502
Sovbiruüraste 162. part» reckta

MeniVersteigevung.
Ich versteigere , um damit zu räumen, am 2«. August

d . I »., nachmittag » 2 Uhr, im Hofe meines Unwesens
gegen Barzahlung garantiert naturreinen selbstgezogenen

Wnthiler-LttMi», Tihrzing 1808—1801, ti. 8000 Llr . ,
WkißhttD , „ 1905 „ 1700 „mmn, 1900 „ 3200 „
Weißwein „ 1900 2000 „
Bühlertal (Baden), den 7. August 1908. 6981 ».2.2

Albert Grethel ,
Sägewerke «nd Weinbergbefitzer .

Grosser Abschlag ! !
> i ua ni ■

* 4t f »

per Pfund 8 Psg.

fst. mageres Dörrfleisch
per Pfund 88 Pfg .

'Jicitc Ia. Id Mljetittic
per Stück Pfg .
Dutzend Pfg.

Neue kismarckberinge
3 Stück 20 Pfg.

4 Literdose Mk. 2 *—

Heue Pfälzer Zwiebeln
per Pfund 8 Pfg.

empfehlen 11677 .2.2

pkannkuLhyLo .
G . m . ix A .

in den öekannten Werkaufsstessen.

Herkules

^ Bestes
laarpflesi

Herkules- Rossmerk -Einreibung
bestes Mittel gegen :

rheumatische - Nerven und ßückenmarkleiden etc.
Zur Stärkung schwacher Kinder. (Englische Krankheit )

Zu haben in den durch dieses

Original- Plakat
Apotheken u . Drogerien
AUetaleer Fabrikant ! Arthur SohIndier . Zwickau LS .

erkennt¬
lichen

21/, PS , Magnetzdg , vorl. Modell ,
neu hergerichtct , gar . tadellos laufend,
für 270 Mk. zu verkaufen , auch Tau,w
gegen ein Piauino . 7,04a2 .2

A. Kiest , Schwetzingen ,Bi- marckstrgßc 24.

Jagdhündin ,3. Feld, Pudelvointer, vorzüglich zuLand u. z . Wasser , garantiert her¬
vorragende Rase , bombenfeste»
Borstehen, firm im Ablegen, weg .
mangelnder Jagdgclegeuheitzu ver¬
kaufe«. Preis 300 Mk. 7101s

Uerteil » anm»*™« »»

für Damen und
I Herren jeden

Standes unter
strengster Di?»
Iretion. Gfl . Off

an Fra » Ha : st , Adlerstr . 32,
Hth ., II., erb. Retourinarkeu
sind beirulcaen. 9907

Heirat . *
Mittl . Beamter (Witwer m. e. K )

'
40 I . a., mit Vermögen , Einkommen
4000 Mk., wünscht sich mit einem kath. i
kräftigen Fräulein , nicht unt. 30 !
Jahren , zu verheiraten. Offerten mit!
Photographie unter Nr. 7130a an
die Exp. der „Bad. Presse " erbeten .

Heirat .
Beffcres Fräulein aus guter Bür¬

gersfamilie vom Lande, kath., 30 I .
alt, sparsam und häuslich erzogen,
mit tadelloser Vergangenheit, 7000
Mark Vermögen , wünscht die Be¬
kanntschaft eines älteren Herrn, mitt¬
leren Beamten zu machen . Offerten
unter Nr. 7134» an die Expedition
der „ Bad. Presse " erbeten .

Reelles Heiratsgesuch .
Tüchtiger Geschäftsmann mit ei¬

genem Geschäft, 26 Jahre , statt!. Er¬
scheinung, evang., wünscht mir einen!
häuslich erzogenenFräulein t>. tadell.
Ruf u . gl . Konfession in Verbindung
zu treten, betreffs baldiger Heirat .
Etwas Vermögen erwünscht. Offert,
mit genauen Angaben der Verhält »
nifie unter Nr. 7075» an die Expedi¬
tion der „ Badischen Prefle " . 3 .2

iSiütifs Hmt ffiÄtS
Universitätsbildung Dame v . hübfch.
Aeußeren , wenn auch ohne Vermögen,
kennen zu lernen. Anonym zwecklos.
Diskretton ehrenwörtl. Gefl. Zuschr .
erb an l,. Boldsehmidt, Budapest,
Hauptpost Postfach 96. 7102»
Hehrere lOO rerm . Damen

(neueAnmeld.) wünsebenbald . Hei¬
rat . Ernste Reflekt . (w . a . o, Verm )
wollen sich meld.be iL, Schlesinger ,Berlik IS. (Grösste u . bedeut inter¬
nst Heiratsvermittl .) *7Ma . , „ .4
Bureau für Ehevermittlung

Johann Petri , Karlsruhe ,
9894* Mlhet« straß« 13.

flrtvatstapttsltst .
hiesiger , gibt bei monatl . Rückzahlung

Darlehen ,
auch gegen Möbelverpfändung an
jedermann . Offerten mit Rückporto
unter Nr . 830462 an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten . 21
fiUlh an jedermann, auch gcg. de.
« llv queme Ratenzahlung , verleiht
diskret und schnell zu kulant. Be¬
dingung . Selbsrgcbcr V. A. Winkler,
Berlin 57, Potsdamerstraße 65.
Glänzende Dankschreiben . 5050a .26.14

Geld 5—6 \ SSJ
sofort,inä Jahr . rückzahlb . Streng -L
reell, diskret . Zahlr . Dankschreib . S
J . Stufthe, Berlin 57 , KurfBrstenstr. 1S4.

”

Wer leiht
einem Beamten gegen gute Sicherung
und hohen Zins 5—600 Mark ?

Offerten unter Nr. 7125» an die
Expedition der „Bad . Presse ". 2 .2
ADa « würde einem Fräulein» vkA iO Mk. leihen ?

Offerten unter Nr. 830528 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

^ IHSuCL
wird in gute , gewissenhafte Pflege
genommen gegen monatl . Vergütung
von 20 Mk. Zu erfragen unter Nr.
830484 in der Exp . der „Bad . Presse".

Saufeste. Mtztt .
'
-

Ein neues , schönes Eckhan » mit
schönem Laden , in welchem zurzeit
ein gutgehendes Spezereigeschäft be¬
trieben wird und sehr gut rentiert ,
ist billig zn verkaufe«. Dasselbe
eignet sich seiner günstigen u - feinen
Lage u . großer Kellereien wegen auch
zur Einrichtung einer Ochsen-
Metzgerei , da in großem Umkreise
sich keine Metzgerei befindet.

Anfragen zu richten unt. Nr. 11679
an die Exped. der „Bad . Presse ". 3.1

Einfamilienhaus , neues , nahe
Karlsruhe (auch für 2 Familien ge¬
eignet) , mit 7 großen Zimmern, Speise¬
kammer, Waschküche , groß. Garten rr.
onst . Zubehör in sch. Lage mit günst.

Zugverbindungzn verkaufen . Auch
ist Gas - u. Wasserleitungin Aussicht .
Zu erfrag, unt. Nr. 830427 in der
Exped. der „ Bad. Presse ". 3.1

L7.K. Musikautomat
ist preiswert zu verkanfe «.
630522 Kreuzflraße 2 .
Fahrräder » !

gebrauchte, spottbillig abzugeben .
830519 Dnrlacherstr . SS » 111 .

Achtung !
Zu verkaufen Photo -Apparat

9X12 , sür Kellner Servieranzug ,
Phonograph mit 12 Walzen 10 Mk.
Auch Tausch gegen Fahrrad. 830511

Gerwigflraße 35 » 4 . Stock
2 Junker & Rnhöfeu, 1 Koch ,

ofe» und 1 Gasherd find billig
ZU verkaufen. 830463LL

Sibwanenstrasto 13 L
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Mannheimer Plaudereien.
, . Bor, Hermann Waldeck .
' V .
Die tefe Safte «. — Sein Theater , kein VergnÜOe» . — Der Artur . —
Gaß i*«be Säuger . — Da » Ehepaar Koczia ». — Der Sport in Man «,
ßtt » . — Da« Maurcheimer Lmrftan ». — Extrablätter - und Ansicht»,

kartevseuche . — Dir PKckatfSnle «.
Wo Gaifoa ist tat ! Aber Me tote Saison zeigt viek Leber»! Das

hat nicht nur mit feinem Singen der Essener Männevgesangvevein. son-
dein vor allen Dingen mtt seinem Lustschiff und dessen tragischemEnde
El« rf Zeppelin, und lest« mich Dornrueschinge » mit seinem namenlosen
Boandarngkück getan . Sonst ist die Saison wirklich tot . Sie könnte in
Erin nerung am txa$ JnbWmmstjahc und seine luftige Ausstellung nicht

Sein Theater , sie« Vergnügen,
Sticht aimnal ein BwriÄS,
Schnaten oeichkch, reMich Fktego^
LangeweS in doidm Zügen.
Saistu » morte « rf voller Höhl —
lieber den entlaubten Wipfeln
Und dem Häufeaneere Ruh',
Ansichtskarte « von de» Gipfel« ,
Ueberialk san t > Laden gul —

Der Firku» allem, der «n» aber bereits wieder zu verlassen droht,
ist da» Mekka der Mannheimer ErbenpÄger, denen entweder widriges
Beschick keine Uiucht auf » Laub, oder in die Berge gestattet, oder jener
Unglücklichen , die die „ Sommerfrische" bereit» hntter sich haben und
infolgedessen auf der Büche Grund nur noch die Reste eines «inst firrst .
lichen vermögen» trauernden Angesicht» betrachten. Alles ist verveist
und namentlich die auf der TageSmrimungstehende . Sängerreisenseuche"
grassiert und hat Hunderte mtt» aberhundert « von Mannheimer Sängern
in diesen Tagen nach allen Richtungen der Windrose entführt .

Die Lehrer-Sänger stnn nach Wie«
Unn Schteiermark verzöge,

i Die Liederhall nrü sro^ r Mien
Rach Münche, Salzburg gfloge,

f Die „Sängerlnscht " nach Garmisch gar
Unn Partenkirche »'fahre ,
Di- LiederSfior längte Zeit ^
Im Land JtaKo wäre,

.. Unn annre stnn zum Bodesoe ,
/ Zum Batter Rhein , zum Kecker,

. Fe aooch'm Fond im Po-rtemonnee
' Unn nooch dr Art dv Gschmäcker.'sitz gvad aweÄ wie'S friecher war

In längscht vergangne Tage ,
Di« Sänger dhun in grosser Schaar
Durchs Land ihr Lieder drage, ■-
Sie reefe durch die ganze DÄt .

, Ball sierzer unn ball länger .
Sie finn in unsrer ernschte Zeft ,
Wie Wcckther vunn dr Bochelweid ,
Fetz ftchr««d.frehe Sänger !

Um so viel mehr Aufmerksamkeit lenkt all« auf sich, waS sich trotz
alltt >em noch in den Strassen und auf den Anlagen unserer Quadrat ,
stabt lustwandelnd oder tm Töff-töff dahinsausend zeigt. Da ist e®
vor allen Dingen Frau Kvezdan, Prinzessin Amelie von Fürstenbeog,
die foriwähoend die Blicke all« auf sich gerichtet sieht. Man kann die
hochblonde , Manie , jedenfalls interessante und außergewöhnliche Er »
scheinung der jungen Frau , stets ihren Gatten zur Seite , bald im
Auw durch die Strassen fliegend, bald auf der Promenade , oder bei
sonstigen Gelegenheiten erblicken , und sich an dem Anblick des roman¬
ischen Paare », das seinen Willen und seine Neigung einer Welt zum
Trotz, so energisch durchgesetzt hat , wahrhaft ecfrateni.

„ Der Fürstentvchter bringt Sympathie
Man ringsum entgegen mit Freuden ,
Und populär sind Er und Sie ,
Man freut sich mit den Beiden.

"

mcc »em.

k

Die Fabrikation steht unter ständiger Kontrolle

der staatlich anerkannten
N alirungsmittelcliemilicr

Dr . Bender u . Dr . Hobein in München

Poro wird nnr
aus erstklassigem
Rohmaterial her¬

gestellt .

Furo ist ein aus
Rindfleisch und
reinstem Eiweiss
hergestellter Saft .

konzentriertestes flüssiges

„PURO “
bietet ln konzentrierter und handlicher Form als

\ blutbildendes Anregung »- und Kräftigungs¬
mittel alle Vorteile des rohen Fleischsaftes , ohne
dessen Nachteile , schlechten Geschmack und leichte

Zersetzlichkeit , zu besitzen .
Die ersten medizinischen Autoritäten haben Puro erprobt

, und glänzend begutachtet . Ausführliche Broschüre in
den einschlägigen Geschäften oder durch

„PURO“ med . chem. Institut Dr . H . Scholl
München . 6667*.io.3

I mög. f. Vertrauens», wend. an
I Madm . Dettmers Heb ., Berlin,

« w »aitr . 30. Sprecht-4- k, °" X - I
Zwci schöne, junge , schwarzePudel

billig zu verkaufen . B30358.2.2
« ua »rt «» ? rMß» 55 (Laden ),

Die Pflege des Sports nimmt auch in der Wien Saison mit Hoch¬
druck zu. Dem neugegrürweten . Lustflottenverein " geht es sehr flott
und « hat seine Flottheit anlässlich dcS Falles „ Zeppelin. , durch den
er stark Oberwasser — pardon Oberluft — bekam , eindringlich 6e .
wiesen . Karl Lanz , der Grohindustrielle und Sportsmann , bricht unge.
zählte Lanzen für sein jüngstes Schoßkind . Lanzpreis der Lüfte ,
Motorjachtprei» und wie die Sportspreise , die nun bald Legion find ,
alle heissen , find Jedermann geläufig, obschvn wenn Ballon , Auw und
Mowrjachtboffpott in dem augenblicklichen Tempo weiter Freunde
gewinnen , das Laufen oder Gehen ebenfalls bald zu den überlebten
Gewohnheiten gehören dürfte . Der Umbau unseres Kaufhauses zum
Rathaus und stilvollen Heim für moderne Ladenwkalitäten schreitet
nun endlich rüstig vorwärts . Die Kaufhauspassage, die den ganzen
Block von der breiten Strasse aus etwa in der Mitte durchquert, geht
ihrer Vollendung entgegen und wird , so splendid wie sie angelegt u. mit
BeleuchtungSdorrichtungen versehen ist, Grotzstadtcharakter haben. Und
das ist gut so, denn von diesem Charakter können wir trotz der er.
reichten 180000 Seelen noch ein« tüchtige Dosis brauchen. Fm Trep .
penturm des Kaufhauses wächst die mächtige Allegorie, die Mannheim »
Größe nach jeder Richtung versinnbildlichen soll , tüchtig aus dem schönen
roten Mainsandstein heraus , und wird in Vollendnung sowohl ihrem
Meister, alS auch dem großzügigen Spender des Bildwerkes , Geheime»
rat Reiß, Ehre machen . Der neue Bürgermeister Nummer vier , Dottor
Finter , lebt sich tapfer in sein neues Amt ein . Man hofft bestimmt,
daß dieser Finter auch ein — Finder sein wird . Di« Extrablätter und
Ansichtskartenseuche , die im Falle „ Zeppelin" hier gewaltig viel Blüte
und Frucht gezeitigt hat . ebbt immer noch nach „ ES rast der See und
will sein Opfer haben"

, — so ungefähr könnte man das Fieber be-
zeichnen , das sich in dieser Hinsicht an hoch und nieder , alt und jung
herandrängte . Nun soll sich noch die Bühnen , und Bvettlkmrft, wie sie
Kunstnodizen und begabte Dilettanten pflegen, der Zeppelinsache be¬
mächtigen, und mit Wohltätigkeitsvorstellungen Geld für den Na-
tionalfvnd herausschlagen. Dann dürfte man allmählich auch hier wie.
der zur Tagesordnung übergehen und zwar von Rechtswegen. Denn
dieser jüngsten Tage Qual , so sehr man daS aufflammende Dankbar -
keitS - und Nationalgefühl begrüßen mutz , — war groß ! Inzwischen er¬
halten unsere Plakatsäulen durchveg noch ein Stockwerk aufgesetzt,
werden außerdem vermehrt , und teilweise sogar — versetzt !

So lang mer norr e Plakatsaul versetzt
Do iß die Sach zu erdrage , —
Forr de Zeppelin do hott mer bis jetzt
Noch nix zum — Versetze — gedrage,
Jndeße , wer tveetz was Alles noch kwnmt,
Was alles die Mensche noch mache ,
Am End do versetze, 'me Luftschiff zu lieb.
Die wo sunscht nix hawwe, ihre Sache.
Unn dhun se 's forr deß nit , dann dhun se 's vielleicht ,Dann jetz hott mer zum Himmel Derdraue ,
So lang bis e Luftflott zum Aether nuff fchteigt.
Um sich Lustschloss um Luftschloß zu baue.

Ernennungen, Ansetzungen, Zurußesetzungen etc.
»er tistaafcit »« Beamte» »er « ehalttttaffe » H »{» k , sowie
Cuntmti « , « ersetzuNO »» re . » • » « tchtetatmißi » , » Beamte »

— Steuerverwaltung. —
Nebertragea :

Di« Steuereinnehmern Lenzkirch dem Steuerwusseher Franz Hundin Achern unter Ernennung desselben zum Steuereinnehmer .Ernannt :
Grenzauffeher Heinrich Grattolf in G-enzacherhorn zum Steuer -

auff eh« in Mannheim .
Versetzt :

Skeueuauffeher Andreas Gmelin in Mannheim nach WaMirch ,Stsuerauffeher Emil Degen in Waldkrrch nach Karlsruhe , Steuerauf -
seh« Wilhelm Moser in Karlsruhe nach Schvxrndorf, Amt Stockc-ch
evtsuerauffeher Felix Fischer in Schwandorf nach Achern , SteuevausseherKarl Steible in Dvuaueschingen statt nach Stetten nach Schwmmngen .

— Zollverwaltung. —
Versetzt :

RevrsionSauffeher Karl HSfler in Basel nach Radolfzell ; die Haupt,
amtsdiener : Klemens Heitz beim Hauptzollamt Mannheim zum Haupt,
steuercrrnr Mannheim , Theodor Herrmann beim Hauptsteueramt Mann ,
heim zum Hauptzollamt Diannherm ; die Grenzauffeher : Eduard Graf
in Epfenhofen rmch Riedern , Wilhelm Ruf in Säckingen nach Litzeb,
stetten.

Betraut :
Grenzauffeher Peter Paul Egle in Basel mtt den Geschäften eine»

RevisionsauffeherS.
Entlassen :

Grenzauffeher Dionysius Speier in Litzelsachsen (auf Ansuchen) .
Gestorben:

Zolleinnphmer Hermann Rible in Neuhau».

Handel und Verkehr .
- Schwetzingen , 12. Aug. Unsere Hopfenanlage» stehen durchweg

schön und sind völlig frei von jeglichen Schädigungen. Pstanzen habe«
sich weiter sehr gut entwickelt und versprechen eine ausgezeichnete
Qualität . Auch in quantitativer Hinsicht ist di« Ernte vielbersprecheich .
Mit der Ernte wird nach der „Sch. Ztg .

" anfangs nächster Woche beneit»
begonnen.

Konkurse in Bade «.
Tauberbischofsheim. Vermögen der Bierbrauer Martin Venninger

Witwe Eva geb. Schmitt in Unterbaibach. Konkursverwalter
Rechtsagent Schwerin in Tauberbrschofshenn. Konkursforderungen
sind bis zum 2 . September 1908 bei dem Gerichte anzumelden,
Prüfung der angemeldeten Forderungen Donnerstag den 10. Sept .
1908 , vormittags 9% Uhr .

Freiburg . Nachlaß der Adam Eberharbt Witwe Helene geborene Furt ,
wängler von Freiburg i . B. Konkursverwalter : Kaufmann C.
Montigel hier. KvnkurSforderunyen sind bis zum 30 . August 1908
bei depr Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forde¬
rungen Montag den 7 . September 1908 , vormittags 9Vi Uhr.

Staufen . Vermögen des Bäckers August Hanry in Pfaffenweiler . Kon .
kursverwalter Waisenrat Julius Rinderle hier. Konkursforder,
ungen find bis zum 31 . August 1908 bei dem Gerichte anzumelden.
Prüfung der angemeldeten Forderungen Freitag den 11 . September
1908 , vormittags % 10 Uhr.

Auszug aus den Standesbücher « Karlsruhe .
Eheaufgebote :

12. Aug. : Wilhelm Matzer von Durmersheim . Hausdiener -hier,
mit Friederike Boger von Lomersheim. Wilhelm Linyg von Leimen,
Hochbauwerkmeister allda , mit Katharina Hefst von hier. Joseph Käm¬
merer von Jöhlingen , Schlosser hier, mit Sofie Reutliinger von Breiten.
Heinrich HÄ von Schweinheim, MöbeltranSpotteur hier, mit Anna
Müsiig von Mudau . Anton Ochs- van Ettlingen , Schmied hier, mit
Elise Rohver von GrünwetterSbach. Dr . Maximilian Anerbach von
Elberfeld . Privatdozent und Kustos am Naturalienkabinett hier , mit
Hilda Liefert von St . Blasien . Christoph Meinersmann von Sandfort ,
Taglöhner hier , mtt Berta Gwmbert von Heiligenzell. Albert Göckler
von Achern , Blechner und Installateur hier , mit Elisabetha Wild von
hier . Ludwig Bohner von Schotthauscn , Kutscher hier, nnt Anna
Gleißte von Fveiburg i . B . Karl Schmitt von Daisbach, Metalldreher
hier, mtt jkaroline Kapplev von Ittersbach .

Eheschließung :
13 . Aug. : Theodor Lißberger von Kleinoichholghettn , Haupüehrer

hier, mtt Helene Benjamin von Königsbach.

Geschäftliche Mitteilungen .
Wichtige Erleichterungen beim Kochen. In früherer Zeit war bar

Kochgeschäst durch eine Reihe höchst zeitraubender Nebenarbeiten «rschwett .
die namentlich die Ausgabe hatten , die einzelnen Gerichte durch pikant«
Zutaten zu verfeinern . All diese Saucen , Ragouts , gemischten Würzen
hält heute die Industrie gebrauchsfertig am Lager . Ein sehr schätzens.
werter Ratgeber hierfür ist ein kleines handliches Kochbuch der Firma
Türk &. Pabst in Frankfurt a . M . , welches dieselbe jeder unserer Leserin,
nen auf Wunsch gratis und franko zusendet. 6337»

Antwerpen& NewYork
Aatworpeo & Philadelphia

Eich . Oraebener ,
Kaiserstr . 199», Eingang Waldstr

in Karlsruhe , 5080*

Höchste Preise
»a >le ich für abgelegte Herren- und
D inen-Kleiber , Schuhe , Stiefel usw.
P ckarte genügt , komme ins Haus.

Adr . Czelewitzhi ,
B30275 .4.3 Markgrafenstr. 8.

das beste existierende Waschmittel , dessen
enorme Wasch - und Bleichkraft das höchste Ent¬

zücken der Hausfrauen bervomift. Weil seine
wunderbare Wirkung scheinbar unerklärlich , fürchten

manche Hausfrauen, dass Parsit »0

Wäsche
schädlich sei . aber viele Tausende von Hausfrauen
haben sich durch fortgesetzten Gebrauch
von der absoluten Unschädlichkeit dieses
einzig dastehenden Waschmittels überzeugt und sind
sogar zu der Einsicht gekommen, dass Persit die
Wasche schont, überzeugen Sie sich gleichfallsI

Alleinige Fabrikanten :

Henkel
auch der weltbekannten Henkels Bleich - Soda

weiugrün, in jeder Größe, rund und oval, hat
billigst abzugebe « 1139V*

. FinHelstein , Mwnir. ft
Apfelweiu -Kelterei .

Unübertroffen
An GQte xl Qualität sind meine berühmten

Singer - Nähmaschinen „ Krone “ .
Geber 100 OCOMaschinen Im Verkehr. Pt »

weitbekamte Nähmaschine ^.
Großfirma M. Jacobsohn,

Berlin N*24,Llnienstr . 126,Lieferant toü Post -, Pr . 2
Staats — u . Reich8eisea - “
bahnbeamte , Lehrer -, ?

1Militär-,Krieger -Vereine, £versendet die neueste *
oeutsche hoeharmlgo

Slnger-NähmascblneKrönt
mit hyglonischor Fussrubo

für alle ArtenSchssiderel , für
4G. 41, 48, $0 Mk. 4 wöchentliche Probe¬
zeit 5 Jalire Garantie. JubilSums-Katatog,
Anerkennungen gratis . Militaria -
Zollerrlder » elegante schöne Bauart ,
beliebte Marken, stabil , leichtlaofend .
Neueste Potent - Wasch - Maschine, RoU-

» nsobteoU mit Pleite bUllgst

Matratzen u. Bettröste
werden am billigsten u. pünktlich auf«
gepolstett : Brnuerstr . iS . Besuch
kostenlos. Postkarte genügt. 11520

Darlehn «, ev. ohne Bürgen,^ ratenw. Rückz., von Seldftg.
Heng. tmang , Dortmund,

mtS Gutenbergstr. 59. Rückporto .

Unentbehrlich für jede Familie !

remperiae
FabrSafianalleinign GeluniBlsa Zir Flimii

H.UND£RBERGALB RECHT
Hoflisfennf Seiner Majisfafdes kdsers und KänigsRiuia II.

amRafhhaosein RHIIHBIRS am Niederriiefai
Gezr . 1846 .

Anetkatitrt bester BltteflikSnl
24 Preis - Medaillen 1
tTaderbergf -Booitoa .

e»to

fco

NSTRAS5BURQER I50J .IR WEJIKE
13TRA55BURG — 5CHILTIC3HEIM EIS

urg . loif
1629172 empfiehlt 15.6 1
i Sophteuftr. 41 , 2 Trepven. S

Erste Karlsruher
Leitern -Fabrik

H. Raible , .
vismarckstratz « 35, -

Knrloruhe ,
empfiehlt in jeder Größe ,

Anleg -, Fenfterputz-,
Aushöug-, Plattform',

Doppel -, Anstell- u
« lappleitern .

Ferner : Lransmis-
fions- «. Sdjleblettem
tit bester Ausführung

Einrichtung
elektr. Cäutwerke
u . deren Reparaturen werden
sorgfältig u. zu außergewöhnlich
billigen Preisen ausgeführt.
2.2 Joa «f Klau *. 11<M
Amalieustrasse 55 , Etb -, II .

mit vierdopot , 1200 hl Umsatz , ist
sofort an eine leistungsfähigeGroß «
brauerei zu verfrachte » »der »»
verkaufen . Offerten unter Nr-
6951 » ai? die Expedition der »Bad .
Presse " erbeten . 6.4

In einem vielbesuchten Ausflngs>
orte , nahe bei Karlsruhe ist ein gut¬
gehendes , altrenommiertes
Gasthaus

unter günstigen Bedingungen zu ver¬
frachte« eventl . zu verkaufe « .

Offerten unter Nr. 630372 an die
Elpeb der „ Bad. Presse "._ L3

Ein zahlungsfähiger, langjähriger
Wirt

lucht eine gutgehende Wein » ode*
Bierwtrtfchaft in Zapf oder pacht¬
weise .zu übernehmen . 3.3

Offerten unter Nr - 630120 an di«
Exved der . Bad. Presse " erbet« .



bette 9Air. 375 Mittagblatt. Samstag den 15. Nngnst 1908.

Allgemeine Rentenanstalt
zn Stuttgart

empfiehlt stch »um Abschluß von

ÄkittkWnme» a. M«i»ttßjrn»«n
dmch di« 11551 .2.3

SumUgnt» fit itl «nßherzegt» Siltn
RUbilm Mussgnug, Karlsruhe L 1 .,

DeuglaSstrahe 4. Teleph »» 1851.

«V, ,*T' ' v.‘

HESSISCHE LANDES - AUSSTELLUNG FÜR
FREIE UND ANGEWANDTE KUNST

DARMSTADT 1908 .

Täglich geöffnet von morgens 9 bis abends 11 Uhr
Konzerte um 4 und 8 Uhr .

Eintrittspreise : Bis zum Schluss der Aus¬
stellungsgebäude abends 7 1J2 Uhr 1 Mk. Zu
den Abendkonzerten 50 Pfg . sis2».i5.ii

DRESDEN 1903
1. Mal — 15 . Oktober

14.14 Sonder - Ausstellungen 3327a
Kunst und Kultur unter den säch¬
sischen Kurfürsten « s Alt-Japan

TSglieh Konzerte — Belustigungspark

Die Raatatter Hot-tterdfabrik und erste Rastatter GeschirrspUl -

Stierltn & Vetter i» Rastatt 12
— gegründet 1875 — empfiehlt ihre anerkannt bestbewlhrten

Geschirr - Spülmaschinen für Handbetrieb
Vollkommenste Maschine der Neuzeit — D . B.-P . angemeldet

£. e

s gr

WZin * \ '
!*- « »««■

■aaaa’.ipr -:

! ! ! " ■ ■! ! II
m 5, ■

Bel gtringra AnsehaflmigBkofta grosse LelstnngsfäMgfeolt.
Intensire Wasserbeweguag wie bei ein« Kraftmaschine ; bis jetzt

«'»»»-- noch tob keinem anderen Fabrikat erreicht . .
Man verlange Prospekt. — Wiederverkäufer gesucht

^ T ^ owp son
Scifen.cpS3p ttl̂

schädlichen
Bestandteilen

Garantiert
frei von

3EIFENPUIVER

das beste Waschmittel.
1 /a U Paket 15 Pfg.

Mas— sa . - " ■

Dreyfus L Mayer-Dinkel , Mannheim.
1

Handlung und Hob eiwerk . I
Gehobelt « Pi teil Pine - , Bed Pine and 3ford . T » nnen -Fassboden -

bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage « :

holr
W» rlehrnLS: ?

"L
chuellst. Marous , Berlin, Bornholmer-
haßt Sa. 6663a3.2

Pahrrad .
mit Freilauf und Rücktrittsbremse ist
billig abzugebe «^ 630003.2.2

» Srnerstraße 10 , parterre.

Kadische Vverre .

1
I
\r
t
\

gibt mit frischem Wasser gemischt eine er¬
quickende Limonade , besser u . bekömmlicher
als eine solche aus Himbeersaft cd . frischen

Zitronen hergestellte
V» Flasche Mk. 1.75
V* „ „ 0 .90
V« „ „ 0 .55

ist in Läden , Restaurants , Konditoreien , Caf6 etc . erhältlich . 10869.12.7

ist alkoholfrei , nahrhaft , sehr bekömmlich u.
entzückt durch seinen weinartigen , mous¬
sierenden , würzigen , herb -süssen Geschmack .

'/. Liter -Flasche IO Pfg .

1 o
Hauptdepot für Karlsruhe und Umgebung :

Adlerstrasse

Schuisciiiffskadetten u.
Schiffsjungen ! ^

Wegen Auskunft über Einstell »
«ugSbediuguuse « beliebe man sich
unter 1 K . 8445 an die Au -
uoueeuerpeditto « vo » Rudolf
Moss«, Berlin 8 zu wenden.

Loldwsrsu -
«ilUhren *

\ | acob,s
BERLiri 161 FHecferottÄ
well billiger als iTpX & m

uRalenzahlunö
-tfein PreisauJ schloß
aiiuarrne KATALOGE
►überallhin portofrei «

Bester Zahler
abgelegter Herren- u. Damenkleider ,
Schuhe , Möbel re. Postkarte genügt .
Somme in» Hau». 1330260.3.2
J . Brauner , Markgrafeustr . 14 .

Einige «ehr gut erhaltene
wenig gespielte
Pianinos,

darunter Ton Steinweg Nuchf.
und Stemway L Sons, sind
änsserstpreiswertz.verkaufen

bei 11459 .3.2
Ludwig Schweisgut,

Hoflieferant, Karlsrahe ,
■ 4 Erbprinzenstrasse 4 . >

IjausDcrkauf.
Hirschstraße ist ein 2 stöck . Haus

mit je 7 Zimmern im Stock jetzt
oder später zu verkaufen. Eignet sich
für Arzt oder Anwalt- Selbstläufe!
belieben Adresse unter Nr- B29965
in der Expedition der . Bad. Presse "
abzugeben. 3 .3

Zwei Wck-Mprchep,
sowie zwei Obst - Mühle « , zwei
Kelter -Spindel mit Zubehör für
Holzkelle»n , alle» im besten Zustande ,
preiswert zu verkaufe «. 11499 3.3
Karl Wagner , Durlach ,
_ Kreneuftraße 12 _
SiMit Branntweln>

int Weinfässer
in allen Größen u . in gutem Zustand,
billig zu verkaufe «. 7044a

Offerten find zu richten an
Zacharias Oppenheimer,

Wein - und Spirituosen-Handlung,
_ Mannheim ._ 5.2

Weintransportsässer !
Zirka 100 gebrauchte Fässer von

50 bis 200 Ltr sind bill. zu verk .
B30417 .2.2 iLesstugftr . 52,1 , St .
Km- lette KiMisireiyrilhtiiiiii

wegen Ausgabe des Geschäftes äußerst
billig zu verkaufe « bei 630355

J « Lauinger , j Promeuadehaus,
Soijcr»Mtt 13. 2L

D * Reis , Kronenstr . 37/39

■

■

■

Möbel-Ausstellung
für moderne Wohnräume , in allen Preislagen

Ca. 50 Musterzimmer
' mmmmmm komplett ausgestattet «eucEm» VerbladllcbketL

■

■

B
Doppelseitig bespielt
GrSsste « Repertoire.
Ueberall erhältlich.

Kataloge gratis und
franko. 5803s

Bezugsquellen
weist nach
die Fabrik Mark ö .-
Homophon-Company, u. m. d. H, Berlin C. 55 ,

Kleateratr . 5/6 .

zt

'Schildkröte

Amerikanische Universalwäsche
verbess « rle Gummi Wäsche .

unübertroffene
Auswahl moder.
Faqons. Ausser¬
ordentlich spar¬
samim Qebrauch

Immer sauber,
unentbehrlich

für Männer und
Knaben, eine Er-

_ _ löeung für die Hausfrau. Erhältlich in :
Karlsruhe bei iohnuna Kerner, Hth. Tisch, Marie Walz Ww . , in
Dnrlacb bei i . Leiser, Hugo Steinbruno , in Stuhl barg bei G. Kugel ,
in Söllingen bei Iheoder Schaufler , in Weingarten bei August
Heidt, Ludwig Maier._ 5886a 27 .7

V i c f o r

Dr. Mellinghoff ’s
Limonade -Sirup -Essenzen

znr Selbstbereitung von Limonade-Sirupen, als : Ananas -,Zitronen -, Erdbeer -, Himbeer *, Radfahrer -,Wald¬meister - und Lemon-Squash
' - 1" OrlglnalflaschenS 75 Pt. - -

Rezept zu 4 Pfd. Limonade-Sirup:
Man löse 2 */s Pfd. Zucker in */. Ltr . kochendemWasser s . füge 1 Flasche Limonade-Essen» hinan.Die ans unseren Essenzen bereiteten Limonaden sindweit billiger, aber ebenso bekömmlich und wohlschmeckendwie die aus frischen Früohten berge»teilten. Man achtestet» auf unsere Firma

Dr. Meilinghoff & Cie., BücKeborg.
Pnn»

Z
(* -Ä »en

0^ rrISg
“

tod.
I)r - Cognac -, Bum-, UM *, und

« Höchste Preise ^
zahle ich für abgelegte Herren- u »d
Damen-Sleider, Schuhe , Stiefel us« .
Postkarte genügt, komme ins Hau».

J . Btttber , Markgrafeustr . 19 .
« er sucht auf Ende August für

einen 3.3

MBtlAM Msracht
von Würzburg oder Wertheim nach
dem badischen Mittelland od. Schwarz-
Wald ? Eefl. Offerten unter Nr .
7003a an die Expedition der »Bad.
Presse ' erbeten ._Sofort
Käufer and Teilhaber
durch di« allbekannte Firma

Altort Müller , Karlsruhe,
15.8 Raiferstraße 167 . 5957a

Kein Jnjeraten -Unternehmen.
Besuch und Rücksvrache kostenfrei.

Alters halber will ich mein seit
viele« Jahren hier mit Erfolg beir.

WWW M Mtt
in jüngere Hände abgeben . Käufer
wird eingearbeitet. Adresse unter
Nr. 829751 in der Expedition der
. Bad. Preffe' Hierselbst erb . 3.3

Landhaus ,
Villenart. , jol. geb., m . 6—7 Zimmer»
u . allem Zubeh . , 15 Ar groß. Garte »,
in schöner , gesunder Gegend des
Murgtals , sofort billig - « verkaufe »
eveutl . z« vermiete « . 8.2

Offerten unter Nr. 82966t an di«
Expedition der „Bad. Presse".

N ImMel ,
30 gm, 7 Atw. U. 8 qm, 8 Ätm.,

O . liWAllW. Iö PS,
sehr gut erhallen, billigst abzugeben.
Offerten unter s . P . » « si an Ru »
dolf Moss«, Stuttgart . 6084a6.6

In Karlsruhe bei Wilh . Baum , K. Blas , Georg Jacob ,
A. Klüts , J . Lösch , Fritz Reis , Carl Roth , W. L,. Sehwaab ,
Max Strang » ( M fl b 1 b u r g)._ 6334a,5 .6

^ rospecfe ^

unserei?JV\ Rafent
Univ# sal -

_
tiW>

Förster Wischerelmsschlnsn -Fsbrik
Rumseh I Hammer , Forst I.
Filiale Berlin Frtedrlchitr.l6,H. nd. ]wrtätt« Beils -Al!l«nr?

2 . »

verlange

Plättmäsch ine

Altrenommierte Mlöbelfabrik
mit großer LugroS - und Prtvatkuudschaft , in lebhafter schöner
Stadt Sachsen » mit 35.000 E. sucht wegen vorgerückten Aller »

Teilhaber oder Käufer .
Gefl. Offerten mit Kapitakaugab« erbeten unter f . K. 4599 an Budolf

Mmm, (Urisruhe, 11418^ .2

piaititi «,
sehr gut erhalten, nußbaum,
zu netto 400 Mk. mit 5jähriger
Garantie zu verkaufen bei

Ii. Schwelagat , , .2
Karlsruhe , Erbprinzenstr. 4.

Wagen-Verkauf,
neue und gebrauchte.
2rädrige Handwagen mit u. ohne

Federn, 4rädrige Handwagen mit u.
ohne Federn, Pritschenwagen mit u.
ohne Federn, Break 4-, 6. u. 8fitzig.

Karlsruhe . Karlftraßc 31 .
985V * W . Grog .

Fässer ,
gut erhallen, in allen Größen, - U
verkaufe «. 11559L.2

Franz Fisclier ck Cie.,
Karlsruhe .
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Die Aufnahme für da » Schuljahr 1908 09 findet
statt am Dienstag den 13 . Oktober 1908 , und zwar für
Schüler vormittag » 8 Uhr, für Schülerinnen nach¬
mittag» 2 Uhr , für Abendschüler und Abendfchüler«
innen abend» 8 Uür.

1. Fachschule für Schüler «nd Schülerinnen :
Architektur-, Bildhauer -, Ciselierklasse, Klaffe für Dekorations¬
malerei, Glasmalerei , Keramik , für Zeichenlehrer und Zeichcn-
lehrerinue» ;

» . « interfchnle für Dekorationsmaler ;
m . Abendschule (für Gewerbegehilfen ).
Anmeldung schriftlich mit von der Direktion zn

beziehende« Anmeldebogen bis spätestens18 . Septbr .
Sahrasschnlgelb» kei der Aufnahme zu entrichte « : für die

Fachschule: ». ReichSangehirige 60 M., b . Ausländer 80 M ., für die
Abendschule 20 M . Schulgeld für die « iuterschule a. 40 M ., b . 60 M -
Eintvittsgakb für die^ ach» und Winterschule 10 M. — Kost und Wohnung
dk Privathäusrrn per Monat von b0 M. ab. — Programm und Anmclde »
bogen gratis . — Pünktliche » Erscheinen am Lage » er Aufnahme
vvtngonv erferderttch . 11083 .3.3

Die Direttio « : Hoffacker .

Unterricht n. Methode Hlttenkofer .
Programm anbcrcch . y. Setr . Uriat

IjVinller-iUiadetnie zn Worms a. U.
| Staat !. Aufsicht — beginnt am 1. Oktober ihren 41. LehrkusuS.

Programm gratis und franko durch die Direktion Frit *
| Engel , Ingenieur . 7127a .3.11

►ErFinfleM
_ _ chLitz «Dic
[zur richten Zeit ! ]*Er

"
inüs r- Sdwtx - » Ml « ,

107rr».4.Ä 65 W*

Ankauf
gctrag . gut erhaltener Herren - «nd
vamenklrid ., Schuhe, Stiefel u. f. w.
Zahle hohe Preise . — Postkarte genügt -

Fra « Rosa Gut ,
B29936 .3.3 Brunueustr . 5«

Bei Kad
edtt

Beteiligung
gtSist« c

UorsieM ! j
tUirhltch tttlle Rnachete etrhäofllehfr --

bicsigtr u.auswärllgtretichlftc , fitwerfee - »
Bttnebt . XI«». ,«etedin »- , T*Srl»sr*«d- ^
»tick«, eiter , Ulllta etc. und Cellbaber*
geincfet jeder Art Anden Sie In meiner
reichhaltigen Oflertenlistc, die jedermann
bei näherer Angabe de» (Uuntthe» «oll*
konnte « kottenlo » xusende. Bi« keil
Hgeit , nehme »0« keiner Seite Provlsie«.

I Brauer-Akademie zu Worms a. Rh. 3
G « gr . 187 * durch » r . Schneider . (Unter Staatsaufe .)
Beginn des Wintersemesters am 18 . Oh tober 1908 .

E . Ehrlch .

UliHäflflifA ES können noch 2 oder 3
lillllaylmu). Herren an einem guten
MittaaStiich teilnchmen . L30385.2.2

Kaiserftraße 85, ^ Tr . h.

Direktion

Der diesjährige Fohlen - und Pferdemarkt
findet am .

Dienstag den 22 . Septör ., „ mittizl ,
auf dem Hinteren Schießplatz « statt , verbunden
mit einer

Verlosung
dem rschtorhot « , Redtenbacherstraße 14, und dem Studienheim für GNammouvsevt N -»» - . «Nnabe«, Klauprechtstraße35 :n Karl, ruhe, können auf kommenden Herbst

^ »vmmrnnsesi . 6°»- ,.,,.«. i,.
«och einige Schülerinnen bezw . Schüler aus gebildeten, evangelischen
Kilien m Pflege genommen werden. Pensionspreis sehr mäßig. Prospekte,

i näher « Auskunft durch den Vorstand de » Badische » Pfarr -
veretn», « tadtpfarrer Ludwig tu Baden-Baden. 10849 »

Werkführer- « . Monteurschule
Mannheim .

Las neu« Schuljahr beginnt Montag de» 14. September 1908 .
Aufnahmebedingungen : Zurücklegung de» 18. Lebensjahre » , 4jährige
Praxis , gute Führung , Sewerbeschulbildung . JahreSkur » : Schulgeld 25 Mk.

Auskunft erteilt und nimmt Anmeldungen entgegen da» 6050a6,6

_ Kewerbefchulrektorat .

Privat -Realschule Lahr .
Individuelle Vorbereitung «um 680Sa,15 .2

Einjülirlg -Frelwllligen -Exaiiieii ,
Internat in eigener Villa ; er . Garten ; herrL Lage .- GhSdz.

wegen Krankheit des Besitzers auf
sofort unter günstigen Bedingungen
eine in mittlerer Stadt betriebene

IM Schüler — 10 Lehrer . Erfolge . Prospekt «

Erziehnogsanstalt von Dr. Pläbn
Berechtigte PriTat - Bealochmle Waldkireh i . Br .
Ul Pmlirin , IS Lckrar. — Pswioa mfeit Takalaald n « 1111
■ k. (Hanta) di» 1311 Mk. (Dkltrukuli ). S«rgfaiti| iti Daker -

vnhug «Mk bol daa Bakalarkat»»» 6840a .6.2
Beginn des neuen Schuljahren : 21. September .

"
Neue Höhere Handelsschule und
Bds -Alademit Calw öS
HnUtat f. Haages mit PsaslMst,
barer Höhenlage. — 6kla»«ige

11 »

prächtiger BentH i» wunder-
Realschule mit kaufmlnn. Unter¬

richt n. Vorbereit, z. Clnjlhr..
Cxamt«. — Smonatl. Handel». ]
kan «. — Akademie mitKursen
wiean Handetehochschulen.-
Praktlscht« Sibiigs » Kontor
(Musterkontor). — Aatllidtr -
Korst. — Vorxflgl . Verpfleg¬
ung. — Nächste Auhuhme :

8 - Oktober 1908 .
Prospekte d. die Direktoren

üttgcl and Wische «.
I Bitte gtgn Unutana , I

Spöhrersche

Höhere Handelsschule Calw
im wflrtt Schwariwald . MWH ^ WMWS

Pensionat . — Nenerbant : Moderne Waldsohuli
| Institat I . Ranges für Handelswisoenschaften . Sechs - 1
monatl . Fachkurse . Akadeiniehnrs . Mnaterkontor
(Prakt , Uebungakontor ). Sechsklassige Reslsehnle mit
kaufen . Unterricht und Vorbereitung für das Einjähr .-Examen .

| Ansl &nderknrse . Nächste Aufnahme : 7 . Oktober 1908 .
Prospekte durch Direktor Weber . 7078a .4.1 j

Nicht zu verwechseln mit der Zügel sehen Neuqründung .

Real Lehrinstitnt Frankenthal (Pfalz)
« i» . MMSrblmst u.
Auch in diesem Jahre

haben d. fümtL Schüler der 6. Klaffe — 34 an der Zahl — die
Prüfung destanda«. Da» «euo Schuljahr beginnt am
13« Septamder. Profp ., Jahresbericht und Ref. durch die Direktion
2838a .8.<5 Trautmann , Wetarle .

Bärmannsche Realschule
Knaben - Pensionat
Bad Dürkheim (Pfalz).

Dia Iaikex«ugui«8» berechtigen zum einjährig -freiwilligen Militärdienst.
Mwia zum Eintritt in die VII. Klasse einer K. Oberrealschule.

Aach tm Schuljahr 1907/08 haben sämtliche
SB Schaler der OberJklassc die Reifeprüfung bestanden .

Das neue Öchuljahr beginnt am 18. September crt . 8ss6 o.5.3
Jahresbericht und Prospekt durch die Direlttion .

Goetheschule , Offenbach a. I.
Priratrealschale , rerb . mit Vorschule und Pensionat .

BeUezeayaiiM bereekttgea ftr in elajikrli -frelwllligsB Militär -
UeaaL Mäss. Pensionspreis, gut« Verpflegung u. gewissenhafte
Beaufsichtigung . Prospekte durch die Direktion . Mla.l4 .10

von 20 Fohlen , welche auf dem Markt « selbst angekaust werden , im Werte
_ von 5200 Mk. und von 100 Geräten , Maschinell und anderen Gegenständen

im Werte von 1100Mk .* hll tJCTI ( lUTCU Die Ziehung findet am gleichen Tage , nachmittags 4 Uhr , :m
^ ' Rathause statt .

Für Fohlen werden dem Gewinner 80% der Kaufpreises garantiert .
Für die Zufuhr von Fohlen bis , um Alter von 4 Jahren , aus

den Kreisen Baden , Karlsruhe und Weißenburg wird für den Heimweg
ein Weggeld von 20 Pfg . pro Kilometer vergütet .

Die Brschälkatten (Geburtsscheine ) für die »»geführten Fohlen find
unbedingt mitzudringen .

Preis deS Loses 1 Mk . , 11 Lose 10 Mk .
De« Vertrieb der Lose hat Herr Kaufmann F . J . Egern in

Rastatt übernommen, an welchen sich Wiederverkäufer wenden wollen.
Ferner sind Lose in deu bekannten Verkaufsstellen , sowie

in Karlsruhe bei Marl Götz , E . Wegmann
und Iaotterlebank Karlsruh «

zu haben . 1682a,4 .2
» «statt. den 18. Juli 1908.

Prachthlndenoagenv -rheck- fichstibsttä«,
auf . und niederbewegend, erhalten Sie elegans
zum Fabrikpreis- mit 10 Prozent Rabatt dir»«
von der Atnderwagenfabrik

Julius tretbar in 6rimnu ,{f6.

Noggenvrot .
Gut ausgebackenes Roggenbrot

vom Lande liefert frei ins Haus .
Offerten unter Nr . 830216 an di«

Exped. der « Bad . Breffe " erb. 2.3

Fabrik
der Nahrungsmittelbranche mit odert e Grundstück . Offerten unter Nr.

1a an die Elpedstion der »Bad .
Preffe " erbeten .

Sehr feUene Gelegenheit!
Sterbf . d. Besitz , halb , ist in ein .

d . best, mittelgr . Städte d. Pfalz in
günstigst . Lage ein altrenom . bürgerl .
u. solides , feit über 30 Jahre besteh .

Wein-Restaurant
samt groß ., massiv. Anwes. <»»hhpo >
thekenfret " ) » allem Keller- u..Wirtr -
inventar um de» minimal . Preis von
Mk. 52000 .— mit Mk. 8—10 000 .-
Anzahlung v. d. Witwe fof. »« ver¬
kaufen . Geschäft wirst nachweislich
üb. Mk. 9000 .— freie » Geld jährl . ab .
Verbrauch 180 HektoL offene» Wein ,
ea. 1000 Flaschen» ., 3- 400 Flasch
Champ ., viel Kaffee, Liköre » . Speis .,
Fleifchumsatz allem ca. Mk. 6000 .—,
ohne kalt. Speisern Großart . Domizil
für tücht. Leute , di« sich für so etwas
interessieren mtl eine geradezu

prima Exlstens !
Rnr ernstliche Liebhaber und

paff. Leute wollen ihre Offerte unter
Nr . 7035a a . d. Expedition d. »Lad .
Presse ^ zur Weiterg . übersenden . 2.2

SfItfB pt$JflfplKi:
zum Kauf einer 3 .3

Der Gemetrrdeecrt .
» räunig .

Ovttzestvlorr » Mnstkwerhe , Kprechrrraschirrerr
Spiel « und Uuterhaltungs * Antomate « «dkler Art

Jodiuw« Sohlafle,
Karlspuhe i.

9 * Daactasstrasam 24 .
— Sreaee HistenunsteiliiBg —
der neueste« Fabrikate « asten Preis »

kagen, stannenb bMg .
Bequeme Teilzahlungen . Cigtttt
Fabrik., mit BeMtnmt , veste «arantie .
Alte Instrumente werden pm höchsten

Preise eingetanfcht .
SekegenhoitSkauf in gebratschten Musik¬
werken , wie neu anfgefrifcht , schon von
M . 19 « au . — Kataloge gratis » , franko .

Käufern wird Reife vergütet .
m *, Vertreter überall gesucht. lt .5

S

Ich verkaufe billig sofort aus
freier Hand | >te Warenbestände en
bloc einer sehr '

gut eingerichteten
Modizinal-Drogene und Kolonial»
Warengeschäftes nebst moderner
Ladeneinrichtung. Waverwerzeich -
nis fteht zu Diensten. Tägliche Be¬
sichtigung hier gestattet. Ev« ttuell
kann Geschäft unter günstigen Be¬
dingungen sofort werter betrieben
werden. Anfragen find zu richten
an den Konkursverwalter Christ in
Bühl (Baden ) ._ 6867a

eine gutgehende , in einem Fabrikort
ist 1« verkaufen , evtl , würde auch
eine gangbare Wirtschaft in Tausch
genommen werden .

Offerten unter Nr . 6845a an
Osear Eandwebr , Agentur der
. Badischen Preffe ", Bruchsal . 3.3

Bün - u. MeWeillerei.
Gut eingerichtete Bau - und Möbel »

schreineret mit elekt . Maschinenbetrieb ,a endem Möbelverkauf , sicherer
Haft, großem Laden , großem

Möbelmagazin , mit Holzlagerplätzen
und Wohnung in bcfferer Lage einer
Amtsstadt MillelbadenS (mit guter
Bahnverbindung ) zn verpachte « ,
cvent. zu verkaufen . Offert , unt .
Nr . 6781a an die Expedition der
,Bad . Presse" erbeten . 3.3

Firmen8 childer
dt Glas , Mols and Metall .

Glasplakate , Tranaparentlateroen ,
Hoflieferantenwappen n . Medaillen ,

Setall -, Holx -, SaJollka - nd

Glas - Bnchstaben . . . . .
Künstlerisch ausgeführte 104(71.12,7

empfiehlt bei billigster und bester Bedienung

Telephon 1085 C/Al * l Koch Karlstr . 34
Goldene Medaille Karlsruhe 1907.

Kostenvoranschläge und Entwürfe gerne zu Diensten .

Ha « S - esitzertt
hohe « Rabatt

lapeteN k Rolleb. 10 Aaa
dtflcste scldtapet« voa

>2 an
tchi« riueruüa. 53 «n brest
& m 4 0 , 50 , 60 , 70 ^ :c .

riuerusta -lrfatz ,
fertig lackiert. in2SA
Mutzer überallhin stanko.
riBrfttkr -pkttuilirmfl.
C. KHpsch ,
Arankfnrta.M.,
«lltegsffe «7119,_
ppachtPoUe RW

erlangen Sie
durch Retts
htzgtentsch .

Büsten-
waGer.

Aeußerlich
anwendbar .

Preis 4 Mk.

Alleinverkauf für Karlsruhe und
Umgebung : 6605 .27 . 16

« . Meier , Parf ., « atferstr . 223 .
Diskreter Postversand durch dies«

Firma , sowie durch R . Retts
Wachf ., München , Bayerstr . 51 , II .

Teilhaber (Christ)
reger oder stiller , wird für rin reut .
Unternehmen mit 2—3000 M . Ein¬
lage sofott « efncht .

Offerten unter Nr . 836446 an di«
Exped. der »Bad . Presse ^ 2.2

Primt- «.BailkhMei
durch direkte « Verkehr mit den Dar¬
lehengebern vermittelt an solvent«
Personen jeden Standes gegen LebenS-
verstcherungs -Abfchluß der unterz .
Generalagent w . Hundt , Karls¬
ruhe , Kapellenstr . 60. Rückp. ” ***

10001 Mark
werden von einem Beamten auf sein
beim Mühlburgertor gelegenes , hüb¬
sches WohnhanS als 2 . Hypothek«
auf Anfang Oktober oder 1. Novbr .
gesucht. Gefl . Angebote unter Nr.
11582 nimmt die Expedition der
»Bad . Presse "' entgegen ._ L3
Rar Gold verleiht an jedermann»vai UOIU reelle, diSkr. u. schnellste
Erledigung , kulante Beding ., Raten -
rückzvhlung. Provision vom Darlehn .
Glänz . Dankschr. 0. üraudter , Berlin
V . 1. Friedrichstr. 196. 5151s.26 .11

Landanfenthatt
für jungen , kränklichen Mann für
einige Wochen gesucht . Offerten mit
Angaben des Pensionspreises unt . Nr .
830368 an d . Exp , d. „Bad . Presse '

angehende Marinekadetten

Gut eingeführtes kleineres

Ikurz«, Wieihs ti.
UMollwarcnsefchäft

in größerer Stadt Baden », in guter
Verkehrslage liegend , ist günstig zu
verkanfe « . Erforderliche » Kapital
nur 3- 4000 Mk. 4.3

Offerten zu richten u- Nr . B30180
an die Exped. der »Bad . Presse ".

wnssevmnhle
m. Walzenst . m . g. Kundsch. nebst gutg .
Wirtschaft , Luft » u . Ausflugsort in
d. N . e. Landstädtch . in Oberheffen ,
m. o. o. L. zu verkaufen . Selbstrefl .
wollen sich unter Nr . 6811 » au die
Exped. der . Bad . Presse " wenden. 3.2

Telephon- und Telegraphen -Anlagen
jeder Art und Grösse ,

SicherheHs - Feuer -Alarm - Anlagen,
Elektrische TUröffner, D. E. P.,

TelcphonslalionenzurEinschaltungiojedeRlingelanlage
geschütztes Sprechsystem , 9310.12.4

jegliche Bedarfsartikel für Telephon- o. Telegraphen-Anlagen . SptziaHiauSiörunds Oehmicheii
Telephon 520 . — Waldstrasse 26 . W V | / y I V1 / V

amnmmi Patentamtllch gesehtttzt . ■ ■

RUD . KÖLLE, Esslingen

Dr. Sekraders
i mssuuekaltlleke
! kekramtalt ftr
in KltL Vorbereitung unf das Kadsttensintrittssxames and sämt - ist billig zu verkaufen . B30334 .2L
jBaha Sital * nd U Hdri r flfn gn . 6278a .3 .2

Eiat ivltrli. BtinitHenit itunt üoii
ist billig zu verkaufen . B30334 .2L

Durlacherstraße 3 , im 2. Stock.

I Eatcntamtlich geschtttxt . l
am

_ Neckar
Holzbearbeitungs -Maschinen- Fabrik 5675a*

Erste nnd bestrenommierte Fabrik
der rühmlichst bekannten

fahrbaren Bandsäge
I ^ mit Motor betrieb zum

Rrcnnholsskgcn and -spalten
sowie zum Antrieb von

Dreschmaschinen u . s. w.
Sichere Existenz ; über 300 Maschi¬
nen im Betrieb :: :: Beste Re¬

ferenzen . Prospekt gratis .
Doppelte Fahrgeschwindigkeit

Emil Lefevre
BERLINS ., acQOranien-Strasse iwO «

Biesen -Ilmsatz!
Ständig IO bis 15,000 Teppichsaller Grössen u. Qualitäten au Aus¬
nahme-Preisen von Mk . 3,75 , 6 , IO,20 , 30 bis 1500 Mk . vorrätig .

pracht-Xatalog
■u * gratis und franko.
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die Pforte des
Schwarzwaldes

4553 *.10 .8

Bedeutendste Bijouterie *Ütadtd .Welt -
Zwischen Karlsruhe u . Stuttgart an der
Vereinigung der Enz , Nagold u , Würm
gelegen , mit schöner Umgebung , die

Taxameter und Droschken am ßabnhof
Näheres „Verein zur Hebung

des Fremdenverkehrs ".

Ettlingen
auf di« Rheinebene von Strassburg bis Speyer .

Lohnender Ausflugsort und auch als

am Nordwestabhange
des Schwarzwalds und
am Eingang ins Alb -
tal , prachtroll gelegen ,
mit herrlicher Aussicht

UugsschSner und billiger Wohnsitz sehr geeignet .
Jede gewünschte Auskunft erteilt bereitwilligst und

kostenfrei der 3520a .l0 .8
Fremden-Verkehrs -Verein IV.

IV * Ettlingen . "WW

Vogelsang
beliebter Ausflugsort. 5036a

M arxzell— Holzbach.
Gasthaus zum „Grünen Wald“ SSKS

Ich empfehle meine geräumige Lokalitäten mit Saal den tit . Vereine » .
Gesellschaften, Touristen und Passanten . — Pension . — Mäßige Preise ,
— Gute Bedienung . — Lebende Forellen . — Telephon Marxzell Nr . 5.

. 5265a .12.10 Der Besitzer Wilhelm Dlets .

W Herrenalb .
1 Hotel u. Pension Sonne.
' Altbekanntes Haus , Verpflegung anerkannt reichlieh und vorzüglich ,

Tadle d 'höte , Diner i part , kleine Mittagessen .
Grösster Wirtschaftsgarten am Platze .

. Hünchner I.öwenbr Au, Honla | er Kaiserbier im Ausschank .
Mai, Juni und September ermässigte Pensionspreise ,

111,11 Stallung . Garage . Telephon Sr . t . 8516a
Besitzer : Xe. Hechinger Witwe .

Oberkirch in Baden (Schwarzw.)
Paradies des Renchtales u. deS BadnerlandeS , herrliche Garten -
staOt , mit Tannen « u. Buchenwaldungen in der Nähe , müdes ge¬
sundes Klima ; größter Obst « «. Weinbau , höhere Schulen , stüdt . elektr .
Lichtanlage , Wasserleitung , Zentralpuntt unzähliger Ausflüge , " " a

Auskunft über Bauplttze , Häuser, Villen und Wehnungen , sowie
über alles WiffenSwerte in Stadt u. Umgebung erteüt kostenles der

Vsrkedrs- uuä Versehönerangsveraiii Oberldreh.

Bad-HotelSt. Landolln , Ettenhelmmünster.
Bad . Schwarzwald . Luftkurort und Pension .

Schöner Ausflugspunkt , direkt am Walde . Schattige Garten n .
Parkanlagen am Hause , ruhige , staubfreie Lage , Besteingerichtete
Fremdenzimmer . Vorzügliche Verpflegung bei massigen Preisen .
Sämtliche Bader im Hanse . 4331a .15 .14

Lokalbahnverbindung mit jedem Zug in Orsehweier ,
Telephon : Ettenheim 1. Prosp , d. d . Bes . I *. Gelner Ww « .

SchSnstsr Ferien . . 4 M; . h a 1» V 1» a hei “ " s .1' , "A“S ,1 JfKUrlCDSnOnC Oberaehern .
Idyl . Lage , direkt am Tannenhochwald . Bäder . Vorzügl .Verpflegung
bei mässigen Preise ». Vom 10. September ab Preisermassignng .
Prospekte auf Wnnsch gratis durch 8f . Baser , .Telephon 50 .

Salzbäd Ubstadt bei Bruchsal.
« röffuet seit 1. Mai .

Aerztlich empfohlen für » icht -Slhenmatismu » » vlntarmut ,
Fettleibigkeit , Riereuleidende . Schöner ländlicher Aufenthalt . Gesunde
Lust , keine Fabriken , Waldungen . Billige Pension im Bade . Billige Privat¬
wohnungen . Post , Telegraph , Telephon . Station der Linie Karlsruhe -
Heidelberg , der Bruchsal - Hilsbach —Menzinger Bahn . 4145a 6,6

Nähere « beim Besitzer F . Gloss .

Hotel Engel . «.AL .. .,
450 Meter ü . d . M , herrliche Nadelholz -
Waldungen , angenehmer Sommeraufenthalt .
Pension Mk. 3.50. Elegante Fremden¬
zimmer, anerkannt Vorzug!. Küche. Wein -

und Bierrestaurant , Milchwirtschaft .
Bäder und Fuhrwerk im Hause .

Telephon Nr . 4. Hausdiener am Bahnhof .
Gelegenheit zur Jagd u - Forellenfischerei .

Sanatorium Bergzabern (Pfalz)
altrenommierte Anstalt .

Für Koren das ganze Jahr geöffnet . Modernste Einricht¬
ungen . In gesundester , geschützter Wald - n . Gebirgslage .
Sachgemässe Behandlung aller heilbaren Krankheitsformen .
Angenehmer Aufenthalt auch für niehtferanke Personen .
Bei Jahresaufnahme Preisermässignng . 1051a .30.25

Also : Heim für alle !
Näheres durch Prospekte . Dr . Bossert .

Hotel Kurhaus Sennis auf Sennis - ülp.
1400 m ü . Meer . (5131a .12.10) 1000 m fl. Wallensee .

Bahnstation Flums, St . Gailer Oberland (Schweiz). Linie Zürich -Chur-Engadin.
Vollwertiger Erholungsaulenthalt in herrlichster Alpenwelt , inmitten

mächtigem Waldpark , auf der Terrasse der Alvi er - Faulfirst und
Churfirstenkette . — BoignierteKüche u . Keller . 90 Betten . Pension
von Fr . 4.— an . Vor - u. Nachsaison Preisermässigung . Ausführ !. Prospekte
sdorch die sich höfL empfehlenden Besitzer : Bösch Dcnther .

Pharm .Labaratorinm
TISANIA
6.6 vertreten durch 8154

Miioilt Spitt, filsirilt.
Damen erhalten Broschüren gratis .

Patentanwalts-
ss Bureau

^ rJ -AD -Hubbucb
OlTiliafaalwor und PAtemtuswalt
Strassburg , Rosh«iMretr . 16.

10807L.14.8

Pmat - KklUlküttbkitsslillle,
gegründet 1882.

ZusGhneideknrs.
Mst 1. und 15. jeden Monat ? be¬

ginnt der Kurß im theoretische «
Musterzeichneu , Znschneiden u.
« » fertigen der Damen » und
Kindergarderobe (auch Reform ) .
Kursus für Frauen nach Ueberein«
kommen. Näh. d. Prospekte . 9909*

Pauline Frantz ,
Karlsruhe ,

nicht mehr Douglasstraß «
sondern Amaläenstr . 26 .

Enorme Kelderfparnis
für jeden « *,».10.9

Mtzwolk-Weröraucher.
Wir liefern als Spezialität

bunte Putzwolle
schon von Mk. 31— % kg

weiß « Putzwolle
schon von Mk. 53. — */0 kg

auswärts . Lieferung in Original -
ballen von 50 bis 200 KÜo.

Bad . Putuwollwerke ,
8 UL b. 8. , Mannheim .

Cut «ingef . Vertreter überall gef.

in Fäßch . von 16 Lit . an, pr . Lit . 60,
80 n. 100 Pf . fraueo jed . Bahnstat .
geg. Nach». Fäffer koste» 10 Pf . pr.
Lit -, werd . zum selben Preis retour¬
genommen ev . auch leihw . empfiehlt
die Rotweinkelterei und Grotzhandlg .
I ». Plati in Mets . 2889a

Gftbr. Keller Naehf., 1>reibaff i . B .

Warnung!
Beim Einkauf achte man genau

auf unsere Sehutzmarke

Breisgauer
Mostansatz .

I Bereiten Sie Ihren
Hmustrunk frühzeitig ,
weil das Getränk je
älter , desto besser
: : : : schmeckt . : : : :

Karlsruhe : Ebersberger & Rees ,
Carl Roth, 5066a
Otto Fischer , Fidelitas -Drog .

Durlach : August Peter .
Ettlingen : Emil Ress .

In allen einsohl , Geschäften
sonst zu haben .

Heidelbeeren,
prima Ware , versendet unter Nach
nähme per Pfund zu Mk. 0 .13.
6818a Lud . Kimrnig , 6.

Grieäbach , bad. Schwarzwald .

Kluge Hausfrauen
verwenden Lie nur :

Besser »IsHrffc

„M0K0P0L
“-Baclpluer

Puddingpulver
„ flanillin-ZuckEr

EtwasBesseres gibteenicht!
Ein Versuch flberzeugtl

Rezepte gratis : Fahr .
H. Stach , W Urxburg ,
Kgl , Bayer . Hoflieferant ,

En gros duroh A Jo | f
Spsok , Badische Dampf¬
zuckerwaren - und Dragee -
Fabrik , Camill Weise ,
Dampfzuckerwaren -F abrik ,
Karlsruhe — Louis
- autter , Zuckerwaren¬
fabrik , Heidelberg . ^ ,,a

Fürstenberg - Bräu
Ifllelgettünf 6. M. des Kaisers

-7^ : stets fristt , im Ausschank —
Karlsrahei „ Silberner Anker- (F. Rimmslin ', Kaiferstrafte 78

„Roter Hahn " (Friedr. Krull), Kaiserstraste 25
„ Deutscher Hof " (B . Leibis ), vis-ä-vis Hauptpost 5106a
Pani Barth , BiergroßhandL, Belfortstr. 7, Telephon 2137, in Syphou von
5 und 10 Ltr -, sowie in ‘/i und '/, Flaschen.

Bnrlaeh : Gasthof zum „Bad. Hof" (Adelb. Porr ), Hauptstraste «8 .
Restaurant Graf „zur Stadt Durlach"

Depositär : Fz -crnae Veit . Kaiferstratze 73.

Auto-Höhenyerkehr Baden -Baden
' Telephon 659 . ...

Tägliche Fahrten nach den Luftkurorten Schwan enwa . en , Plättlg , Sand und Hnudseek .
Angenehme , schöne Fahrt durchs Geroldsaner . Tal und den prächtigen Wald . Abfahrt ab Bahnhof
Baden : 840 vormittags , 2“ nachmittags . Fahrzeit ca . 6/t Stunden . Gepäck kann mitbefördert werden .

Bestellung von Plätzen bittet man an die GeachäftMtelle de . Ante » Höhenverkebr .
Merkurstrasse 11, Baden -Baden , zu richten . 4340a

STANSSTAD «° Vier’Ä t$ er“a
Hotel und Pension zum Freienhof .

Angenehmer Kuraufenthalt mit prachtv . schatt . Spaziergängen .
Schönste Lage am See . Gr . Garten . Elektr . Licht . Eig . Badehaus .
Zentralpunkt für kl . und grosse Ausflüge . Pensionspreis Fr . 4.50 bis
5 .50 . — Prospekte . 4828a .7 .7

Hotel, Soolbad Falken , Liestal (t. Basel).
Grosser schattiger Waldpark . — Solbäder . — ff. Pension mit

Zimmer von fr . 4,50 an . 5760al4 .8
Carl Tüller .

Luftkurort , naher Tannenwald , Mittelpunkt vieler Spaziergänge , Quell
wasser , Bäder , elektr . Licht . Mässige Preise . Prospekt ,

4825a .15.12 Besitzer : Fr . Stehld ( Badenser ).

Luftkurort Wolfenschiessen (Schweiz).
im bekannten EngelbergertaL Nähe Luzern und Vierwaldstättersee .

Kurbaus Eintracht. SÄEtSä &Ä
LichL Garten , Lawn »TenniS , Waldpark (m. kl. See ), Bäder , sehr ge¬
eignet zum genußreichen Frühlings -, Sommer - und Herbst- Aufenthalt .
Tagespreis Mai , Juni u. vom 10 . SepL an Frs . 4.—, übr . Zest FrS .
4.50 —5 .— Profp . d . « l . Ltzristen -va « Matt . 3276a,66

Höhenkurort
1530 « <

Pension
Saison : Juni
bisMitteSept .

«48a Station Giessbach , Berner Oberland. 66
altrenommiertes Haus , vorzügliches Exkursionsgebiet , — Markierte
Wege . — Telephon . — Pension 4—51/» Frs . — Illustr . Prospekte .
Kurarzt : Dr . Baumgartner , Brlenz . Michel 4c Flach

Vertreter :

Bautz & Co.
Karlsruhe .

Wirtschafts-Verkauf
Bahnhof-Restauration.

Günstrgev Gelegenheitskarrf .
Wegen lkränklichkeit der Frau verkaufe ich mein in bestem Betrieb

stehendes Geschäft. Dasselbe bietet in allem eine unbedingt sichere Existenz
deS Besitzers und eS wäre , da' in diesem Geschäft schon Jahrzehnte lang
Wirtschastsschweinemetzgerei (80—100 St . pro Jahr ) betrieben wurde,
einem tüchtigen , jungen und schneidigen Metzger die beste Gelegenheit
geboten» sich selbständig zu machen.

Mein Anwesen liegt , da es die Babnhosrestauration einer mittleren
süddeutschen, an der Hauptstrecke (Basel -Frankfurt ) liegenden Amtsstadt ist,
am besten Punkt der ganzen Stadt und besteht aus massivem zweistöckigem
Bau , enthaltend ein große » Wirtschaftslokal und Nebenzimmer (Gas - und
elektr. Licht) , schöne Wohnungen , Fremdenzimmer , daraus ruht die Real«
gastwirtschaftsgerechtigkeit » ferner aus gleichen: Boden ein neuer Saalanbau
mit großem Saal , 4—500 Pers . fass., der einzige große Saal am Platze,
worin fast alle Bälle und Festlichkeiten abgehalten werden ; außerdem eine
heizbare Kegelbahn mit mehreren bestehenden, den besten GesellschastSklassen
angehörenden Kegelklubs direkt daneben ; große Gartenwirtschaft . 1000 bis
1500 Pers . fass , wo fast alle Festlichkeiten stattfinden ; auch ein 1000 gm
großer Gemüsegarten beim Hanse , Stallungen , Schuppen und Schlachthau» ;
das ganze Geschäft innen und außen in tadelloser Verfassung , ohne jede
Unkosten in Betrieb zu nehmen , alles beisammen und abschließbar.

Jährlicher Verbrauch nachweisbar 700 —800 Hektoliter Bier ,
7000 —8000 Liter Wein , außerdem Spirituosen , Kaffee, Sekt jc., ein großer
Umsatz , also ein schön fundierte - Geschäft und tadellos rentierend . Preis
nach Vereinbarung , Anzahlung 20 000 Mk. Metzger erhalte « de« Vorzug .
Nur Selbstreflektanten wollen sich bewerben evtl, vorstellen.

Offerten unter Nr . 7016a an die Exped. der »Bad . Presse*. 3.3

■ssrtfi

Bäckerei zu verkaufen.
Wegen Todesfall verkaufe ich meine seit 37 Jahren betriebene,

nachweislich gutgehende Bäckerei unter günstigen Bedingungen . B30067 .2.2
Jakob Stiefel , Bäckermstr., Tentschneurent .

Die öffentlich. Lesehallen
des Vereins Volksbildung

find unentgeltlich geöffnet in ber
Sedützenste . (Nr . 35) 12 —2 u . 6—10,
Sonntag - 10—12. 70 Zeitschriften u.
30 Zeitungen liegen auf . Zähringer¬
strasse (Nr . 100) 10—10 Werktags ,
10—12 u. 7—9 Uhr Sonntags . Stuf*
liegend 50 Zeitungen , 70 Zeitschriften .

Ehrliche nn » zahlnngüsUhige
Leute erhalten

Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedeuteude « Möbel¬
haus auf

« onaMche Aayknngsweise,
ohne daß der Kunde mehr als den
reelle « , billigst berechnete «
Preis zahlen muß .

Nur Leute , welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen können , wollen
Offerte unter Nr . 11492 an di « Exped .
der »Bad . Presse " eiureichen . 3 .$

neu una georaucni .

Kauf ! Miete !
Ersatzteile stets vorrätig .

Leipziger 2 Co.,
115.7 Rollbahnfabrik , 4489a I
| Weichen - u.Wagenbauanstalt |

Strassburg Eis.
: Kronenburgerring 23 . =

Maschinenguss
und Grauguß aller Art , speziell

Maffenartitel
isfert in sauberer , weicher , lelcht
zu bearbeitender Qualität zu billr »
gen Preisen . 6198a . 14 .4

Eisenwerk Kandern ,
_ Kauder « , Baden .

Magenleidenden
teile ich auS Dankbarkeit gern und
« « eutgeltlich mit , was mir vonjahre -
langen , qualvollen Magen - » . Ber »
danungSbeschwerde » geholfen hat .
a . Hoeck , Lehrerin , Sachsenhause «

b. Frankfurt a. M . 530a *

Wundervolle
Bftsta, schöne volle
Kirperiorm durch uns .
ärztl . empfahl . Nähr¬
pulver „ ThiloMlss **
(Gesetzl .gescb .)preis -
gekr . Benin 1904
Allerschnell . Ge¬
wichtszunahme .
Garant unschädl .
Viele Anerk . Kart . 2 M. , b . Postvers .
Nachnahme u . Portospesen extra .

K. H . Haufe , Berlin 119 .
Greifenhagenerstrasse 70 , *“*7a

Damen , Herren
empfehle ich in ihrem eigenen Interesse
meine intereffante illustrierte Preis¬
liste gratis und franko zu verlangen .
Gegen 30 Pfg . in Marken , verschloffener
Brief ohne Firma . 1934a *
Heinr . Küpper Nacht . , Köln a . Rh. 938

Wasmam finddiSkr .Aufnahme
IBd!i1£11 “• gewiflenh . Psteg«

hx , Er»» Stecher ,- Hebamme . " «>26 .8
Karlsruhe, Schützenstrab« 7«.
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Bekanntmachung .
AafÄgr »mfangrricher GleiSregulierungSarbeiten am »Sühlen Krug '

verkehre» nnserc Sttaßenbahnwagen bis zur Beendigung dieser Arbeiten von

Dienstag den 18. ds. Mts .
an « er »och bi» zur » cke York - u » d « riegstraße (Lokalbahnkreuznng ).

Karlsruhe» den 14. August 1908 . 11710
Städtisches Straßenbahnamt .

Natt j,S,r dssonckorsll Anzeige .

Todes -Anzeige .
Heut * morgen 2 Uhr Tonehiod nach kurzem ,

■oh wer ein Leiden im Alter von 34 Jahren mein
lieber Gatte , unser Vater und Sohn

Josef Lauinger
Gastwirt

DIS trauernden Hinterbliebenen :
Frau Karoline Lauinger, geb. Knapp,

nebst Grosseltern .
Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 3 Uhr

in Busenbaeh , Amt Ettlingen , statt 11706

Gottesdienst — 16 . August
Evangelische Stadt -Gemeinvr .

Stadtkirche .
Y»9 Uhr Militärgottesdienst : Herr

Garnisonvikar Bogelmann .
10 Uhr Herr Stadtvikar Mondon .

Kleine Kirche.
6 Uhr Herr Stadtvikar T r e u k l e.

Schlosskirche.
10 Uhr : Herr HofdiÄ . Kays er .

Jahannegkirche .
9 Uhr Herr Stadtvik . Hüttinger .

EhrtstnSkirche .
10 Uhr : Herr Stadtvik . Dnhm .

Luther kirckE.
% 10 Uhr : Hr . Stadt ». TraaSle .

DiakaniffeuhanSkirche .
Boom . UV Uhr : Herr HMgetst -

licher Sitzler .
Abends % 8 Uhr : Herr HklfSgeistl.

Sitzler .
Gv. Kapelle des Kadettenhanse ».10 Uhr Gottesdienst : Herr Predigt »

amtrkandidat H o f f m e i st e r.
WochengatteÄienste .

Deuuer »tag de » so . « ngnsP
5 Uhr Kleine Kirche: Herr Stadt »

vilar Dnhm .
8 Uhr Lntherkirche ; Herr Stadtvik .

Trenkle .
Karl -Nri -brich -GebüchtniSkirch«.

,(Stadtteil Mühlburg .),
f^ 10 Uhr Gottesdienst : Herr

Obettirchenratssekvetär BLen »
d i n g e r .' /. II Uhr Christeulehre : Herr Ober -
kircheuratsfekretär Blendinger .
Gottesdienst tm Stadtteil

Beiertheim .
9 Uhr Herr Stadtvikar Paul ;

dara » anschließend Christeulehre .
Evangelische Stadtmissia ».

BereinShanS Adlerstraße 38 .4 Uhr Jungfrauenverein von Frl .
Weber , Erbprinzenstraße 12.

4 Uhr Jungfrauen -Verein der
Schwester Lene , Adlerstr . 23 .

6 Uhr Abendgottesdienst : Herr
Pfarrer Bender .

Mittwoch, abends 8 Uhr» allgemeine
Bibelstunde : Herr Sekretär Kach »
ler. Predigtausgabe .

Christlicher Berei » junger Männer ,
Kreuzstraße 28.

Dienstag , abends ' /»9 Uhr, Bibclbe -
sprechung für Männer .

Donnerstag , nachm. y»3 Uhr chrijll .
Bäcketverermgung .

Donnerstag , abends V»9 Uhr , Bi »
beibesprechung der älteren un -
jüngeren Abteilung .

Samstag , abends V,9 Uhr, Gebet»
stunde.
Di « dev Christ »

lichen Vereins junger Mämier , so.
wie diejenigen des Jugendvereins
,ind jede» Abend von . 8 Uhr , am
Sonntag von 2 Uhr an geöffnet .
Zum Besuche dies :? Abende wird
herzlichst «inge laden .

« ereinShau », Smakienstraße 77.
Vorm . ',112 Uhr Sonntagsschule .
Nachmittags 3 Uhr GesangSgottes -

dittist . Herr Bundessekrctär
Knicpkamp aus Elberfeld wird
Mitwirken.

Nachm . 4 Uhr Jungfvauenverern .
Montag abend 9 Uhr : Fugendabtl .
Montag abend */. 9 Uhr Blau -Kreuz»

verein .
Dienstag , abends y»9 Uhr , Bibel »

befprechrmg im Männer , und
JunglingSverein .

Mittwoch , abends Vt® Uhr , allgem .
Versammlung : Herr Stadtmiff .
Kies .

Donnerstag abend y»9 Uhr : Ge »
sangstunde iMannerchor ) .

Freitag , abends 8 Uhr , MisswnS »
krimzchen für Frauen und Jung »
frauen .

Samstag , abends % 9 Uhr , Gebet -
stunde für Männer u. Jünglinge.

Evangelisch » lutherische Gemeinde ,
alte Friedhostapellr . Waldhornstr .

Vormittags 10 Uhr : Herr Vikar
^ Perron von Jspringen .

Katholisch« Stavtgrmeind «.
1». Sonntag «ach Pfingsten .

Hauptkirche Dt . Stephan .
5 Uhr Frühmesse . hnTlHinutf fSs
6 Uhr hl. Messe.
7 Uhr hl . Messe.
ViQ Uhr Militärgottesdienst mit

Predigt .'/-Iv Uhr HauptaotteSdienst m. Hoch¬
amt und Vredtat .

*Äß2 Uhr Kinderyottesdienst mtü
Predigt .

3 Uhr Herz»Jes «-Andacht.
St . Bernhartmski .-ch«.

6 Uhr Frühmesse .
8 Ufr Singmefle mit Predigt .
V«10 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Ufr KindergotteSdimÄ .
y,3 Ufr Vesper .

Liebfranenttrch«.
6 VCbft gftüljöteffe .
V.9 Uhr Kindergottesdienst mit Pred .
V,10 Uhr Hauptgottesdieuft , Amt

mit Predifr .
11 Ufr hl . Messe.
V,3 Uhr Muttergottesandacht .

St . BtnzrntiuSkavefie .
5 .88 Uhr hl. Kommun ion .7 Uhr hl. Messe.
8 Ufr Amt .
St . BonifatinSttrche (Goetfrstr .) .5 Ufr Frühmesse .
% 9 Ufr KindevgotteSd . m . Predigt .
V-10 Uhr Hochamt mit Predigt .11 Ufr hl . Messe.
V-3 Uhr Andacht zum guten Tod .

Ludwig Wilhelm -Krankenheim .
11 Uhr hl . Messe.
« ath. Kapelle V.Kadettenhause ».
10 Uhr Gottesdienst .
St . FranziSkuShaus (Grenzstr . 7 ) .

Sonntag de« 16. August
8 Ufr Amt .

St Peter - und PaulSkirch «.
6 Uhr Beichtgel egmheit .
& 7 u . y»8 Uhr AuStl . d. hl . Kom.
% 8 Uhr deutsche Singmesse .
VjIO Uhr Hauptgottesdtenst mit

Predigt .
3 Uhr Vesper.

Mittwoch , Donnerstag , Freitag , je¬
weils 8 Uhr abends Predigt (durch
den Herrn Redemptoristenpater Rektor
Pickartz ).

Stadtteil Rüppurr (Festhalle ) .9 Uhr Singmeffe mit Predigt .
( Alt - - Katholische Stadlgemeinde .

Auferstehunaskirche .' /. IO Uhr : Herr Stadtpfarrer Bo¬
denstein .

Vereinsversammlungen .
Sonntag de« 16 . August 1808 .
Patronage der Südstadt : 4 Uhr :

Versammlung im Zosesshaus .
Kathol Männcrverein der Südftadt :

Nachmittags FamilienauSfiug nach
Klein -Rüppurr (Schlößchen ).

Kathol . Arbeiterinncnvcrein : 5 Uhr :
Versammlung im JosefshauS .

Donnerstag d . 26 . August 1988 .
Kathol . Gesellenberein : 9 Uhr :

Versammlung .
Krirdenskirche der Methodisten .

Gemeinde ( Karlstraß « 49b ) .
Vormittags % 10 Uhr Predigt ,
dorm . 11 Uhr Kmdergoltesotenst .
Nachmittags b Uhr Predigt .
Montag abend % 9 Ufr Gebetstoe .
Mittwoch abend % 9 Uhr Bibelstde .

Herr Prediger H . Rieler .
Zionskirche der Evang . Gemein¬

schaft ( Beiertheimer Allee 4 ) .
Vormittags 7 *10 Uhr Predigt : Herr

Prediger Dr . Frick .
Vorm . 11 Ufr KtndergotteSdienst .
Nachm . y24 Ufr Predigt .
? achn>. i/™5 Uhr Jungfrauenverein .
Abends 8 Uhr Vortrag von Herrn

Gr . Frick : Entscheidende Augen¬
blicke in der Jugend .

Die . ^ tag aber .d -*49 Ufr GebctS -
Versammlung.

Donnerstag abend % 9 Uhr Bibelst .
Herr Prediger De eg .

kieue
r
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Erbäirlbeij Installateuren

Electricitäi 5 iöesell5chaft Gelnhausen m .b.H
Gelnhausen bei Frankfurt 7r \ .

? Mord .. Wanzen
und "PTA ^ As » mit der jahrelang

sonstigem w “ owiÖiWiWi bewährten

Insektentotessenz wa»»
Sie ist ein unfehlbare » Büttel , da damit nicht nur mit dem lebenden
Ungeziefer , sondern auch gründlich mit der Brat anfgeräomt wird .
Man achte genau auf die Schatzmarke Warne mit Totenhopf ,

nur diese bietet Gewähr für Echtheit . 6749a,6 .3
Zu haben bei : Drogerie Th . Wals , Kurvenstrasse 17,Hoflieferant C- Frohmttller , Erbprinzenstrasse 32.

Im Verlage von Ferdinand Thiergarten , Karlsruhe
(Bad . Presse) ist soeben erschienen daS von berufener
Seite bearbeitete Werk über :

Ins «ene BeamteiWstij
für di«

ßnilije» Bunt« i» kkchapztm BÄe».
DaS Werk enthält :

1. Eine» Rückblick über die Entwicklung der Rechts- und
Diensteinkommensverhältniffe der Beamten .

2. Allgemeine Ausführungen
a) zn den Aenderungen des BeamtengesetzeS,b) zur ueue» Gehaltsordnung ,
e) zu« neuen Gehaltstarif ,
d> zur Bendernng d«S Etatgesetzes.

S. Die neue Fassung des BeamtengesetzeS.
4. Die Gehaltsordnnng vom Angust 1908 mit erläuternde »

Anmerkungen.
5. Den neuen Gehaltstarif mit BollzugStarif .6. Die neue Fassung des Etatgesetzes.

DaS Bnch bringt in gedrängter Kürze, in fachlich « und
übersichtlicher Darstellung MeS Wissenswerte ans frr gesamten
badischen Beamtengesetzgebung. Es wird deshalb jedem Beamten
zur raschen und sicheren Einführung in die neuen verwickelten
Materien und als zuverlässiges Nachschlagewerk willkommen sein.

DaS Buch kostet broschiert Mk . 1 .28 , nach auswärts
franko Mk. 1.30.

Abonnenten der „ Badischen Presse " erhalten «S
unter Borlag « .der laufende « Abonnementsqnittnngin der Expeditto « abgeholt znm

Borzugspreis von 8V Pfg .
Frankoversand uach auswärt » 98 Pfg . gegen vorherig «

Einsendung der Abonnementsquittuug .

jferd. Thiergartens Verlag
Karlsruhe i. B .
„Badische Presse".

i

Dlplöme 1. Französisch
Vorbereit , z. Examen d. Alliance

Fran ^aise f. Ausländer besorgt d.
Mädchen-Pensionat Kairo Dauein
St. Oizler , (Haute Marne), Frank¬
reich , Pensionspreis 440 M. Aus-
kunft erteilt d . Direktion . 7099a

' Ein ©afirep Scfiaft1

fite
* •

1X9
Damen

10578a

finden liebevolle Aufnahme bet
Fr - Anna Fritsch, Hebamme,

Engelstr. 11, Rastatt .
rnrn einige künstliche Zähne
Im _ _ mit —‘

Im ttMT- Antiaeptiscb
II Mygieniech

1 ^ ' Hier zu haben
I» alles Apotheke » h «I Droaerte»

Ein gut erhaltenes Fahrrad ist
für nur 25 Mk. zu verkaufe » , so¬
wie ein kleiner Gasherd . £ 30564

« aldstr. 48 , HthS., III.

A. SAVIGNY, Genf
1 . Fusterie , 1

Pensionärinnen
: mi6i EtintkrUlit
Wtiizrlelit dsstseh .

2191a

I

AAAA

Vit neaerten
mntitr i»

I
• Clschkartcn «
hünstltrlscb « UntlSbruag

« M . WM Ht.
raitb «ail billig In Ser

WMkif. MV !»
Verlag der Badischen presse
!ssnrr«ve. ra««r». ld.

-
Herde ! Oefen !

2 bereits neue WirtschastSherde
120X90 u- 130X90 , mit Wärm - u.
Backofen, sowie mehrere kleinere, ver¬
schiedene Größen , sowieOefen aller Art
für Bauherrn werden uuter Garantie
billig verkauft. £ 23734 .2.2
Adlerstr . 28 , Herd - «. Ofenlager .

Kaufmännische Stellenvermittelung a
^kostenfrei für Prinzipale und Mitglieder ) .Bei Besetzung von : Bei Gesuche« « ach r

Offenen Stallen
wende sich man stets au den S58a *

Verband Deutscher Handlangagehttlfen an Leipzig .
Geschäftsstelle : Frankfurt a. M -, gr. Efchenheiwerstr . 6.GejchSftstell« Karlsruhe , Kaiferpraße 247 , Scklade«.

Faktlivift gesucht !
Auf daS Bureau einer größeren Maschinenfabrik wird zum möglichst

baldigen Eintritt ein gewandter , jüngerer Kansmau « zur Führung der
Bestellbücher und Ausstellung der Fakturen rc. gesucht . Es wollen sich
nur Bewerber melden, die an intensives pünktliches Arbeiten gewöhnt sindund möglichst auch mit der Maschine (System Adler ) schreiben können.
Stellung ist bei zufriedenstellender Leistung dauernd und gut bezahlt .
Ausführliche Bewerbungsschreiben mit Zeugniskopien , Angaben der Gehalts¬
ansprüchen erbeten unter Chiffre 7116a an die Exped. der »Bad . Presse "

Schnauzer zugelaufen .
Abzuholeu bei WUk . Samen ]r .,

Stafforth ._ £ 30554 .2.1

jsaiMagen
(Plattform ) gebr. , aber gut erhalten ,
z« kaufe « gesucht . 11696

ZentralheizuugS -Bauanstall ,
Fritz Ldhr ,

vachstrafie 46 .
Vett - Verkarif .

1 noch neue» Bett , französ . Bett¬
statt mit Hochhaupt, Rost, Matratze ,
gutem Federnbett , 1 Waschtisch , 1
Tisch, 2 Nachttische mit Marmorplat¬
ten sind wegen Platzmangel zu ver¬
kaufen : Adlerstraße 28 , 2. Sciten -
bau, 2. Stock, links . £ 30544.2.1

wird als Verkäufer in ein hiefige »
Manufakturwarengeschäft gesucht-

ZttllMchlvtis „ Viktoria “,
£ 30537 Kaiserstr . 11, Hl ._J. Nann ,
in Buchführung und Korrespondenz
erfahren , findet in einem hiesigen
Möbel » « . AnSpattnngSgesch Sft
gnt bezahlte dauernd « Stelle .

Offerten mit Photographie und
Zeugnissen befördert die Sö »ed« der
»Bao . Presse" unter Nr . 1166«. 8.1

At BnkS»WtIt
eine« FUialgeschSste » der Ko¬
lonial » «. Weltkatessen-Branch«
in einem Kurort de» bad. Schwarz -
Waldes ist ans 1. Oktober zu besetze».
Sicheres Auskommen für fachkundige»
junge » Kaufmann (verheiratet ).
Späterer Kauf nicht auSgeschloffeu.

Franko Offerten mst Zeugnis
uuter Nr - 7045a au die Expedition
der . Bad . . Presse "._ 2L

♦
Per 1 Oktober d. I . wird ein

tüchtiger, solider , junger Mann , der
mit der Kolonialwaren -Branche ver¬
traut ist, für Kontor und Reise
gesucht . Angebote unter Str. 11640 an
die Exped. der »Bad . Presse ". 3.2

Sichere Existenz.
Zum Vertrieb der einzigen Wochen¬

schrift mir wirklich reeller Lebens - und
Uufall -Verficheruug werden für Baden

Oberpeifend «
p. September gegen hohen Gehalt u.
Spesen gesucht . Auch werden Ver¬
treter an allen Orten engagiert

Reflektanten wollen sich unter Nr .7011a au die Expedition der »Bad .
Presse " wenden ._ Z2

Tüchtiger Wetter
zum Verkauf von Papierwaren ge¬
sucht. Branchekundige bevorzugt-

(hurtav Zipf, Papierwarenfabrfk ,
Brnchsay 7129a

Gut eingeführte Lebens -, Unfall -
und Hastpsticht-VersichrrungS -Gesell-
schaft sncht sofort für den Platz
Karlsruhe einen

ftcttttisitm
mit Fixum und Provision . Herren
mit Branchekenntnis erhalt , den Vor¬
zug. Bei zufriedenstellenden Leistungen
Aussicht auf raicheS Avancement zum
Inspektor . 2.2

Auwelduuge « mit kurzer Angabe
des Lebenslaufes sind zu richten «nt .
Nr . 11604 an die Expedition der
. Bad . Presse".

Jtixlstenz .
Krankenkasse, erstklassig, unter staatl .

Oberaufsicht, sucht allerorts sofort
tüchtige Vertreter « nv General¬
vertreter bei hohem Einkommen.
Täglich 10 Mk in bar und mehr zu
verdienen . Offerten unter Nr . 7150a
an die Exped. der „ Bad . Presse ". 3.1

täglich können steiß. Leute
jed. Standes durch Ver -

I kauf lägt . GebrauchS-
- artikcl verd. 5725aÄ3

A . Dnroldt , Planen 0 . 81,7 .

Auch als
Hebcnerwcpb !
Für die Fabrikate der weit "

berühmten Orchestrion - Fa '
brit Ko, gor & vo^Leipzig -
fuchen die Unterzeichneten
an allen größere » Plätzen
geeigneteOertreter
gegen gute Provision .

Offerten zu richten au

Cromer & Sciirack,
Strassbnrg , Eis . .

Küßstraße 15- 17,
Generalvertrieb der
Potzperfche« Orchestrion
«nv « lektr. Knnstsviel »
piano ». 6761aL.3

Epochale Neuheit !
Tüchtige Vertreter gesucht . Hotel

„ Viktoria » heute 4 —6 , später
irittrtyto -frt , Bsrlln W. >. ,1Ms

Cobnciuk
üerirctungcn
in diversenSparte«, spez. geeignet
für prns. Lehrer, Veamte ,
Kanstent », werbe « an allen
Plätze « Baden » vo» leistungs¬
fähigen, alte» Firme»

vergebe«.
Sefl. ausführliche Offerten

unter Sk. J . 1S76 an Rudolf
Hosse , Nürnberg . , wo„ .3

Nebenverdienst
ohne Mühe kann jeder erzielen durch
de« Vnstauf von 6733a .10.3

Solinger Stahlwareo
etc. Unser Katalog enthüll tausende
Abildungen u. wird gratis versandt .

Harens & Hamme »fahr ,
Wald - Sollngen .

W z. Verk. mZigarr. a-Mrte :c.
- Berg . ev. 250 M . mon. 63t ‘a

H. Jurgenss » tt Co., Hamburg 22.

28- 38 Mark
pro Tag

können Herren jeden Standes ver¬
dienen , welcheLandwirtschaft besuchen -

Off. befördert unter > . K. 118 der
„ IaT «lld «»d»»h ‘* Dr «8dsn . 6983a

lcdig, vcrheir . oder Witwe , wird für
eine größere Herrenhut - Filiale
sofort zu engagieren gesucht- Diese
hat Kaution zu stellen, muß lang¬
jährig als Verkäuferin funktioniert
haben, in tadellosem Ruse sieben und
frei von allen häuslichen Arbeiten
sein, damit sie sich voll und ganz dem
Geschäfte widmen kann. Bewerberin¬
nen, die in der Lage sind, obigen
Vorschriften nachzukommen, wollen
Offerten unter genauester Angabe
ihrer Berhättniffe nebst Zeugnissen an
F . J. Heisei, Wrinheiin a. d.
einreichen. 11705

gesucht . Nur erste !
| Kräfte an» der Branche
wollen sich melden . M'a |
Heinrich Moritz ,

Putz-.Knrz-, Weißwaren ,
Speyer , Rheinpfalz . !

ladncritt gestiebt.
Für ein hiesiges groß . Kolonial -

warengeschäft wird auf 15 . Sept .eine in der LebenSmittelbranche durch-
au » erfahrene , in jed - Weife znverl .
Person zu engagieren gesucht . 2.2

Stur solche , welche prima Zeugniff «
aufweisen können, wollen ihre Offerte
mit Angabe des Aller » und GehalkS-
ausprücheu unter Nr - 11541 in der
Expedition der „Bad . Preffe " abgeben.
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Grösste und beste

Stellenvermittlung
für Mittel - a . SQddeutschland ,
kostenfrei u,SOO offene Stellen
monatlich geneidet , über 65000
Stellen bis Jetzt beeetst . Verein *-
betrag hslbjftbzHeb Hk . 4. — »

Kaufmann . Verein
Frankfurt a. M.

Mk. lügt Verdienst d . Verkauf
, m. Patent -Artikel fürHerre«.
fNeuheiten-LabttkMittwei-a

Mark « ,bachM . nr . " " »,„

Verkäuferin
von Papier - «. » alau -
tertewareugofchäst zur « «»Hilfe
für 1. Ott . dt » »1. Dez . gesucht,
« „ » führt . Offert »« uut . 11702
an die » xpeditiou »er „ Bad .
Presse " erbet «».

ptm baldigen Eintritt

fVertsSnferitif
¥ für 7141a ¥

Damenputz .
angr- *"

7. 5Stellung ist gut bezahlt,
uehm «nd dauernd. Gest. Off . ,
mit vftd , Zeugnisabschrift- und (?)
Angabe d. Gehaltsansprüche au

if,Freiburqi. B .
-

Lehrmädchen
auf 1. Tept . oder 1. VÜ. dou
bester . Papier - «. Galanterie -
wareuhandluug gesucht. Offert ,
unter Nr . 11701 a« »ie Exped .
der „ Bad . Presse " erbeten .

iijcr Stellung rucbl“ verlange die „ Deutsche Ba -
kauzeupost " Eßlingen 78 . »" >»

I. Wslsarlhs Lnrea»,
^ ckleeato . »v . lalepdea 1534.

Such« per sofott
in nrrr erst Klaff. Kötels « . & eß .:
2 jg . ReffauratiouSlelluer .
3 jg . « och» (Aide ),
1 Zapfer » Lohn Mt. 50.— p . Monat
1 Ha «»bnrfche (für Wirtschaft ).
1 Buffetsräuleiu » 11684
5 schicke Kellnerinnen ,
1 Restauratious -KSchi«
und mehrere Küchcumädcheu .

Ein tüchtiger Gehilfe findet sofort
oder in 14 Tagen dauernde Stellung,
geprüfter bevorzugt , bei 7142»
7b . Blank , KmioftgemeiAtt .

SchSua « i . W.

in HnnsbnMe»
welcher Messer putzen tan«, und ein

*t

welchem Gelegenheit geboten ist, da»
Kochen zu erlerueu , wird sofort ge¬
sucht . Näheres 11685

Restauraut „ Kaiserhof " ,
am Marktplatz .

Jung . Bursche
(18 - 22 Jahre ) gesucht. B30509

Residenz -Automat ,
Karl - Friedrichstraße Nr . 32 .

Lehrlinge
zum sofortige « Eintritt gesucht :
1 Kochlehrling >

(Offizierskasino ) f f , r1 Schmiedelehrliug f '“r ^,cr'
1 Dapezterlehrliug J
1Kochlehrli «g (Hotel )l
1 Schmiedelehrliug >für auswärts
1 Küferlehrliug )
sämtliche Lehrstellen find mit Kost

und Wohnung.
Ferner finden IS Küfergehilfe «
(Holz u. Keller) auswärts Stellung .

Die Vermittlung erfolgt völlig
««entgeltlich . Ilv46 .2.2

Städt . Arbeitsamt
(Arbeitsnachweisstelle ) Teleph . Nr . 629
Karlsruhe » Zühringerstr . 100 .

Lehrliaf
mit guter Schulbildung zu baldigem
Eintritt gefacht . Verpflegung IM
Haufe . 829585.4,3

Emil Reiß , Ettlingen
Drogen-, Material - und Farbwaren.

Gesucht
per sofott od . 1. Scpt . erf. zuverl
Kindermädchen bei 2 und >/,jähr .
Kind , die auch HauSarbeft über »

inimmt, für Karlsruhe . 7100»
1 Frau von Meyerinck ,

l Zt. Balente -BramsaftUui ,
Holstein. 2.2

M M » l MD
» » hier und anSwäriS
| | a i« Privat . Hotel , Ge >
■ ■ ■ fchäftShLufer , Sauato -

rtum «. Wirtschafte « :
Köchinnen, HauShältettnnen, Jnvg -

fer, Kindersränlein, Stütze, Kranken¬
pflegerin , HauSfränleia in Geschäfts¬
häuser , Zimmer-, Hau»- , Küchen- n.
Mädchen für alle », sowie auch
jüngere Mädchen, welche noch nicht in
Stellung waren , durch 830561

Fran Reiher
Bahuhofstraße 4, in .

Suche zum Eintritt per 1. Septbr .
ein fleißiges 6619a.3,3

^ immcimiiiidjcu ,
welche» auch Hausarbeit mit ver¬
richtet . Putzfrau vorhanden.

Kanfhaus Zapf ,
Zell a . H., Baden.

Personal jeder Art !
f. Herrschaften , Hotel ». Restaurant,
für hier u. anSw . sucht u. empfiehlt

Trösters ISurean ,
Sreuzstratze 17. Telephon 161.

Kaffeeköchin.
Tin fleißiges Mädchen wird für

die Kaffeeküche gesucht. Nur solche
mit gute» Zeugnissen wollen sich
melden. 11686 .3.1

Hotel Tannhäuser .
Gesucht z. 1. September perfekte,

f( l^ än % Möehin
— etwas HauSarbeft — u. gewandtes,
sauberes Hausmädchen , d- servieren
u. bügeln kann. Beste Zeugnisse aus
Herrschastshäusern Bedingung. Hoher
Lohn . Offerten an Gräfin Nessel -
rode , Honnef (Rhein). 7090a

Rocltfräulein
findet Gelegenheit per sofort oder
später in ein- feinen Wein -Restaurant
der Residenz daS Koche« gründlich
zu erlerne «. Offerten unter Nr.
11628 befördett die Expedftio « der
. Bad. Presse ". 3.2

Braves , evangttijche»

Mädchen ,
welche » gnt kochen kann und tüchtig
im Haushalt ist, per 1 . September
gesucht. 11708

Nähere » Karlstratz « 68 , 11 .
Auf l . Septbr . wird ei« solides ,

gediegenes

Mädchen
zu kinderloser Familie , in guten
Haushalt zur Mithilfe gesucht.

Kaiserstraß « 141 , Marktplatz ,
11699 1 Treppe rechts .

fcresuclit ;
auf 1 . Sept . zu 2 Damen ein an¬
ständiges Mädchen , welches selb¬
ständig kochen, die HauSarbeft ver¬
richten kann und gute Zeugnisse be¬
sitzt. Näheres 680492

ArtedrichSplatz 8 , III ,

Mädchen gesucht.
Auf sofott oder 1. September wird

ein tüchtiges , sauberes Mädchen
gesucht , welches gut bürgerl. kochen
kann und auch sonstige Hausarbeit
verrichtet . Näheres 11682 .2 .2

Durlach . Gttlingerstr . 31 , I.

Solides dbtddbe«,
das bürgerlich kochen kann und die
Hausarbeit verttchtct , auf i . Sept.
gejucht . 630513

Kaiserstraße 8V, 3. Mock.

Mädchen gesucht
zu kinderlosem Ehepaar bei gutem
Lohn . Kochen erwünscht. Vorzustellen
830437 Kaiserstr . 175 , 2 Tr .

Gesucht aus sofort:
Eins. Mädchen , welches sich willig

allen häuslichen Arbeiten unterzieht .
Bahuhofftr . 4, Hl , neb. d. Nowacks-

aulage u. Ettltngerstr . 8 -—°
wird für sofort ein

wvlllwl fleißiges, williges
Mädchen . 830541.2.1

Näheres Steiustraße 11 , Il .z
Gesücht ins Renchiat zum so -

jottigen Eintritt ei« anständiges,
ehrliches , tüchtiges

Mädchen ,
das nebenbei bügeln u. nähen kann,
zum Servieren und Reinhaltung einer
besseren Bier - und Weinwirtschast -
Gcfl. Offerten unter Nr. 7431* an
die Exped . der »Bad. Presse ". 2.1

Ein tüchtige», brave» Mitdcheu ,
welches die Hausarbeit versteht, auf
1. September gesucht . 830436

Kran Philipp Stengen ,
Duelacheu tttU * 85 , 1 . Stock.

Nach Frankreich
f« ch» ich fortwährend wohlerzogene
Rüdche » i. garant. sol. Häuftr.!«« »

Fraa Hotstaat, Hellfemna,
Staat !, konzessioniert. — Äegr. 1863.

VOsuu/l P»z> anwoaff« , ua»
kochen kann »nd Hausarbeit verrichtet ,
zu zwei Personen. 830408.3/
Klauprechtstratz « 28 , ll , rechts .
Eiu ehrliche», jüngere » Mädchen

wird auf fof. od . 1. Seht, gesucht.
Nähere » Gchittzeupraß « 42 , im

Laden. 83041 ' * "

Kindermädchen gesucht . 2.1
830508 Srbpriuzeustr . 27 , p

Zu einer kl . Familie wird auf 1
September ein ehrliche», fleißiger
Mädchen gesucht. Zu erfragen
630506 « dlerstr . 27 , 8. St .

Mädchen gesucht. 630532.8
Karlsiraße IS » 2 Treppe».

kleiner Familie gesucht . Zähringer
straße 6» , 2. St ^ Ging. Lammstr
Hostor. 83055k

EanMüüT
reinliche, zuverlässige, oder Mädchen
für einige Zeft mütagS gesucht . Zu
erfragen B305T '

Kaiserflratze 72» IV*

630536

wird aus 3 Stunden
im Tag gesucht.

Douglaöstr . 12, II . St

Zigarrenfabrik
sucht tüchtige Kistenmacherin ,
welche auch sortieren kann. 1169k

Zu erfrage» bei Karl Stelzer ,
Zigarrenfabrik, DotteSanerstr . 20 ,

Junger , gewandter , tüchtiger Kauf
man « , mit reichen, gründlichen Kennt¬
nissen in der Papier- u. Papierwaren¬
branche , sucht » gestützt auf reiche
Erfahrungen, Stellung als

Expedient . Disponent
oder Kontorist

in Papier - oder Papierwarenfabrik.
Angebote unter Nr. 7122» an die

Exved. der „Bad . Presse" erbeten. 21

ffiänüfäfifürisf.
sucht Posten als Geschäftsführer ,
Filialleiter oder ähnl. selbständigen
Position . Kaution kann gestellt werd .

Gefl. Off. unt. Nr. 11v91 a
Exped« der »Bad. Presse *.

Jnnger Kaufmann
sucht Nebenerwerb d . schriftliche
Arbeiten . Off. unter Nr . 830520 an
die Exped. der »Bad. Presse ".

Stelle sucht
ein kaufm. gebild. junger Mann, 26
Jahre alt , in sämtl . Kontorarbeiten
bewand ., p. 1 . Okt. unt. sehr bekcheid.
Ansprüchen. Off. u. Nr. 83052? an
die Exped. der „Bad . Presse".

Ein verheirateter Manu sucht
Stellung als Kutscher od. Ausläufer.
N8H . Wilh - lmstr . 7. Hth ., 2. St .

Mpltmu. SSÄfflS
erfahren im Haushalt, sucht Stelle
zu einzeln. Herrn od . kleiner Familie.

Offerten unter Nr. 630182 an die
Exped. d. „Bad. Preffe " erb . 3.2

Such« Stellung als

Haushälterin
oder Stütze in Privat oder Hotel.

Offerten unter Nr. 7103a an dir
Exped. der »Bad. Presse"._ L2

Za vermieten
auf 1. Oktober 1908 an tüchtige,
kaution - fähige WirtSleute:

Das altrenommierte Restaurant
„ CafS Sehfried " in Karlsruhe ,

da» Restaurant„ Zähriuger Hof "
in Dnrlach , sowie

die Wirtschaft »Zur Rose " in
Knielinge «. * 11342*

Näheres im Kontor der Mühl »
bnrger Brauerei , Vorm. Frei¬
herr !. do » Seldeueckfche Brau »
erei in KarlSruhe -Mühlburg .

Fabrikräume
für Fabrikation , Lager und
Büro , im Flächenmaß von über
700 qw, wovon 200 gm für Büro,
in bester Lage der Stadt Karlsruhe,
vor einigen Jahren erst in solidester
Weise erbaut, sind auf 1. Januar
190 » zu angemeffenem Preise auf
eine Reche von Jahren zu vermieten .
Auf Wunsch kan« auch Kraft mit»
vermietet werden. Genannte Räume
eignen sich vorzüglich für einen Fabrik,
betrieb, insbesondere 3.2
für Pistiitt- 8. KigttM-IMrit.

Offerten unter Nr. 11317 wolle
man an die Expedition der „Bad.
Presse" cinreicheu, worauf jede nähere
Auskunft sofott gerne erteilt wird .

Fabrik -
RRurirlichkeitesr

mit großem Garten und Landhau »
zu vermiete « oder zu verkanseu .
Haltestelle der Elektrischen Ettlingen-
Karlsruhe. Näheres unter Nr. 9390
durch die Exped. der , Bad. Prcie " .

Laden ,
neu hergerichtet , gr, modern . Schau¬
fenster, und

Suresu-Mume»
letztere eine Treppe hoch , zu vermitten.
3 « erfragen Montag , Mittwoch und
Freitag 8—10 morgens 10676*

Herreustraß « 15 , W .

Für ein Flaschenbier-
und Gemüsegeschäft

find im Hause MendelSsohuplatz ,
gegenüber Hotel Grüner Hof, schöne
Näume nebst 2 Zimmerwohnuug
zu vermiete « . 9882 *
Zu erfr. Meudclssohuplatz 8. IV.

kmettr-KesMI
Lade « mit Wohunug in aller¬

bester Lage Heidelberg », Gairbergstr,
(Westtnd ) ohne Konkurrenz noch in
meinem Hause spottbillig zu vermieten .

Offerte » nnter Nr. 6988» an die
Exved. der »Bad. Presse ". 3.3

Atelier .
KSruerstraße 14 ist ei« 30 qm

großer Parterre - Rau « mit Ober¬
licht und Nordlicht auf sofort zu
dermieteu . 11330*

Näheres Retteustraße 27 , I .

iKirsDnse 83.
M Fabrikation, Lager, Werkstätte»
M zu dermieteu. 9831 * D

Lagerraum .
Retteustraße 27 ist ei« über

100 qm großer Parterreraum auf
1. Oktober zu vermiete « .
11929* Näheres daselbst.

Uaiserplatr.
Leop- ldftratze la
ist der 2. Stock von ö Zimmern,
Bad u. reich!. Zubehör auf 1. Okt .
zu vermieten . 829907 .6P

Nähere » im 4. Stock .

5 Zimmerwohnuug ,
schön modern eingenchtet ,

zu vermieten . Näheres zu er¬
fragen daselbst Ntutheimer »
straße 1, 2. Stock. 10095 *

Rudolfftraße 15
sind 2 elegante Wohnungen von
je 4 Zimmern, Bad , Wassettlosett,
Mansarde ». Zugehör auf 1 . Oktober
zu vermitten. 9420*

Nähere» daselbst bei Joneph
Reis », parterre . Telephon 1789.

3, 4 ui 5
Zimtt-WchWtii
schön, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet , ruhige, gute Lage ,
per 1. Oktober zu vermiete « .

Näher. Melänchthoustr . 2,
im Bureau. 10572

Ass 1. Mobec zv vermiete».
Sophieustraße 41 im Seftenbau,

1 Treppe hoch , eine geräumige
4 Zimmer - Wohnung nebst reich¬
lichem Zubehör.

Zn erfrag, ebendaselbst im Vorder¬
haus, 1 Treppe hoch . 11638*

Uhlaudstraße 3 «
ist im 3 . St „ r., eine schöne Wohu¬
nug von 3 Zimmern, Küche, Keller,
Speichermanjarde auf 1. Oktober zu
vermiete «. Es kann eo . noch ein
Mausardenzimmerdazu gegeben werd .
Zu erfragen Part , rechts . 11442*

Zu vermieten auf 1. Ott . in sehr
ruh. Hause eine freundl. 8 Zimmer¬
wohnung nebst Zugehör. Zu erfr.
R «VVurrerstr . 4v,i Lad.

Mansardenwohnung .
Eine hübsche Mausardeuwohnung

besteh, aus 2 Zimmern, Küche, Keller
u. Znbeh . auf sogl. od. spät , zu vermiet.
Zu erfr. Karlstr . 24 , II . 6 "^ " .2.2
Adlerstratze 35 , 111, schöne Woh¬
nung von 6 Zimmern, AlkovS, Bad,
2 Maas., Küche, 2 Kellern , ev . nur
5 Zimmern, per 1, Oktober zu ver¬
mieten . Näh. Kontor. 636058.5.2

« dlerstraße 39 sind der 2. und
4. Stock von je 5 Zimmern und
Zubehör sofort oder später zu ver¬
mieten . Näh. parterre . 639966 .3.3

« kademiestraße 14 ist 1 Zimmer
und Küche auf 1. Oltober an eine
ruhige Person zu vermitten. Nähere»
im 1 . Stock. 680426 .2 .2

Voeckhstr. 22 ist eine schön « Drei¬
zimmerwohnung mit Mans. und
Äadezmim . im 4 . St . p. 1. Okt. zu
verm. Nab . das . i. Lad B30321.5.2

«tfseuwetnstraße 24 ist im Hth».,
1. St ., eine 2 Zimmerwohnuug
per 1. Spt . zu vermieten. Nähere»
Vorderhaus, 1 . Stock . 630241.5 .4

Kaiserstraße Nr. 145,.
im I . Obergeschoß, ist eine Herrfchaft »- Wohnuug , bestehend au» 18
Zimmern (Balkon, Erker), Küche und Zubehör auf 1. Novbr. oder später
zu vermiete « .

Ebendaselbst find im 8. Obergeschoß 8 Zimmer ohne Küche zu
vermiete «.

Alle vorgenannte » Räume werben evtl, mich z» Bureauzwecken ab¬
gegeben. Näheres Nathan », Zimmer Nr. 108, beim 11566 .6.2

städt . Hochbauamt.
Eisenlohrstraße 41 ist eine hoch¬
moderne Herrschafts - Wohnung ,
6 Zimmer, Bad, Balkon , Veranda,
2 Mansarden auf 1. Oktober
zu vermieten . 828942.10.5

Äöthestratze 16 ist im 1. St . eine
Wohnung von 3 Zimmer« nebst
Zugchör auf 1. Oktober oder später
zu vermiete ». 880493.3.1

Humboldtstr. 17 ist eine 4 Zimmer-
Wohnung zu verm. Näh . Veilchen -
straff 7, Hinterh. 10626

Aatserstv . 93 , Hinterhaus, m. Aus¬
gang vom Vorderhau», Wohunug
von3Znnmrro , Küche , Keller, Bal¬
kon u. Veranda p. 1. Okt. zu verm.
Näh. Kaiserstr . 93,3 Tr . 630480.5.1

Lesstugstv. 9 ist eine Wohuuu -
von 2 Zimmern» Küche » Keller auf
1. September oder später zu ver-
mirten. Ntzh. parterre. 630401

Lesstugstraße 52, Hth»., ist eine
sehr schöne 2 Ztmmerwohuuug
nebst Zubehör bis 1. Sept. zu ver¬
mieten . Näh. Vdh». 1. Et . 8 - « '.s.2

Marteustr . 18 ist im 8 . Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern, Küche ,
Keller, Mansarde auf 1, Sept . od.
L Oktober zu vermitten. Zu er¬
frage» 1. Stock. B80277.5.S

Ktmhetmerftraße 5 find auf 1.OÜ.
3 Zimmer , Küche nebst Zubehör
umständehalber zu vermieteil. Erfr .
4. Stock , link». 690139.5.8

Echützenstr . 52 8. St . ist ttut
Wohnung von 6 Zimmer samt
Zubehör aus 1 . Oktober od. Novrmb .
zu vermitten. 629781.5.3

Zu erfragen Westeudstr . 8, patt.
Uhlandstr . 20 ist schöne Mansard.-
Wohnung mft 2—4 Z. u. Küche pr.
l . Sept . od . spät, zu vermiet . Zu erfr.
im 2. Stock. 880298.3.2

Werverstraße 2V ist ttue Man¬
sardenwohnung auf 1« Sept. zu
vermitten. Zu erfr. patt . 680523

Werderstr . 45 ist im 2. ». ». Stock
je «ine 4 Zimmerwohnuug mft
Zubehör ans 1. Oft. zu vermieten.
Nähere» im Lade». 11508*

Wielaudtstraße 8 ist ein« schöne
Mausardeuwohnung von zwei
Zimmern, Küche »ud Keller zu
vermiete ». 830499

Wielaudtstraße 14 ftenndliche
Mausardeuwohuuug , 3 Zimmer
Küche, Keller u. Speicherraum au
1 . Oktober zu vermieten. Preis 200
Matt . Näh. 2. St . B30395.2.2

PrivchtOil 14
empfiehlt guten bürgerlichen Mttlag -
und « - endttsch. 11076.10.5

Gut möblierte Zimmer
mft Pension von 50 Mk. an.

i Nvhv - v . SAchimer, !
M gut möbliert, vollständig separat , D
■ Mitte der Stadt , sofott od. auf I
8 1. Sept . zu vermieten . 630552 8
M « dlerstr . 18, 1 Trp . link». |

£1(0. Ws - ll. SjlssWllltt
in ruhiger Lage an seinen Herr« per
sofott od. später zu vermiete «.
639017 .3 .3 Yorkpraße 42 , III .

Zn schönster Lage ist große», sehr
stkundlichrs 620721*

Zimmer
mit herrlicher Aussicht, ein oder 2 Btt-
teu zu vermieten .

Sophieustraße 148 , IV, lk».
Zwei elegant möbl .» große

Zimmer , evtl, auch Wohn- u . Schlaf »
zimmer bill. zu vermieten. 830435
2.2 Sophieustraße 7, II .

Einfach möbl. Zimmer mft guter
Penfion iür jung. Mann z. vermiet.
830474.2.2 Zähringerstr . s .
Blumeuftr . 7 , 3. St ., Seftenbau,

schön möbliertes Zimmer auf
15. August au einen Herrn zu
vermieten . 830372.2.2

Douglasstr . 4, 4. Steck, ist ein gut
möbliette» Zimmer mit besonderem
Eiug. sofort zu vermiete». 630533

Douglaöstr . 13, 2 Tr . hoch, sind
2 schön und gut möbl, Zimmer
sof . od. spät. z. vermiet . 630477

Durlacher -AÜee 26 , 4. Tr -, ist
ein gut möbl. Zimmer für 11 Mk.
zu vermitten. 839562

Ervprtuzeuftr . 21 ist ein ftenndl .
Zimmer mit Pension sogleich p»ver¬
mieten . Näh . 3 Tr . hoch. 830475

Parteupr . 76, parterre, möbliert .
Zimmer mit freier Aussicht so-
gleich oder auf 1. September zu
dermieteu . 690549.2.1

Herreustraße 18, IV , ist eiu helle»,
neu möbliette» Zimmer auf 1.
Septemberzu vermieten. 830290 .2.2

Hirschpraß » 16 , 3. St ., freundlich
möbl. Zimmer zu vermiet. Preis
mit Frühstück 20 Mk. 830559.2.1

Kaiferstraße 81 » Seftenbau , 4. St -,
recht», ist ein einsach « öbl .Zimmer
sofert »ö. spät - zu vermieten . 830543

Kaiserstr . 133, 2. St . r ., ist ein sehr
schöne» Wohn - « . Schlafzimmer
mit 1 oder 2 Betten billig zu ver¬
mieten- 830515

Kapeüenstr . 70 , 4 . St . rechts , ist
ein gut möbliertes Zimmer auf
1. Skpt. zu vermieten . 830553

Kroneustr . 3» Hth., 2. St ., rechts ,
wird in ein hübsche » Zimmer ein
Mitbewohner für sofott gesucht.
Preis 7 M monatlich . 6305»!

Kronenstr . 6, Hochparterre, tu allen
nächster Näh« des Schießplatzes, ist
per sofott ei» schön möbl., zweisenstr
Zimmer preisw. zu verm . 83055g

Martenstraße Nr . 00 , 3. Stock
hübsch « »bltert «» Zimmer z ,
vermieten. 830056 .3.?

Markgrafoustr . 84 , 3. St . (Lidell .
plkitz ), ist ei« gut mvbl„ freund!
Zimmer an eine» Herrn od. Frl
sofott od. später zu verm- 830517

Markgrafenstr . 52 , 3. Tr ., rechts
am Rondellplatz , ist ei« gut möd
liette» Zimmer sofott zu veo
mitten . 830189 .3.?

ein gut möbl. Zimmer mit schöner
Aussicht preiswert zu vermieten,
auch kurze Zeit. (Event. Klavier
benützivlĝ .

« üppnrrerftraßo SS rst « n gw
möblierte» Parterre,immer „
vermiete«._ 830862 .2.1

« etlcheustratze 87 , 8. St ., biteS
an der Haltestelle der Elektrische,
Bahn, ist eiu gnt möbl . Zimmez
mft Balkon sof. au «men Herrn bill
zu vermieten ._ B3051I

Borholzpraßo 18» 4. kt ., lts^ Ech
der Sarlstraße, ist i» befferem Häuf
«in gut möblierte» Zimmer aw
1» bept . zu vermieten. 83050t

Waldhorustratze SS» patt ., Ecv
Sapellenstr ^ aut möbl . Zimme -
unt separat. Eingang sofott zu vev
mitten- 63051 '

» srderplatz SS, 4. St -, ist ci,
möbliertes Zimmer zu ver
miete». 83049 «miete»._

Werderstraße u , 8. St ., r -, ist en
große» möbl. Mansardeuzimme '
sof. od. später zu vermiet . 63050

Westendstraße 84 , 3. Stock , ijf
eiu kleineres, freundl. Zimmer z,
vermieten . Preis mit Frühstück
20 Matt pro Monat. 629398.3 -S

« Uhelmftr . 38 , a Treppen, ist ei ,
freikndlich möbliertes Zimmer ba
ruhigen Eheleuten aus 1- Scpt . zr
vermieten._ 830518

Wilhelmstrabe 78 ist «in gut möb-
'

lirrtes Zimmer sofort zu der-
mieten. 630534 .2.1

Zährinierstraß « 27,3 . St ., rechts ,
ist ein möbliert Zimmer mit sep .
Eiug. sogl. zu vermieten. 830495

Zähringerstratz « 02 » tll ., nahe
Matttplah, ist ein große», mit zwei
Fenstern , schön möbliert. Zimmer
mit oder ohne P e » s i o » zu ver¬
mieten. . 630555

IB

Parterre , hell und trocken , mit
Uomptoir , 8 e s u ch t . 3 3

Offerten unter Str. 630419 an die
Expmition der . Bad . Presse".

Bus 1. Oktober für kl. Familie
4 —5 Zimmerwohuuog gesucht .

Offctten unter Nr. 836405 an die
web.

~der . Bad. Presse ".
Eine gesunde abgeschloffene Woh »

uung , best, au» 1 Zimmer «. Küche,
wird bis 1. Sept . zu miete « gesucht .

Offetten unter Nr. 630524 an die
Expebitton der »Bad. Preffe".

n5W. JtaMi dilii.
in der Nähe Kaserne Telegr .-Btl . 4.
Wenn möglich Badegelegenheit.

Offerten mit genauer Preisangabe
unter N. k . 3718 au LuSoU Bv »,e ,
Lsnsda ». A39 »L .1

Möbl . Zimmer mit Peufivu
in der Nähe des Bahnhofes gesucht .
Offerten unter Nr. 830833 an die
Exped. der »Bad. Preffe" « b. 2.2

In der Nähe de» Schloßplatzes
sucht Fabrikant ein oder zwei schön
mövlintc Zimmer per sofort oder
1. Sept . Offetten unter Nr. 630465
an die Exptt ». der » Bad^Preffe". 2.2

Ein Herr sucht gut mMittteS ,
ungeuiettcS Zimmer , solches mft
eparatem Eingang bevorzugt. Offert,

mft genauer Preitangabe n. 834531
an die Exped . der „Bad . Preffe"'.

Pension
in gutem Hause (möglichst Oststadt),
ür ein Fräulein gesucht auf 1.

September . 630529 .2.1
Offert , m. Preis an 8 . » lulcel -

ncher , Kriegftr . 140 .

In Durlach
werden 1 oder 2 leere Zimmer in ;
ruhiger Lage gesucht .

Offerte» unter Nr. 880507 an d» )
der »Bad . Preffe". 2^ .1

i
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Spiegel & Wels,
Unser

Sonder -Verkauf
wegen baulicher Veränderung

in der Abteilung

Knaben - Konrekiion
bietet aussergewöhnliche günstige Vorteile 11665

10 30 Prozent Rabatt.

■■■
B■■
B
B
a
B

Lieferung franko .

!«
«n
a

B
B
99
B

B
83

«
a<

S
B
B
B
B

Möbellager
der 10668 *

Vereinigten Schreinermeister
e. G. m. u . H.

Amalienstr . 31 Karlsruhe Gegr . 1883

3 - stöck. Ausstellungsgebäude
enthaltend über 60 Musterzimmer , wie :

Schlafzimmer Wohnzimmer
Speisezimmer Salons
Herrenzimmer Küchen

in herTorrigenden Qualitäten
▼on den billigsten Preislagen an.

Bedienung ven Fachleuten. Stlndige Zeichner .

Eigene Werkstätten für Innen - Befenratlon.
Freie Besichtigung ohne Kaufzwang,

aaa3
eao.
«
n>NAffA3A3
m3r,
*
C:

Bekannt billiges Einrichtungshaus.
BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB

A
? B

B
9

für Villen, Restaurants , Kurhäuser , kleine Ge¬
meinden , Fabriken . Flüssiges , versandfähiges
Leuchtgas . Kein Gebbude dafür nötig , da es

nicht eingefriert . 11421 .5 .8
Ueberall hängend. Gasglühlicht, Koehgas .

teil* : Karl Ff . Alex. Müller,
Gas- und Wasssrleifungs- Geschäff,

Amalienstr. 7 Karlsruhe , Telephon 1284.

Trauben
gestampft, aus Griechenland , Spanien , Italien , Frank¬reich , Algier -Oran, Tirol, in Reservoirs u . Fässern ,weiss und schwarz, sowie feinste Moscateller , wovon die
ersten Wagen schon Antang September eintreffen, sowie

Umchnittwdite
ab Transitlager Mannheim und Karlsruhe , offerieren in
nur besten Qualitäten billigst . 11683 .6.1

Vertreter gesucht . "WW

Franz Fischer & Cie. , Karlsruhe
Wein- und Trauben - Import -Geschäft .

ftpftlw
Billiges Erfrischungs- und zugleich Gesundheits- Getränke , für

jede Familie zu empfehlen, liefert in hochfeiner Qualität ,
in Eigentumsäffern 23 Pfg . per Liter
in Leihfässern . 25 Pfg . per Liter.

Bei Abnahme in einmaligem Bezug von 100 Liter 1 Pfg.,200 Liter 2 Pfg., 300 Liter 3 Pfg. billiger per Liter.
Eine extra ff . Sorte , in Literflaschen gefüllt

bei Abnahme von mindestens 20 Maschen 11395 *
3V Psg . per Flasche ohne Glas .

8. Finkeistein , AMimiikelttm ,
Telephon 510 . Rintheimerstr. 10 .

eiuiioi (i
HarryKooh

ffatserstrasse 179®

ßza

vorzügliche Deckung u. Durchschlag«-
kraft.

Jagdgewehre
der altrenommierte» Fabrik J . P
Sauer * Sohn in Suhl nach
Fabrik - Katalog empfiehlt der
Vertteter 11512 .6.3
Bruno Xosstnann , Iiuglisßr. 14
Grösstes Herdlager

in lackiert., emaill.
und in Majolika-,
Hotel- und Re-

stauratton »»
Herde« re. Re-
paraturwettstätte .
Telephon 1284 .

Karl Fr . Alex . Müller ,
Amalienstr . 7, in nächster Nähe der*_ Srbgroßh. Palais. 9926

für Damen

sind neu eingetroffen .

Tbslysia-Tertretnng :
Frau Hcllmiit Eichrodt
Klauprechtstr . 13, IV.

Plirkettböiita-
Reinigen und Wichsen
übernimmt jederzeit bei billiger Be¬
rechnung 9406 .15.9

•fob . Käser ,
ReinigungS -Jnstitut, Kronenstr . 34.

Kochkisten u.
Kocbscbränke

liefert in alle« GrSste«, mit
nnd ohne Töpfe

die
Kochschrankfabrik

von 7905*

Edmund Eberhard
Ludwigsplatz 40 b.

Verlangen Sie Prospekte und
Preislisten .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
«. Franenkleider . Stiefel , Uhren.

^ Gold, Silber und Brillanten ,' Militär , Uniformen , gebranchteBetten, ganze HanShaltnugen ,
sowie einrelne Möbelstücke und
zahle hierfür , weil daS größte
Geschäft, mehr wie jede Kon¬
kurrenz, Gest. Offert, erbittet
17999 JT . JLa « Vy ,
Seltphon 2015. Markgrafenstr . 22.

Mostfäjser
' in allen Grötzeu (mit und ohne
Lurchen) billigst bei

! Emil Siedcrinajer ,
Karlörnhe . Kaiser-Allee 27.

Lammstr.e TdBBtel- &
"

Lamms
'
n. 1

9938*

L Grosbernd, Brossn. um«« , Karlsruhe
Fernsprecher llo . 1305

empfiehlt

Neuheiten in Tapeten, Lincrusta, Spannstoffen und Linoleum.
KSBBHB

Verwenden Sie für Ihre tägliche Wäsche nur noch

Stotzers
„

Haushaltseife “

,
diese ist das bequemste, beste und billigste

Reinigungsmittel
für Weisswäsche , sowohl als auch für Woll - und Seidenwasche.

Stötzers Kalt wasserseife , g°u>, und
Stötzers Elfenbeinseife ,

sind vorzügliche und preiswerte Waschseifen .
Besondere Aufmerksamkeit verdient

bester Ersatz für Schmierseife und billigste Scheuerseife .
Ueberall zu haben ! 69520.4 4

M c

Pi,

’oderne ° Zransmissionetj
Wellen und Ringschmierlager, Reibungs- efc Kupplungen.
Riemen - und Seilscheiben etc,

Qebrüder Jjenckiser, pforzheirq .

Z
8SBto

pvakt . Kcrndttgm 5124
Kaiserpassage 82 - 24

Bandagen, Leibbinden ,
Qummistrümpfe, orthopädische

Korsetts , Plattfusseinlagen .
In Empfehlungen von Aerzten u. Patienten .
Irrigatoren,stessarien .Spriizenall .Art.
Gummiwaren , hygienische Bedarfs¬
artikel , Damenbinden, Verbandstoffe .

Für Damen weibliche Bedienung, n
Anprobierzimmer separat . 10.5

Mitglied des Habutt -Spar -Vereins .

iliissini» - Motor -Lastwagen
and Omnibussen ( Erstklassige Fabrikate ).

Sieger in - n . ausländischer Konhtirrenzfahrten .
JßdßT K3Uf6r er' ,ä^ eme Anschaffungssubvention

Mark
Betriebskostenzuschuss von Mark
6.6 Jede gewünschte Auskunft durch den
Vertreter : A . Machbauer , Karlsruhe , Kriegstr 180

und einen

pro Jahr .
10228

BADENIA
6972 a

Maschinen¬
fabrik

vorm . Wm. PUtz Sühn«, A.-G .
WEINHEIM (Baden)

Lokomobilen etc.

Nächste Ziehung.

3 . Weimarer
Geld-Lotterie

Ziehung 12 . - 15 . Sept. 08.
3333 Gewinne
45000 M.

I. Hauptgewinn
20 000 M.

3332 Geldgewinne
25 000 M

11 Lose 10 Mit
Porti n . Liste 30 fl.

versendet die Generalagentur
LolMaok (arls® e 6. 1 bl

Kaiserstrasse 56 .
Chr.Wieder ; i, Antweiler ; A.Stauffert .
H. Meyle ; tich . fcogel ; Fritz Stohr .er

Aquarien,
kMUttMÜHcll
billigst bei 10342 . 14.4J . Sauer,Biiii« llf. ii.

Gefichtshaar
wird eutsersst für immer nur durch
Elektrolyse schmerzlos. Das Massage,sowie Gesichtspflege, Manienre
und Pedienre . Beste Reierenzen .27046.6.5 Krl. Itlstlng ,

ZLHriugerstraßc 80, 2. Stage.
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